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Herzlich willkommen zur 31. Brühler Straßenkerwe

Heit wie domols!
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

liebe Freunde der Brühler Straßenkerwe aus nah und fern,

seien Sie herzlich willkommen zu unserer 31. Straßenkerwe, der beliebten Open-

Air-Veranstaltung im Brühler Ortskern: hoffentlich lacht die Herbstsonne über

der Friedrich-Ebert-Straße und dem Meßplatz, dann macht es umso mehr Spaß

dort an den Ständen von über 50 Vereinen und privaten Organisationen zu

verweilen.

Die Organisatoren bauen einen großen Vergnügungspark auf dem vorderen

Meßplatz auf und haben ein buntes Programm mit Live-Musik, Kinderanimation an

den Ständen und auf der Festbühne vorbereitet, einige neue Stände werden

diesmal mit von der Partie sein. Am Kerwesonntag öffnen einige Geschäfte im

Ortskern zum „verkaufsoffenen Sonntag“ ab 13:00 Uhr.

Unser Dank gilt den "Kerweborscht", die altes Brauchtum neu beleben und ihren

“Owwerkerweborscht” mitbringen.

Ich wünsche allen frohe Stunden an den drei Kerwetagen und freue mich auf

gute Begegnungen und Gespräche,

Dr. Ralf Göck

Bürgermeister
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An alle Vereine
Bitte geben Sie die Anträge für die Ehrenamtspässe bis Mitte 
Oktober im Rathaus, Zi. 110 bei Frau Kloiber, Tel. 2003-33, 
ab.

Anzeigenschluss für die offizielle Informations- 
broschüre der Gemeinde Brühl
Die Neubürgerbroschüre der Gemeinde Brühl geht in Kürze in 
Druck. Damit nähert sich auch der Anzeigenschluss.
Wenn Sie als Gewerbetreibender Interesse haben, in dieser 
Broschüre mit Ihrer Anzeige vertreten zu sein, dann wenden 
Sie sich bitte zeitnah an die Firma
Hauck Grafik-Design, Brühl, Hofäcker 21
welche die Broschüre wieder konzipiert und erstellt. Ansprech-
partnerin ist Frau Bettina Hauck. Die Anzeigenpreise der 
letzten Ausgabe von vor fünf Jahren konnten unverändert bei-
behalten werden, die Auflage wird diesmal wegen der größeren 
Nachfrage sogar verdoppelt.
Die Broschüre, die an alle Neubürger und Gäste in Brühl 
ausgegeben wird, liegt außerdem in den Kultureinrichtungen 
und bei Veranstaltungen aus und kann an der Rathauspforte 
bezogen werden. 
Sie gibt einen umfassenden Überblick über alle Aspekte des 
Gemeindelebens, insbesondere werden soziale Einrichtungen, 
Schulen, Freizeitangebote, Vereine, Verwaltung und Gemein-
derat mit Kontaktdaten und Namen der Ansprechpartner vor-
gestellt. Beiträge über die Geschichte und interessante Beson-
derheiten unserer Gemeinde sowie zahlreiche Fotos und ein 
Ortsplan komplettieren die Informationsschrift, die etwa alle 
vier bis fünf Jahre neu aufgelegt wird.
Wegen des hohen Informationswertes und der ansprechenden 
Gestaltung wird diese hochwertige Broschüre immer wieder 
gern zur Hand genommen.

Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Hort an der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum nächst- 
möglichen Zeitpunkt, 

eine/n Erzieher/in
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden.
Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/r 
Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Tätig-
keit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt gemäß dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD).
Für fachliche Fragen stehen Ihnen im Hort Frau Ruprecht oder 
Herr Zimmermann in der Zeit zwischen 09.00 und 12.00 Uhr unter 
der Rufnummer 06202/859675 sowie für Personalfragen Herr 
Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 06202/2003-24 
gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre aussa-
gekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-Mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie unter 
www.bruehl-baden.de.

Deichschau 2015
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Oberrhein, 
Bereich Heidelberg, findet die diesjährige Deichschau am Rhein, 
Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 09. Oktober 2015
Beginn 9.30 Uhr Deich XXXVIII mit Verlängerung XXXVIII,
Brühl, Leimbachbrücke, Ketscher Straße
Beginn 14.00 Uhr Deich XXXVII,
Eingang Reiterhof Erny auf der Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist 
Gelegenheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle kommt mach Brühl
Im Rahmen ihrer Präventionstätigkeit kommt die Kriminalpolizei-
liche Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Mannheim mit einem 
Informationsstand am 22. Oktober 2015 von 15.00 – 18.00 Uhr 
ins Brühler Rathaus. Interessierte Bürgerinnen/Bürger erhalten 
wichtige Informationen über mechanischen und elektronischen 
Einbruchschutz.
Es besteht auch die Möglichkeit zur Vereinbarung eines kostenlo-
sen Vor-Ort-Termins, bei dem die Fachberater der Polizei zu Ihnen 
nach Hause kommen und eine speziell auf Ihr Haus bzw. Wohnung 
ausgerichtete Schwachstellenanalyse erstellen.
Informieren Sie sich, bevor Sie Besuch von „ungebetenen Gäs-
ten“ bekommen!
Kriminalprävention und Kriminalpolizeiliche
Beratungsstelle Mannheim
L 6,12
68161 Mannheim
Tel. 0621/174-1212
Fax. 0621/174-1209
Mail: beratungsstelle.ma@polizei.bwl.de

Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Georg Mathyschok und Frau Maria Mathyschok 
geb. Czurlok, wohnhaft Hardtstr. 5 68782 Brühl feiern am Sonntag, 
04.10.2015, das Fest der „Goldenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
03.10. 	 Herr Waldemar Jordan 	 75 Jahre
03.10. 	 Frau Anna Leingang 	 85 Jahre
03.10. 	 Herr Rudolf Wabnitz 	 91 Jahre
03.10. 	 Frau Christine Gürtler 	 75 Jahre
03.10. 	 Frau Annemarie Kaiser geb. Klein 	 86 Jahre
03.10. 	 Herr Harald Fuchs 	 77 Jahre
03.10. 	 Frau Elisabeth Schwab geb. Krista 	 75 Jahre
03.10. 	 Frau Gertrud Schneider geb. Maurer 	 84 Jahre
04.10. 	 Frau Katharina Noll geb. Hafner 	 77 Jahre
04.10. 	 Frau Lina Kühn geb. Münch 	 87 Jahre
05.10. 	 Frau Karin Treiber geb. Müller 	 75 Jahre
05.10. 	 Frau Elfrun Büchner geb. Witzke 	 82 Jahre
05.10. 	 Herr Jürgen Dietrich 	 75 Jahre
06.10. 	 Frau Erika Winter geb. Harz 	 78 Jahre
06.10. 	 Frau Lydie Sykora geb. Straub 	 92 Jahre
06.10. 	 Herr Wolfgang Künzel 	 77 Jahre
06.10. 	 Herr Hans Thomas 	 75 Jahre
07.10. 	 Frau Edith Vorderer geb. Meckler 	 85 Jahre
07.10. 	 Frau Sinisa Djelic 	 79 Jahre
07.10. 	 Frau Margareta Weber geb. Brecht 	 81 Jahre
07.10. 	 Frau Wilma Wauschke geb. Freitag 	 83 Jahre
07.10. 	 Frau Ilse Giese geb. Breitinger 	 84 Jahre
09.10. 	 Frau Sigrid Schmidt geb. Theißen 	 92 Jahre
09.10. 	 Herr Horst Pister 	 76 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!
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25 Jahre Bauhof Brühl an der Anton-Langlotz-Straße
Beim gut besuchten „Tag der offenen Tür“ des Brühler Gemeinde-
bauhofs staunten manche Gäste nicht schlecht, als sie sahen, was 
der Bauhof so alles macht. Der Fuhrpark und die Werkstätten sowie 
das Außengelände machten schnell klar, dass nicht nur die Sauber-
keit von Brühler Straßen, Mäharbeiten und Grünflächenpflege auf 
dem Auftragszettel stehen können, sondern auch in den Gemein-
dewohnungen viele Arbeiten zu leisten sind. Die Kinderspielplätze 
werden vom Bauhof unterhalten und gewartet und nicht zuletzt 
beeindruckten die Winterdienst-Gerätschaften, die seit 25 Jahren 
auf dem großzügigen Bauhofgelände an der Anton-Langlotz-Straße 
stehen und auf modernem Stand gehalten werden. Von zehn bis 
sechzehn Uhr hatte die Bevölkerung die Möglichkeit, auch mal 
hinter die Kulissen des Bauhofes zu schauen.

Mehrere hundert Bürger waren den ganzen Tag über im Bauhof
Bei der Begrüßung erläuterte Bürgermeister Dr. Göck die Geschich-
te des Umzuges von der Hauptstraße an den neuen Standort, der 
dringend nötig geworden war, um den Bauhof zu erweitern, der 
aufgrund neuer Geräte und Fahrzeuge aus allen Nähten platzte. 
Inzwischen entstehe an der Stelle in der Hauptstraße barrierefreier 
Wohnraum. Göcks Dank galt den „Gründern“ des „neuen“ Bauhofs 
Günther Reffert, Bernd Hillmann, „Hausmeister“ Georg Zavadil 
und Michael Bayer, aber auch den jetzt (noch) Aktiven um Orts-
baumeister Reiner Haas, Bauhofleiter Sascha Mayer und allen 18 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre nicht immer ganz leichte 
Arbeit, die sie in der Gemeinde Brühl leisten.

Reiner Haas, Ralf Göck, Georg Zavadil, Sascha Mayer und Bernd 
Hillmann (v.l.n.r.) vor „ihrem“ Bauhof

Anschließend begrüßte auch der Bauhofleiter, Sascha Mayer, die 
Gäste und stellte das für diesen Tag geplante Programm vor. Für 
die Kleinen und Großen wurde einiges geboten. So konnte man an 
diesem Tag auch mal selbst Bagger fahren. Die ganz Kleinen hatten 
Spaß auf einer Hüpfburg oder bei der Schatzsuche. Auch wurde ein 
Luftballonwettbewerb gestartet.
Die Bauhofmitarbeiter selbst hatten an diesem Tag einiges zu tun. 
So wurden die Gäste mit Leckereien vom Grill verwöhnt.

Nicht nur Klaus Fillinger, Waldemar Propp, Michael Lück und 
Christian Naßhahn (v.l.n.r.), sondern fast alle kochten, grillten und 
spülten

Ebenfalls gab es ein großes Kuchenbuffet und warme sowie kalte 
Getränke.

Viele Kuchen wurden gespendet, besonders schön war der vom 
Sonnenschein-Hort

Bauhofleiter Mayer führte währenddessen immer mal wieder klei-
nere Gruppen durch den Bauhof und präsentierte das Gebäude, 
Werkstätten sowie den Fuhrpark. Dass der Bauhof so vielseitig ist, 
war einigen gar nicht bekannt.

Fuhrpark
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Ein Höhepunkt war die große Tombola, die bald ausverkauft war. 
Der Dank von Bauhofl eiter Mayer gilt hier allen spendenden Fir-
men, die diese Tombola möglich gemacht haben. Die zahlreichen 
Gäste hatten ihren Spaß an den Gewinnen. 
Der Erlös der Tombola bleibt in Brühl: Mit dem Erlös von etwa 
1.000 Euro soll ein Spielgerät für Kinder in den öffentlichen Raum 
gestellt werden. Hierzu werden wir noch berichten.
Der Tag ist aus der Sicht des Bauhofes ein voller Erfolg gewesen. 
„Wir konnten der Bevölkerung mal zeigen wie vielseitig wir sind 
und was wir für abwechslungsreiche Arbeiten haben“, so Vorarbei-
ter Klaus Fillinger.

Brühl inklusiver– Wie geht das?

Auftakt-Veranstaltung mit Vortrag und Film
für alle Brühler Bürgerinnen und Bürger

Mittwoch, 14.10.2015, 19.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2

Eintritt frei!

_______________________________________________________________________________________
Veranstalter: Netzwerk für ältere und kranke Menschen Brühl/Rohrhof

Schirmherr: Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Prof. Dr. Karin Terfloth

Inklusionspädagogin

Päd. Hochschule

Heidelberg

Idil Reineke

„Behindertenhilfe

Wohnen“

AWO Rhein-Neckar

Sehr geehrte Badegäste, Schulen und Vereine,
wegen außerplanmäßigen Reparaturarbeiten im Hallenbad Brühl 
muss die Eröffnung des Hallenbades leider verschoben werden. 
Neue geplante Eröffnung wäre der 10. Oktober 2015. Bitte achten 
Sie auf Bekanntmachungen in der Presse.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Bäderteam

Anmeldung bei 
Jessica Rebennack 
Handy: 0173-7776337 
Email: kiga.kleinestrolche@gmail.com 

10:00 – 12:00 Uhr 
Aufbau ab 09:00 Uhr 

Im Ev. Gemeindezentrum 
Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühr: 
10 € ohne Kuchenspende 
7 € mit Spende eines selbstgebackenen Kuchens 
1 € pro Kleiderständer an festgelegten Plätzen 

Brief an Tennisstar Steffi  Graf
Die Kinder der Steffi -Graf-Gruppe im Sonnenschein Hort haben 
sich mit ihren Erziehern zusammengesetzt und einen Brief für den 
Brühler Tennisstar verfasst. In den Monaten September und Okto-
ber lernen die Kinder unseren Promi und den Tennissport näher 
kennen. 
Das veranlasste die Gruppe, einen Brief der Namensgeberin der 
Gruppe „Steffi  Graf“ zu schreiben. Mit Liebe ins Detail wurde 
am richtigen Text gefeilt. Selbst geschrieben und mit Tennisbällen 
verziert wurde der Brief verschickt. Stolz kauften die Kinder die 
Briefmarke für Amerika und schickten ihn mit großer Erwartung 
auf die lange Reise. Jetzt sind alle gespannt auf eine hoffentlich 
positive Resonanz.

– Anzeige –

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:
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Lehrstellenbörse

In der „Brühler Rundschau“ bieten wir kostenlos offene Lehr- oder Praktikantenstellen unter der Rubrik
Lehrstellenbörse an.
Falls Sie eine Ausbildungsstelle zur Verfügung stellen, benötigen wir folgende Angaben:
Name und Anschrift des Arbeitgebers, Ausbildungsberuf, Bewerbungsvoraussetzungen (BV), Ausbildungszeitraum (AZ)
und den Ausbildungsbeginn.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Kloiber, Telefon 2003-33, E-Mail: anita.kloiber@bruehl-baden.de.

Hier ist eine Lehrstelle frei:

ARBEITGEBER AUSBILDUNGSBERUF AUSBILDUNGSBEGINN

Allianz Vertretung Tobias Gebert
Brühl, Gartenstr. 1, Tel. 06202/9454510

E-Mail: tobias1.gebert@allianz.de,
www.gebert11-allianz.de

Kauffrau/ -mann für Versicherungen/Finanzen
AZ: 3 Jahre
BV: mindestens Realschule
Praktikum vorab erwünscht

sofort

Dachdeckerbetrieb Matthias Böck-
mann, Brühl, Ketscher Str. 34
Tel. 06202/576344

Dachdecker/ -in
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher,
schwindelfrei

01.08.2016

„KRONE das gasthaus“
Ehel. Bretzel, Brühl, Ketscher Str. 17
Tel. 06202/6070252

Koch/Köchin
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss

01.09.2016

Rohrhof-Apotheke, Klaus Renkert,
Brühl, Brühler Str. 7, Tel. 06202/72353
E-Mail: info@rohrhof-apotheke.de

Pharmazeutisch-Kaufmännische/r Angestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: guter Hauptschulabschluss oder höher

01.09.2016

Die Zahnarztpraxis Stefanie Laufer
& Kollegen, Saarburger Ring 30,
68229 Mannheim, Tel. 0621/43033046,
info@zahnarzt-laufer.de

Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
AZ: 3 Jahre
BV: Mittlere Reife o. vergleichbarer Abschluss

01.08.2016

Laufer Zahntechnik GmbH
Saarburger Ring 30, 68229 Mannheim,
Tel. 0621/484880
annika.kuehn@laufer-zahntechnik.de

Zahntechniker/-in
AZ: 3,5 Jahre
BV: Realschulabschluss oder Abitur

01.09.2016

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
IT und Kommunikation
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-8720
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Bachelor of Science m/w
Fachrichtung Medizinische Informatik an der
DHBW Karlsruhe
AZ: 3 Jahre
BV: (Fach-) Hochschulreife

01.10.2016

GRN Gesundheitszentren Rhein-
Neckar gGmbH, Geschäftsbereich
Personal und Recht,
Bodelschwinghstr. 10
68723 Schwetzingen
Tel. 06202/84-3367
E-Mail: bewerbung@grn.de
www.grn.de

Gesundheits- und Krankenpflegehilfe m/w
AZ: 1 Jahr
BV: Hauptschulabschluss + zusätzlich FSJ o. ähnliches

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer Abschluss

01.09.2016

01.04. und 01.10.
eines Jahres

Psychiatrisches Zentrum Nordba-
den 69155 Wiesloch
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
unter www.pzn-wiesloch.de

Gesundheits- und Krankenpfleger/in
AZ: 3 Jahre
BV: Realschulabschluss oder vergleichbarer

Abschluss

01.04 und
01.10.eines
Jahres
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/831282

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 116 117
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Apotheken-Notdienst:
Sa. 03.10.2015:
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
So. 04.10.2015:
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205-7173
Mo. 05.10.2015:
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,  
Tel. 06202-65533
Di. 06.10.2015:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mi. 07.10.2015:
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Do. 08.10.2015:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Fr. 09.10.2015:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Brühler Aktion 60+ startet ins 8. Jahr
„Das Generationenbündnis ist ein Mehrwert“
„Pädagogischer Werkzeugkasten“ von Peter Kruse
Mit einem überzeugten Bekenntnis zur Zusammenarbeit begrüßte 
Rektor Michael Körber die Mitglieder der Brühler Aktion. Vor 7 
Jahren hatte der Hausherr der Jahnschule mit der Gründung einer 
Schach-AG ihren Start ermöglicht und erklärte nun „Das Genera-
tionenbündnis ist ein Mehrwert für die Schule. Die persönlichen 
Begegnungen sind unersetzlich“. Die anwesenden Pädagogen, Bir-
git Ric, Thomas Rey und Sebastian Köppe nickten zustimmend, 
und die Gelobten freuten sich. Mit einem Lächeln als Dank. Dem 
schloss sich ihr Sprecher Helmut Mehrer an, bevor er sich den 
Aufgaben des alten und neuen Jahres zuwandte.

Ein „pädagogischer Werkzeugkasten“
Als er ab seinem zweiten Jahr 60+ Migrantenkinder unterrichtete 
und die Zahl zweistellig wurde, wollten die Neu-Mentoren mehr 
über Erziehung wissen. Auf diesen Wunsch ging ihr Coach Peter 
Kruse gerne ein. Der von Rektorin Ric eingeladene Theologe und 
Psychologe führte in zentrale Themen seines Fachs ein, erläuterte 
Grundwerte, Achtung und Selbstachtung oder das Umgehen mit 
auffälligem Verhalten und stärkte so allen den Rücken. Diese Reihe 
wird er am 12. November beim nächsten Treffen wieder aufneh-
men. Neben seiner geschätzten Supervision.
Mitwirkung am „Gemeindekonzept“
Die Einladung der Gemeinde, an ihrer Zukunftsbefragung teil-
zunehmen, registrierten die Senioren mit Freude und Ernst. Sie 
fühlen sich mit ihrem Engagement als wichtiges Element in der 
Gesellschaft des Ortes anerkannt und bringen gerne ihre Ziele ein: 
gegenseitige Wertschätzung, Großherzigkeit, Fürsorge und Solida-
rität. Wichtig ist ihnen auch, dass sie mit ihrem Coach ihr eigenes 
Tun reflektieren und andere zum Weiterdenken einladen.
Nachhaltige Projekte
Seit vier Jahren unterstützt 60+ auch die 9. Klassen der Schiller-
schule, die Bewohner des B+O-Heimes als Zeitzeugen zu befra-
gen. Schüler des letzten Jahres wurden in ihrem Interesse an der 
Geschichte so gestärkt, dass sie Bilder über den Ersten Weltkrieg 
malten und am Jugendaustausch mit Frankreich teilnahmen. Dort 
werden am 8. November ihre Werke als Teil einer großen Ausstel-
lung gezeigt.
Am Ende des Treffens stand die Verabschiedung des langjährigen 
Mitstreiters Rainer Knapp, der Brühl verlässt. Helmut Mehrer 
dankte ihm auch im Namen von BM Dr. Göck für seine hochmo-
tivierte Mitarbeit. Dem schlossen sich alle Anwesenden persönlich 
an. Rektor Körber fügte hinzu, er habe sich durch Knapps Erfah-
rungen aus seiner Arbeit in der Industrie bereichert gefühlt. Gibt es 
eine überzeugendere Einladung, sich 60+ anzuschließen? Der erste 
Schritt wäre ein Besuch der Website www.bruehler-aktion-60-plus.
de.
sr

VHS-Kurse vom 12.10.-17.10.
Du gehst mir auf die Nerven!
Teil 2
3 x montags, ab 12.10., 19.30-21 Uhr in der VHS
Bridge – Vom Anfänger bis zum Weltmeister?
Schnupperkurs für Anfänger/innen
4 x montags, ab 12.10., 19.30-21 Uhr in der Schimper-Realschule

Schönheit kann man essen
Montag, 12.10., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Indische Küche
Montag, 12.10., 18.30-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule
Mosaik-Impressionen
3 x dienstags, ab 13.10., 19-21.15 Uhr in der VHS
Kurzfilmprogramm „Neue Liebe im Alter“
Eine Veranstaltung im Rahmen des 6. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwetzin-
gen
Filmvorführung
Die Zukunft gehört uns
Doku, Regie: Marisa Middleton, Deutschland 2014, 50 Min.
Omis letzte große Liebe – Neustart mit 90 Jahren
Doku, Regie: Susanne Bessler, Deutschland 2014, 30 Min.
Die Regisseurin ist anwesend.
Dienstag, 13.10., 19 Uhr im Central-Kino in Ketsch
5 Euro an der Kinokasse
Augenprävention
Pflege von innen und von außen
Vortrag
Dienstag, 13.10., 18-19.30 Uhr in der Humboldt-Schule in Plank-
stadt
Sichere Arzneimittelanwendung
Mein Plan
Vortrag
Mittwoch, 14.10., 15-16.30 Uhr beim VHS-Treff in der VHS
4 Euro Tageskasse
Wertermittlung von Immobilien
2 x mittwochs, ab 14.10., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Schenken und vererben
Mittwoch, 14.10., 19-21.15 Uhr in der VHS
Kreative Häkelideen – Tierchen, Figürchen, Mützen und vieles 
mehr
für Teens ab 10 Jahren
3 x mittwochs, ab 14.10., 16-17.30 Uhr in der VHS
Wechseljahre – Wandeljahre
Körper und Geist in Einklang bringen
Vortrag
Mittwoch, 14.10., 18-19.30 Uhr in der VHS
Pflegeentlastung für zu Hause
Wie geht das?
Grundkurs
Mit freundlicher Unterstützung der BARMER GEK und Kinaes-
thetics Deutschland®
Schwetzingen, GRN Seniorenzentrum, Bodelschwinghstr. 10/1 
(beim Krankenhaus)
7 x mittwochs, ab 14.10., 18-21 Uhr
10 Jahre Städtepartnerschaft Schwetzingen – Spoleto
Was kommt bei den Spoletinern auf den Tisch ?
Mittwoch, 14.10., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-
Realschule
Vom Präsentieren zum Faszinieren
Tipps, Tricks und Kniffe zu mehr rhetorischer Brillianz
Donnerstag, 15.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Unterwegs in Belgien
Filmvortrag von Peter Grimm am Donnerstag, 15.10., 15-16.30 
Uhr im Siegwald-Kehder-Haus in Oftersheim. Eintritt frei
Stressbewältigung durch die Praxis der Achtsamkeit – 
Kompakt
Freitag, 16.10., 18.30-20 Uhr, Samstag, 17.10., 10-16 Uhr im 
Atemraum Graze in Oftersheim
Bilder experimentell mehrfarbig drucken
Freitag, 16.10., 18.30-21.30 Uhr, Samstag, 17.10., 9.30-16 Uhr in 
der Marion-Dönhoff-Realschule in Brühl



/ Seite 9Brühler RundschauFreitag, 2. Oktober 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 40

Bildhauer Workshop nach Shona-Art
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Freitag, 16.10., 18.30-21.30 Uhr, Samstag, 17.10., 9.30-17 Uhr in 
der VHS
Robot und Frank
Eine Veranstaltung im Rahmen des 6. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, dem 
Seniorenbüro Ketsch und dem Generationenbüro Schwetzingen 
Filmvorführung
Regie: Jake Schreier, USA 2012, 89 Min.
Freitag, 16.10., 19 Uhr im Central-Kino in Ketsch
5 Euro an der Tageskasse
Make up für die Frau ab 40
Freitag, 16.10., 18-21 Uhr in der VHS
Eheverträge
Samstag, 17.10., 15-18 Uhr in der VHS
Träume verstehen und nutzen
Workshop zur Integrativen Traumdeutung
Samstag, 17.10., 11-16 Uhr in der VHS
Fit für die Rechtschreibung?
2 x samstags, ab 17.10., 9.30-12.45 Uhr in der VHS
Business-English Certificate (BEC-P)
Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
12 x samstags, ab 17.10., 9.30-12 Uhr in der VHS
Business-English Certificate (BEC-V)
Mittelstufe B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
12 x samstags, ab 17.10., 14-15.30 Uhr in der VHS
Español comercial
Grundstufe A2
Für Teilnehmer/innen mit Vorkenntnissen
5 x samstags, ab 17.10., 9.15-11.45 Uhr in der VHS
Türkisch 2
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x samstags, ab 17.10., 10-11.30 Uhr in der VHS

Landratsamt Heidelberg
Informationsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter am 
14. Oktober 2015 im Landratsamt in Heidelberg
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises bietet am 14. Oktober 
2015 eine Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege an. Sie 
richtet sich an interessierte Personen, die sich über die Tätigkeit als 
Tagesmutter oder Tagesvater informieren wollen. Dabei wird ein 
erster Überblick über die rechtlichen, finanziellen und pädagogi-
schen Rahmenbedingungen vermittelt sowie über die Möglichkeit 
der Qualifizierung in der Kindertagespflege informiert.
Kindertagespflege findet in der Regel im Haushalt der Tageseltern 
statt. Sie kann aber auch im Haushalt der Eltern oder in anderen 
geeigneten Räumen stattfinden. Wer Kinder in Tagespflege betreu-
en will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis des Jugendamtes zur 
Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen 
Bedürfnisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und 
sie altersentsprechend zu fördern. Geeignet sind Personen, die 
sich durch ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperati-
onsbereitschaft mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen 
sowie über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere 
Voraussetzung für die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur 
Kindertagespflege ist die erfolgreiche Teilnahme an einem Quali-
fizierungskurs.

Die Informationsveranstaltung findet 14. Oktober 2015 von 9.30 
bis etwa 11 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürs-
tenanlage 38 – 40 in Heidelberg im Sitzungssaal 5. OG statt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Auskünfte gibt Petra Diehl unter der Rufnummer 06221 522-1520.

03.10., Samstag - Vorabend vom 27. Sonntag im Jahreskreis - 
Erntedank
14:00	 St. Sebastian	� Feier der Trauung von 	  

Simon Pister und Isabel Gutsler	  
Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer

18:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

04.10., SONNTAG - 27. SONNTAG im Jahreskreis - 
ERNTEDANK
Genesis 2,18-24 – Hebräer 2,9-11 – Markus 10,2-16
Fürbitten: Pfadfinder
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:30	 St. Michael	 Krabbelgottesdienst mit Past.ref. Gaß
14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

05.10., Montag
10:00	 St. Sebastian	� Wortgottesdienst zum Erntedank mit 

den Kindergärten St. Bernhard und 
Regenbogen

17:30	 Hl. Schutzengel	� Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 
Brühl

06.10., Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

07.10., Mittwoch - Gedenktag Unserer Lieben Frau vom 
Rosenkranz
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer

08.10, Donnerstag
19:00	 Brühl		�  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
			   Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
			   Wir beten für Gudrun Ebert;

09.10.,	 Freitag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

10.10., Samstag - Vorabend vom 28. Sonntag im Jahreskreis
16:30	 Hl. Schutzengel	 Beichte mit Pfarrer Sauer
18:00	 St. Michael	� Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 	  

mitgestaltet von der Schola

11.10., SONNTAG - 28. SONNTAG im Jahreskreis 
Weisheit 7,7-11 – Hebräer 4,12-13 – Markus 10,17-30
Fürbitten: PGR
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
10:00	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst im Pfarrheim
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St. Michael
ROHRHOF

„ERNTEDANK“

Sonntag 4. Oktober 2015

10.30 Uhr
Wer will, kann ein Erntedankkörbchen mitbringen!

Für Familien mit Kleinkindern ab der Geburt

Krabbel

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch nach Vereinbarung 
(Tel. 9479529). Pfarrerin Schleich ist krankheitsbedingt nicht 
erreichbar.
Sonntag, 04.10.
10:00 Uhr	 Erntedank-Gottesdienst mit Abendmahl 
	 in der Kirche (Pfr. Hirsch)
10:30 Uhr	 Ökum. Krabbelgottesdienst in der kath. Kirche 
	 St. Michael, Rohrhof
17:00 Uhr	 Männerkreis: Kerwebummel – Treffpunkt 
	 bei Firma Münch
Montag, 05.10.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 06.10.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Männerkreis im Pfarrhaus Brühl: Bibelarbeit über 	 

1. Mose 11, 1-9 Turmbau zu Babel
	 (Pfr. i.R. Oskar Ackermann)
19:00 Uhr	 Frauenrunde im Gemeindezentrum: Das Geheim-

nis der Erlösung – jüdische Frauenschicksale in 
Schwetzingen (Renate Schellenberg)

Mittwoch, 07.10.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Mehrer)

10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Mehrer)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr	 Keine Probe InTakt (Chor)
Donnerstag, 08.10.
19:00 Uhr	 Nachbarschaftshilfe im Gemeindezentrum: 
	 Gesprächsabend für neue MitarbeiterInnen
Freitag, 08.10.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
	 im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 
	 des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag
Sonntag, 11.10.
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen im Gemeindezentrum 

(Hundhausen)

Herzlichen Dank! ... und weiter knüpfen
Zum Gelingen unseres Gemeindefestes haben viele Menschen tat-
kräftig beigetragen! Hier sei ihnen allen öffentlich gedankt:
· den Kuchenbäckern und Bäckerinnen, die uns gespendet haben,
· �allen, die unser Salat-Bufett mit ihrer Salatspende bereichert 

haben,
· �den KonfirmandInnen und ihren Eltern, die das Fest aktiv unter-

stützt haben
· �den Sängern und Sängerinnen, die im Gottesdienst mitgewirkt 

und uns am Nachmittag unterhalten haben; dazu gehörten erst-
mals auch die Gruppen der Tanzschule Kiefer,

· �allen, die den Nachmittag für Kinder gestaltet haben, besesonders 
dem Jungscharteam und den Erzieherinnen der Kindergärten Hei-
ligenhag und Kleine Strolche,

· �allen, die mit Info- und Verkaufsständen präsent waren,
· �allen ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helfern, die ihre Zeit 

und Kraft eingesetzt haben,
· �allen, die unser Fest besucht und dadurch unterstützt haben.
Viel Arbeit im Vorfeld war nötig – schon dazu hatten sich kleine 
Netzwerke zusammengeschlossen – die Verknüpfung aller beim 
Fest gelang und wurde mit schönstem Sonnenschein überstrahlt. 
Das macht Lust, weiterzuknüpfen!
Stellvertretend für den Kirchengemeinderat
Almut Hundhausen-Hübsch

Auf der Suche nach Stille – Projekt Mittwochs-Abendandacht 
ab Oktober 2015
Inmitten der lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüberstehen, 
sehnen sich viele danach, einmal innezuhalten, zur Ruhe zu kom-
men und Raum zur Besinnung zu finden.
Eine solche Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende 
Abendandacht für alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfes-
sion, in der kleinen Evangelischen Kirche Brühl sein. Mit kurzen 
Texten, Musik, aber auch Stille und Zeit für das Gebet, kann hier 
neue Kraft geschöpft werden, um wieder gestärkt in den Alltag zu 
gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd von 
Mitgliedern der Kirchengemeinde. Einmal im Monat wird auch 
weiterhin Almut Hundhausen-Hübsch die Andacht mit Abendmahl 
gestalten. Wie jedes Jahr werden die ökumenischen Adventsan-
dachten im Dezember auf das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmen.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden.

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für Bethel wird vom 15. bis 20. Oktober 
2015 durchgeführt. Die Abgabestelle ist im Gemeindezentrum in 
der Hockenheimer Str. 3. Kleidersäcke erhalten Sie im Pfarrhaus 
Brühl, in der Kirche und im Gemeindezentrum sowie in den Kin-
dergärten.
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Kirchenweinprobe im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl
„Dass der Wein erfreue des Menschen Herz“ – so heißt es im Psalm 
104. Diese biblische Weisheit hat über die Jahrhunderte hinweg 
Bestand. Wein in der Gemeinschaft mit anderen oder auch für 
sich allein zu trinken, ist sehr vielschichtig. Da gibt es eine große 
Vielfalt an Weinsorten, jeder Wein spricht unsere Sinne an, jeder 
Wein ist eine wunderbare Verbindung von menschlicher Arbeit und 
göttlichem Segen. Ein Glas Wein zu trinken öffnet uns für unseren 
Mitmenschen und zeigt uns die Lebensfülle, die Gott uns gibt.
Daher lädt die Evangelische Kirchengemeinde Brühl zu einer 
Weinprobe ein, um diesem Sinnenerlebnis Wein nachspüren zu 
können. Pfarrer Andreas Maier wird durch diese Weinprobe führen. 
Sie findet am Samstag, 14.11.2015, 19.30 Uhr, im evangelischen 
Gemeindezentrum Brühl statt. Die diesjährigen Brühler Kirchen-
weine werden gemeinsam probiert und mit Gedanken zum Wein 
angereichert. Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Anmeldung 
beim Ev. Pfarramt Brühl (Telefon:06202/71232, E-Mail: evbru-
ehl@evkirche-bruehl-baden.de) ) bis zum 09.11.2015.
Der Unkostenbeitrag für Wein, Brot, Käse und Wasser beträgt 15 € 
pro Person.

Sonntag, 04. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Predigt: Otto Lang
		  Erntedankgottesdienst
		  Im Ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 11. Oktober
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
		  Lobpreisgottesdienst
		  Im Ev. Gemeindezentrum

Traditionelle Feierstunde 
zum 25. Jubiläum der Deutschen Einheit mit Sektempfang
In Frieden und Freiheit wurde am 3. Oktober 1990 die Einheit 
Deutschlands Wirklichkeit. Der Brühler CDU-Gemeindeverband 
pflanzte damals zur Erinnerung und zum Dank der Wiedervereini-
gung eine Linde vor der katholischen Schutzengelkirche. Seither 
laden die Brühler Christdemokraten jedes Jahr am 3. Oktober auf 
den Vorplatz der Kirche ein.
2015 steht die traditionelle Feierstunde im Zeichen des 25. Jubi-
läums der Deutschen Einheit: Nach der Begrüßung durch die 
CDU-Vorsitzende Dr. Eva Gredel erinnern sich Altbürgermeister 
Günther Reffert, der damalige CDU-Vorsitzende Michael Schulz, 
der Ortsvorsteher der ostdeutschen Partnergemeinde Weixdorf, 
Gottfried Ecke, und Jean-Maurice Gardey aus der französischen 
Partnerstadt Ormesson in kurzen Beiträgen an ihre Erlebnisse im 
Zusammenhang mit der Wiedervereinigung.

Die Feierstunde mit anschließendem Sektempfang, die musikalisch 
von den Sängerinnen Ulrike und Stephanie Klein sowie Eddy-Werner 
Triebskorn am Klavier umrahmt wird, beginnt am Samstag, 3. Okto-
ber 2015, um 10.30 Uhr und findet bei Regen im Foyer des katholi-
schen Pfarrzentrums statt. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Vortrag der Senioren Union
Referent: MdB Olav Gutting
Thema: „Kann Deutschland weitere Flüchtlinge verkraften?“
Ort: Brühl, Gasthaus Zur Traube, Schwetzinger Str. 18
Zeit: Donnerstag, 8.10.2015, 17 Uhr

Auf geht’s zur 31. Brühler Kerwe am 3. Oktober!
Die Mitglieder der Freien Wähler treffen sich am Kerwe-Samstag 
zum Auftakt der Kerwe um 15 Uhr an der Festbühne.
Die Bürgerinnen und Bürger von Brühl und Rohrhof können dort 
mit uns ins Gespräch kommen. Wer Lust hat, kann sich uns zum 
anschließenden Rundgang auf der Kerwe anschließen.

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
17. Oktober 2015, 10-13 Uhr, hinterer Messplatz .... für den 
sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht 
in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen.
Die Sammlung wird unterstützt von der Hospizgemeinschaft 
Schwetzingen, zuständig für Schwetzingen, Brühl, Ketsch, Ofters-
heim, Plankstadt und Hockenheim. die mit dem Erlös u.a. Fortbil-
dungsmaßnahmen und Supervisionen finanziert.
Mit gebrauchten Büchern werden wir wieder unsere Partnerge-
meinde Dourtenga unterstützen. Aus Sicherheitsgründen bitte das 
Altpapier erst am Samstag ab 10.00 Uhr anliefern.
Zu kommunalpolitischen Themen können Sie uns während der 
Sammlung ansprechen. Fragen zum Thema Altpapier? 
Schreiben Sie uns info@grueneliste-bruehl.de.

DIE LINKE aktuell
Unser nächster Stammtisch steht wieder vor der Tür. Diesmal sind 
wir intensiv damit beschäftigt, uns auf den Weg nach Berlin zu 
machen, zur größten Demonstration gegen das Freihandelsabkom-
men TTIP. Wir bieten die neuesten Information zum Thema und 
freuen uns auf jede Diskussion!
Ort: Brühl, Gasthof zur Sonne
Rohrhofer Str. 30
Zeit: Mittwoch, 07. Oktober, 19 Uhr
Jeder Gast ist willkommen.
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A u s s t e l l u n g i n d e r R a t h a u s g a l e r i e
anlässlich 25 Jahre Deutsche Einheit

VOM 02. OKTOBER 2015 – FEBRUAR 2016
Fotoclub “Reflex” Weixdorf

„Mit den Augen der Reflexe sehen“
Weixdorfer Bilder von früher und heute, Motive aus Dresden, Brühl und

Umgebung sowie die neuesten "Best of"-Fotos

Ausstellungseröffnung mit Festakt
am Freitag, den 02. Oktober 2015,

um 19.00 Uhr im

Sitzungssaal des Brühler Rathauses

Die Gemeinde Brühl präsentiert zusammen mit dem Fotoclub „Reflex“ aus der Partnerstadt Weixdorf
anlässlich 25 Jahre Deutsche Einheit die Ausstellung „Mit den Augen der Reflexe sehen - Weixdorfer Bilder
von früher und heute, Motive aus Dresden, Brühl und Umgebung sowie die neuesten "Best of"-Fotos“ vom

02. Oktober 2015 – Februar 2016 in der Rathausgalerie, Hauptstraße 1.
Eröffnung und Festakt ist am 02. Oktober 2015 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde Brühl mit

Begrüßung und Festredner Dr. Ralf Göck (Bürgermeister von Brühl), Festredner Gottfried Ecke (Ortsvorsteher
Weixdorf), Grußworte von Madame Crocheton, Präsidentin des Partnerschaftsausschusses von Ormesson-

sur-Marne und Einführung durch die Vorsitzende des Fotoclub „Reflex“ Weixdorf, Frau Birgit Petrasek.
Die musikalische Umrahmung wird gestaltet von der Jugendmusikschule Brühl.

Begrüßung & Festredner
Dr. Ralf Göck

Bürgermeister Brühl

Festredner
Gottfried Ecke

Ortsvorsteher Weixdorf

Grußworte
Madame Crocheton

Präsidentin des Partnerschaftsausschusses
Ormesson-sur-Marne

Einführung
Birgit Petrasek

Vorsitzende Fotoclub

Musikalische Umrahmung
Jugendmusikschule Brühl

Ausstellungsdauer
02.10.2015 bis Februar 2016

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Di. & Do. 15.00 – 17.30 Uhr

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz
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Villa Meixner
Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

www.bruehl-baden.de

Villa Meixner

DEKORATIVE MALEREI 
& HERBSTMARKT

SAMSTAG 10.10.
14:00 - 19:00 UHR

SONNTAG 11.10.
11:00 - 19:00 UHR

Eintritt Garten: frei! 
Eintritt Ausstellung: 2,50 € (Spende an den Förderkreis Dourtenga) 

Für das leibliche Wohl sorgen die Mitglieder
des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis! 

Schwetzinger Str. 24 • 68782 Brühl
Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz

DEKORATIVE MALEREI 

SAMSTAG 10.10.

SONNTAG 11.10.

 (Spende an den Förderkreis Dourtenga) 

des Förderkreises Dourtenga und der Kulturfreundeskreis!
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Dienstag, 20.10.2015
20:00 Uhr
Villa Meixner

Schwöbel & Dörsam

„Wo Saiten sprechen und Wörter singen“

Ein Feuerwerk aus Wort und Ton
Lust auf Lachen
Lust auf Denken

Lust auf Rhythmus
Lust auf Klang

Feine Poesie und scharfe Zunge von Hans-Peter Schwöbel.

Klarer Klang und impressionistische Töne von Adax Dörsam.

Hans-Peter Schwöbel und Adax Dörsam bieten an diesem Abend eine mitreißende Folge aus Satire,
Poesie und Musik.

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)

Dienstag, 10.11.2015
20.00 Uhr
Villa Meixner

mit Felix Oliver Schepp

„ZeitLoope“
Kabarettkonzert

Hupen Sie für den Frieden in der Welt?
Singen Sie schon nachhaltige Schlaflieder?

Ist Ihr Bremskraftverstärker verloren gegangen?
Felix Oliver Schepp holt Sie dort ab, wo Sie eigentlich nicht hinwollten!

Mit Klavier und Loopmaschine begleitet er seine ‘scheppsons‘, nimmt die Zeit, von der wir
denken, dass wir sie nicht haben, unter die Loope und entführt in einen skurril-poetischen
Kosmos voll von wortwitziger Doppeldeutigkeit. Ironisch und doch umwerfend charmant
jubelt er ganz zwischenmenschliche Alltagsgeschichten unter, untersucht die Liebe, liebt

trotz allem das Leben und das alles jetzt auch in Ihrer Nähe!
Progressive Muskelentspannung für die Stirnfalten garantiert!

Eintritt: € 18,- (AK + € 2,-)
(freie Platzwahl)
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Christian „Chako“ Habekost
präsentiert

(F)ROHE WOINACHT
s´ Beschde zum Jahreswechsel!

Dienstag, 15. Dezember 2015,
20.00 Uhr

Festhalle

Eintritt: € 22,- bis € 28,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Theater Hemshofschachtel

Hotel Sellawie
Festhalle

mit Marie-Louise Mott

Freitag, 15. Januar 2016
20.00 Uhr

Eintritt:
€ 16,- bis € 22,-

(AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Do., 18.02.2016, 20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners 13 Monate“

Martin Seidler & Peter Grabinger

Alle guten Dinge sind DREI!
Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)

freie Platzwahl
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Karten und Anmeldung unter 06202-2003-0

Finissage am 04.10.2015 um 16:00 Uhr
in der Villa Meixner

„Brühler & Rohrhofer Künstler stellen
aus“

Hannelore Böhmig, Renate Czemmel, Willi Deigner &
Anton Strobel

musikalische Untermalung durch die Brühler Kerweborscht

Ö f f n u n g s z e i t e n
Tag der Deutschen Einheit 12.30 – 17.30 Uhr

Sonntag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Jugendkunstschule Brühl

02.11. – 06.11.2015
(20 Ustd.)

9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Echt cool, diese Typen!

Leere Waschmittelflaschen gehören in den Müll? Falsch, denn daraus lassen sich tolle

Plastiken bauen – witzige Figuren mit dickem Bauch, krummer Nase oder abstehenden

Ohren. Alles, was wir dazu brauchen, sind Gipsbinden, weitere Materialreste,

Acrylfarbe und vor allem Fantasie.

Das Material für die Veranstaltung wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt

und ist in der jeweiligen Kursgebühr enthalten.

Bitte einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen.
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle

Leitung : Andrea Tewes
Gebühr: 56,- €
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Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns zum Gedenken unserer verstorbenen Jahrgangsan-
gehörigen am Donnerstag, den 15.10.2015, um 16.00 Uhr am 
Friedhofparkplatz Brühl. Danach gegen ca. 17.00 Uhr treffen wir 
uns bei „da Agostino“ am Krötenbrunnen.
Fahrgelegenheiten bieten an:
Maria Becker, Tel. 06202-72308
Rita Montag, Tel. 06202-72296

Jahrgang 1936/37
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Donnerstag, den 15.10.15, um 17.00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Traube“ in Brühl, Schwetzinger Str. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, den 06. Oktober 2015, 
um 14.30 Uhr im TV-Clubhaus, Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem 
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940
„... auf zur Briehler Stroßekerwe am Kerwemontag!“
Wir treffen uns am Montag, den 05.10.2015, um 15.00 Uhr zum 
„15. Kerwe-Stammtisch“ auf dem Messplatz.
Treffpunkt: Ecke Friedrich-Ebert-Str. – Wilhelmstr. (beim früheren 
Gasthaus „Zum Adler“)

Jahrgang 1953/54
- Vorankündigung -
Wir treffen uns am Samstag, 7. November 2015 um 19.00 Uhr in 
der Gaststätte „Roter Hahn“ – Blauer Salon – Rheinauer Str. 44 in 
Rohrhof zu einem gemütlichen Beisammensein.
Bitte merkt Euch diesen Termin vor.
schw

Jahrgang 1962/63
Die Jahrgangsangehörigen aus Jahn- und Schillerschule treffen sich 
am Samstag, 14.11.2015, ab 12.30 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ 
Brühl, zum gemütlichen Beisammensein. Wer mehr wissen will, 
wendet sich an Andrea, E-Mail: andreawasserrab@yahoo.it.

IG Brühler und Rohrhöfer Vereine
Einladung zur Sondersitzung mit Neuwahlen
am Dienstag, den 13.10.2015, Beginn 19.30 Uhr
im F.V. Brühl–Sportpavillon, am Schrankenbuckel
Sehr geehrte Vereinsvertreterinnen und -vertreter,
hiermit laden wir Sie herzlich zu dieser wichtigen Wahlveranstal-
tung ein.
Da pro Mitgliedsverein eine Stimme wahlberechtigt ist, bitten 
wir darum, dass auch Ihr Verein anwesend ist und sein Wahlrecht 
ausübt.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vors. 

Wolfram Gothe
2. 	 Bericht der Kassenprüfer
3. 	 Entlastung des Kassenführers und des Vorstandes
4. 	 Bildung eines Wahlausschusses durch einen Wahlleiter und 

zwei weiteren Wahlpersonen mit Bekanntgabe der Wahlvor-
schläge und Vorstellung der Kandidaten

5. 	 Wahlen
	 5.1. Wahl des 1. Vorsitzenden
	 5.2. Wahl des 2. Vorsitzenden
	 5.3. Wahl des Kassiers
	 5.4. Wahl des Schriftführers
	 5.5. Wahl eines Beisitzers

	 5.6. Wahl eines Beisitzers
	 5.7. Wahl eines Kassenprüfers
	 5.8. Wahl eines Kassenprüfers
	 Bestätigung der neu gewählten Vorstandsmitglieder
6. 	 Verschiedenes
Letzter diesjähriger Versammlungstermin: Di. 24. Nov. 2015
S.V. Rohrhof – Clubhaus, Gartenstraße
Wolfram Gothe, Ralf Schwarz

Gruppe Brühl-Schwetzingen 
Nächstes Treffen
Die Gruppe trifft sich am Montag, 05.10.15 um 15.00 Uhr zum 
Gesprächskreis mit Geburtstagsfeier im neuen Gruppenraum in 
Brühl beim Hallenbad.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 und
Margit Beiersmann, Tel. 75974

Bevor es brennt!
Diese Woche möchte die Feuerwehr Brühl Sie informieren was 
sie beachten können damit es nicht brennt. Installieren Sie Rauch-
melder in allen Räumen, außer Küche und Bad. Haben Sie einen 
Feuerlöscher im Haus? Lernen Sie ihn richtig zu bedienen und 
lassen Sie ihn regelmäßig warten. Legen Sie einen Feuerlöscher 
ins Auto, aber befestigen Sie ihn dort gut. Das ist zwar gesetzlich 
nicht vorgeschrieben, aber jedes Jahr werden rund 40.000 Auto-
brände verzeichnet. Halten Sie eine Löschdecke aus Wolle oder 
anderem geeignetem Material griffbereit, um brennende Kleidung 
abzulöschen. Alle wichtigen Dokumente und Papiere sollten in eine 
Tasche zum schnellen Mitnehmen.
Mehr Aufmerksamkeit für mehr Sicherheit!
Lassen Sie offenes Licht, wie Kerzen oder Feuer, nie unbeaufsich-
tigt. Entfernen Sie im Keller leicht brennbares Material. Entrüm-
peln Sie regelmäßig den Dachboden und entfernen Sie besonders 
brennbares Material aus den Ecken und Dachschrägen. Achten Sie 
darauf, dass die elektrischen Geräte und Anlagen im Haus in Ord-
nung sind. Tauschen Sie defekte Geräte und alte Steckdosenleisten 
aus.
Gut informiert, besser geschützt
Ganz gleich, wo Sie sich aufhalten, Sie sollten sich über ein paar 
Dinge vorab informieren: Erkundigen Sie sich, wie im Brandfall 
das nächste Treppenhaus zu erreichen ist. Nutzen Sie keine Fahr-
stühle! Schauen Sie, wo Feuerlöschgeräte sind und wie sie zu 
bedienen sind. Wissen Sie, wie und wo Sie einen Notruf absetzen 
können? Sie haben eine Behinderung oder ein Begleiter ist behin-
dert? Fragen Sie nach Unterstützung bei der Evakuierung. Prägen 
Sie sich in Hotels, Diskotheken, Kinos etc. die Fluchtwege ein. Im 
Brandfall oder bei einer Panik rettet das Leben.
Hinweise zur Gefahrenvermeidung
Flure und Treppenhäuser sollten nicht durch Gegenstände ein-
geengt oder gar versperrt werden. Der Fluchtweg muss frei sein. 
Die Haustür in einem Mehrfamilienhaus sollte ein Schloss mit 
Panikfunktion haben, sodass die Tür von innen im Notfall jederzeit 
geöffnet werden kann. Türen in Rettungswegen sind geschlossen 
zu halten – aber niemals abgeschlossen. So wird eine Brandaus-
breitung oder Verqualmung des Fluchtweges verhindert. Hydran-
ten oder Feuerwehrzufahrten dürfen nicht blockiert sein. Sicher-
heitseinrichtungen des Hauses sollten regelmäßig kontrolliert und 
gewartet werden.
Das gehört in ein sicheres Haus
Kein Feuer ohne Rauch und giftige Gase. Schnell werden dann 
Fluchtwege unbenutzbar oder es kommt zu Rauchvergiftungen 
bzw. im schlimmsten Fall zum Erstickungstod. Rauchmelder an der 
Zimmerdecke können Leben retten. Handelsübliche Rauchmelder 
sind handtellergroß und problemlos montiert. 
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Sie können als Einzelrauchmelder oder per Funk miteinander ver-
netzt betrieben werden und haben ein durchdringendes, akustisches 
Alarmsignal. Für Gehörlose gibt es Geräte mit Blitzlicht oder Vib-
rationsalarm. Beim Einbau ist auf die Zertifizierung nach VDS und 
DIN EN 14604 zu achten. Bringen Sie die Rauchmelder immer am 
höchsten Punkt im Zimmer an, da Rauch nach oben steigt. Viele 
Geräte haben einen Testknopf zur Kontrolle des Alarms und sie 
zeigen an, wenn die Batterie ausgetauscht werden muss. Löschge-
räte wie Feuerlöscher gehören in jedes Unternehmen und am besten 
auch in jeden privaten Haushalt. Die Größe kann abhängig von den 
gesetzlichen Vorschriften und der potenziellen Brandgefahr variie-
ren. Fragen Sie hierzu einfach Ihre Feuerwehr Brühl.
Alle Löschgeräte helfen nur in der Entstehungsphase eines Brandes. 
Schließlich ist die Löschdauer begrenzt. Bringen Sie sich deshalb 
bei einem Löschversuch nicht selbst in Gefahr. Über Bedienung 
und Löschkapazität gibt der Fachhandel Auskunft.
Quelle: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK), Broschüre: Ratgeber für Notfallvorsorge und richtiges 
Handeln in Notsituationen

Alters- & Reservemannschaft;
Unser Nächstes Treffen zum Kerwe-Essen ist am Montag 5.10.15
um 18.00 h mit Damen bei Agostino am Krötenbrunnen.

Schwimmen / Wassergymnastik
Der Wassersport des Vereins beginnt wegen außerplanmäßigen 
Reparaturarbeiten im Hallenbad nicht, wie vorgesehen und ange-
kündigt, am 8. Oktober, sondern eine Woche später, nämlich am 
15. Oktober, 18.00 Uhr.
HR

Straßenkerwe
Zum Besuch der Brühler Straßenkerwe treffen sich die Mitglieder 
und Freunde des OV am Montag, den 05.10.15 um 14.30 Uhr an 
der Ecke Friedrich-Ebert-Str./Mannheimer Str.

Herbstlicher Halbtagesausflug
Zu einem herbstlichen Halbtagsausflug, der großes Interesse fand, 
hatte der VdK-OV Brühl seine Mitglieder und Freunde eingeladen.
Bei strahlend schönem Wetter starten am Wochenende zwei Busse.
Durch die wunderschöne Rebenlandschaft ging es vorbei an Bad 
Dürkheim und bald schon hatte man Wachenheim in der Pfalz und 
das schön gelegene “Hotel Goldbächel” erreicht.
An herbstlich gedeckten Tischen ließ man sich dort den leckeren 
Kuchen und den dampfenden Kaffee schmecken.
Lange hielt es die Ausflügler dort in den Räumen nicht.
Die noch gut zu Fuß waren starteten gut gestärkt und machten sich 
auf den schon etwas steilen Weg durch den Wald, der hoch zur Burg 
„Wachtenburg” führte, auf der Burg, dem „Balkon der Pfalz“ erwar-
tet sie dann ein sagenhafter Ausblick über die Rheinebene.

Aber auch für die, die nicht so gut zu Fuß waren, boten sich schö-
ne Gelegenheiten zum Spazierengehen. Man konnte direkt am See 
entlang spazieren, sich dort ausruhen oder in der schönen Garten- 
anlage am Hotel niedersetzen und ein kühles Eis genießen.
Gegen Abend traf auch der Musiker „Theo” direkt aus Südtirol ein 
und erfreute dann die wieder zurückgekehrten Spaziergänger mit 
munteren, flotten Melodien.
Nach einem “Pfälzer Abendessen” konnte auch noch das Tanzbein 
geschwungen werden und kräftig gesungen werden.
Doch als die Vorsitzende Anni Körber zu fortgeschrittener Stunde 
zum Aufbruch mahnte, war es für manche noch viel zu früh zur 
Heimkehr.
Ein schöner erholsamer Tag neigte sich dem Ende zu, aber man 
kann sich schon auf die nächste Ausflugsfahrt freuen, die am 5. 
Dezember zum Weihnachtsmarkt nach Michelstadt im Odenwald 
führt.
AK

Kerwesonntag!
Wir vom Gewerbeverein wünschen allen Brühler Bürgerinnen und 
Bürgern sowie allen Gästen aus nah und fern einen vergnüglichen 
Kerwesonntag und weisen an dieser Stelle darauf hin, dass einige 
unserer Mitglieder-Geschäfte am Sonntag geöffnet haben und 
besondere Angebote und Aktionen für Sie bereithalten. Lassen Sie 
sich überraschen und viel Spaß!
bh

Mitgliederversammlung des Gewerbevereins:
Start in die neue „Saison”
Fast hat man den Eindruck, der Gewerbeverein passe sich ein 
wenig dem Rhythmus der Schuljahre an: Nach der Jazzmatinee im 
Juli hält alljährlich die verdiente Sommerpause der Vereinsaktivi-
täten Einzug, nach der die Mitglieder dann mit frischer Kraft in 
den Herbst und die von vielen Aktionen geprägte Vorweihnachts-
zeit starten. Dieser Tage fand die erste Mitgliederversammlung 
nach der Sommerpause statt. Thomas Zoepke, erster Vorsitzender 
des Vereins, hielt zunächst Rückschau auf die erfolgreiche Jazz-
matinee, bei der perfektes Wetter, eine gut aufgelegte Band und 
begeistertes Publikum für eine gelungene Veranstaltung sorgten. 
Nicht zu vergessen sind in diesem Zusammenhang aber auch die 
zahlreichen Helfer aus den Reihen der Gewerbetreibenden, denen 
Zoepke für ihren engagierten Einsatz dankte, ebenso wie den Orga-
nisatoren Peter Ickrath und Timo Röllinghof. Passend zum sich 
verabschiedenden Sommer kam sodann Gewerbevereinsmitglied 
Claus Heckert zu Wort, der einen Einblick in sein Arbeitsgebiet 
gab. Markisen, Sonnensegel, stylische Glasüberdachungen bis hin 
zu traumhaften Wintergärten sind sein Element. Zahlreiche Bilder 
boten vielfache Anregungen zum Thema Sonnenschutz und wer 
meinte, das sei ja nun eigentlich die falsche Zeit für solch ein 
Thema, erfuhr auch gleich, dass dem nicht so ist, denn der Herbst 
sei ideal, um derlei Vorhaben in Ruhe zu planen, die man dann 
im zeitigen Frühjahr ausführe, um, wenn die Frühsommersonne 
brenne, bestens gerüstet zu sein, erklärte Heckert. Nach diesem 
Kurzvortrag folgte gleich ein weiterer von Bürgermeister Dr. 
Göck, der das Gemeinde-Entwicklungskonzept vorstellte und die 
Gewerbetreibenden aufforderte, daran mitzuwirken. Alle Bürger 
Brühls und Rohrhofs sind dazu aufgerufen, Vorschläge und Anre-
gungen einzubringen, sich im Rathaus über bisherige Planungen 
zu informieren und daran mitzuwirken, die Stärken der Gemeinde 
auszubauen. Das Entwicklungskonzept gehe einher mit einem 
Sanierungsprogramm des Landes, für das die Voraussetzung eine 
Gesamtkonzeption der Gemeinde sei. Die Gelegenheit sei also 
äußerst günstig, Verbesserungsvorschläge einzubringen, erläuerte 
Göck. Abgabeschluss für die schriftlichen Anregungen ist der 9. 
Oktober. Nun ergriff Monika Zoepke, im Gewerbeverein zuständig 
für Werbung und Veranstaltungen, das Wort und stellte die kom-
menden Events vor. Das beliebte Candlelight-Shopping wird dieses 
Jahr am Donnerstag, den 26. November stattfinden. An diesem Tag 
werden zahlreiche Mitgliedergeschäfte wieder bis 21.00 Uhr geöff-
net haben und mit besonderen Angeboten und Aktionen aufwarten. 
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Zusätzlich werden etliche Vereine und Gruppen Stände an zentralen 
Orten in der Gemeinde aufbauen und so für ein buntes Bild sorgen. 
Als besondere Attraktion plant Monika Zoepke heuer einen Rie-
senstollen, womöglich der größte, der in der Region je gebacken 
wurde. Stücke von diesem Stollen, schön verpackt, werden dann 
in diesem Jahr an die Candlelight-Shopping-Kunden verschenkt. 
Auch ein spannendes Schätzspiel für Jung und Alt mit attraktiven 
Gewinnen soll es geben. Übrigens wird auch wieder ein kosten-
loser Shuttle-Bus fahren, um die Candlelight-Shopper von Brühl 
nach Rohrhof oder umgekehrt zu bringen. An diesem Abend startet 
außerdem wieder die Aktion „Brühl und Rohrhof im Tannenwald” 
sowie der Verkauf der Glückssterne, die dem Käufer bei der Verlo-
sung Glück bringen können und außerdem bedürftigen Kindern der 
Gemeinde helfen, denn der Erlös geht an die vereinsnahe Stiftung 
„Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kinder”. Na dann: Auf 
in den Herbst!
Übrigens: Viel Interessantes und alle Termine finden Sie auch auf 
der Homepage www.gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de und auch 
die facebook-Seite des Gewerbevereins lohnt einen Besuch!
bh

Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) lädt alle inter-
essierten Frauen am Donnerstag den 15.10.2015 um 14:30 Uhr zu 
ihrem Herbstfest in den Kindergartensaal ein. Bei selbstgebacke-
nem Zwiebelkuchen und neuem Wein wollen wir dem Herbst die 
schönen Seiten abgewinnen. Als Gast hat die Frauengemeinschaft 
Ursula Lüdemann eingeladen, die einen Vortrag über Theresa von 
Avila hält. Zur Planung benötigen wir Ihre Anmeldung bei Elsbeth 
Franz Tel. 77825 oder Erika Simon Tel. 71351.
Letzter Anmeldetermin ist der 12.10.2015. 
fr

Wortgottesdienst
Am Montag, dem 12.10.2015, um 19.30 Uhr feiert die Kol-
pingfamilie einen Wortgottesdienst in der Schutzengelkirche. Der 
Gemeindereferent, Heiko Wunderling, stellt den Gottesdienst unter 
das Jahresthema der Kolpingfamilien „Mut tut gut“.
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.
az

Herbstausflug
Die Abfahrtszeiten für den Herbstausflug am 07. Oktober in den 
Schwarzwald sind:
10:00 Uhr Messplatz, Friedrich-Ebert-Str.
10:15 Uhr Schwimmbad
10:20 Uhr Bushaltestelle Nibelungenstr.

Traditioneller Tortenwettbewerb auf der Kerwe!
Landschweinbraten, Weißwürste, Wellfleisch und viel Musik
Alle Brühler Tortenbäcker und -bäckerinnen sind erneut herz-
lich aufgefordert am Kerwe-Samstag (3.10.) bis 14 Uhr ihre 
Torten-Kreation am Stand des Musikvereins (Ecke Friedrich-
Ebert-Straße/Wilhelmstraße) abzugeben. Das Buffet war in den 
letzten Jahren ein Genuss für Augen und Ohren.
Wer möchte kann das Werk von einer Jury begutachten lassen. Als 
Gewinn winken Freigetränke und Konzertkarten! 
Eingabe unbedingt vorher unter 0151-27000848 anmelden!

Aber auch ohne die Teilnahme am Wettbewerb sind Torten- und 
Kuchenspenden willkommen! Einfach spontan vorbeibringen oder 
noch besser vorher unter 0151-27000848 ankündigen.
Ansonsten freuen Sie sich im gemütlichen Zelt mit Bedienung auf 
schwäbisch-hällischen Bio-Landschweinbraten, Weißwurstessen 
am Sonntagmittag mit dem Jugendblasorchester und Wellfleisch 
am Montagmittag. Samstag und Montag ab ca. 19 Uhr Party mit 
den Lazy Sundays und den Shakerboys. Sonntag ab 19 Uhr spielt 
das Sinfonische Blasorchester Brühl im Zelt,

Singstunde
Am Kerwe-Montag findet die Singstunde im Chorprobenraum 
schon um 17 Uhr statt. Anschließend treffen wir uns bei der Chor-
gemeinschaft im Zelt.

Kürbisausstellung
Familienausflug des Frauensingkreises Brühl am 7.10. nach Lud-
wigsburg zur weltgrößten Kürbisausstellung.Wir können laut Ver-
anstalter eine einmalige musikalische Reise beim fliegenden Kür-
bismärchen erleben, das uns verzaubern wird. Abfahrt ist um 9 Uhr 
auf dem Meßplatz. Auch passive Mitglieder sowie Freunde des 
Vereins können sich ab sofort anmelden bei Bärbel Wellenreuther 
Tel.74898 oder Rosi Hertlein Tel. 73220.

Indian Summer Buffalos & Friends
Am Samstag war es nun so weit und unser interner Indian Sum-
mer fand statt. Die Buffalos und ihre Gäste konnten es sich zu der 
Musik von der Gruppe Twisted Spoons gemütlich machen, die für 
uns Stimmung machten.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Zwei Schweine 
drehten fröhlich bratend auf dem Spieß ihre Runden.
Es gab allerlei Salate und zum Abschluss bereitete unser 1. Vor-
stand eine leckere Wurst- und Käseplatte zu. Es war alles in allem 
ein richtig schöner Abend bei dem alle viel Spaß hatten.
Als Nächstes steht bei den Buffalos die Brühler Kerwe an. Am 
04.10.15 könnt ihr unsere Mädels ab 14 Uhr bei ihrem Auftritt 
unterstützen und anfeuern.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag.
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events: Infos hierzu im Forum der Buffalos unter 
http://www.buffalos-bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Eure Sara

Getanzt wird Square Dance immer donnerstags:
von 19.30 bis 22.00
OPEN HOUSE am 08.10.2015, 15.10.2015 und am 22.10 mit 
gleichzeitigem Kursbeginn. Wir freuen uns auf Euch. Kommt ein-
fach vorbei und probiert Square Dance mal aus.
im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 68782 Brühl. Wir tanzen 
im Saloon der Western Ranch im hinteren Teil der Halle. (Haupt-
eingang und dann rechts durch die Sporthalle)
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Getanzt wird Clogging immer sonntags:
von 17.30 – 20.30 Uhr Clubabend
nächste Termine am 11.10.2015 und 18.10.2015
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl.
Wer sich für Bewegung und tanzen interessiert ist herzlich eingela-
den uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Informationen 
sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.nawiegehtdas.de oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 
06202/77750 (AB).

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC 1982 Brühl
Mit Heimrekord zum 3. Sieg!
Am vergangenen Samstag ging es für die Brühler Jungs in der Ver-
bandsliga Baden gegen den favorisierten Aufsteiger aus Lampert-
heim und das Ziel war klar definiert, Heimsieg! Vor großer Kulisse 
starteten Alexander Böttcher, Dominik Brems und Manfred Lorenz 
in ein zu jeder Zeit faires und spannendes Spiel. 
Vor allem Alexander Böttcher, der an der 1000er-Marke kratzte, 
aber auch Dominik Brems konnten sich im Vergleich zum ersten 
Heimspieltag deutlich steigern und überrollten die SG. Mit 137 
Kegel Vorsprung schickte man Markus Zirnstein, Daniel Zirnstein 
und Sebastian Rupp auf die Bahnen im Eventhouse Weber. 
Die SG aus Lampertheim kämpfte und machte es den Brühlern 
nicht leicht. Nach den ersten 100 Wurf im Schlusstrio schrumpfte 
der Vorsprung auf nur knapp 50 Kegel, aber die Brühler konterten 
im 3. Durchgang mit im Schnitt über 250 Kegel, der Vorsprung 
wuchs und der Heimsieg war nur noch Formsache. Am Ende ragte 
Daniel Zirnstein mit 1018 Kegel heraus, doch der verdiente Sieg 
war eine geschlossene Mannschaftsleistung, die auf heimischen 
Bahnen zum Bahnrekord gegen tapfer kämpfende Lampertheimer 
ausreichte.
Die 2. Mannschaft empfing im Voraus den VFL/NT Hockenheim 
2. Im Starttrio mit Yannick Knodel, der wieder knapp an der 900er-
Marke scheiterte, Rene Kröner und die Kombination Matthias 
Mückenmüller/Nico Ziener lieferten sich mit den Rennstädtern 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Im Schlusstrio schwächelte zwar Sven 
Kurz mit 859 Kegel ein wenig, doch mit Markus Rempp und 
Helmut Liebscher die beide mit über 900 Kegel glänzten, konnte 
man gegen schwache Hockenheimer zwei ungefährdete Punkte 
einfahren.
Somit steht einem spielfreien Wochenende und der Brühler Kerwe 
nichts im Wege und man kann verdient die Tabellenführung in 
beiden Ligen feiern.

Ergebnisse:
SKC 1982 Brühl 1 5754 : 5598 SG Lampertheim 1
Alexander Böttcher 996 Kegel (Abräumen 357 Kegel), Dominik 
Brems 911 Kegel, Manfred Lorenz 961 Kegel, Markus Zirnstein 
926 Kegel, Sebastian Rupp 942 Kegel und Daniel Zirnstein 1018 
Kegel (Abräumen 381 Kegel).

SKC 1982 Brühl 2 5377 : 5218 SG VFL/NT Hockenheim 2
Yannick Knodel 899 Kegel, Rene Kröner 907 Kegel, Matthias 
Mückenmüller/Nico Ziener 893 Kegel, Helmut Liebscher 901 
Kegel, Sven Kurz 859 Kegel und Markus Rempp 918 Kegel.
Vorschau:
Bezirksliga 1
Sa. 10.10.2015 – 4. Spieltag
13:00 Uhr SKC 46 Kronau 2 – SKC Brühl 2
Verbandsliga Baden
Sa. 17.10.2015 – 4. Spieltag
13:00 Uhr KC06/BW Ketsch 1 – SKC 1982 Brühl 1
Weitere Informationen auf unserer neugestalteten Webseite 
www.skc-1982-bruehl.de.
MZ

Kursangebot im Brühler Hallenbad
Auch in dieser Hallenbadsaison bietet der SV Hellas Brühl unter 
fachkundiger Leitung einen Kurs zum Technikerwerb an. Im Mit-
telpunkt steht das Erlernen der Kraul- und Rückentechnik. Grund-
legende Eigenschaften des Bewegungsraums Wasser kommen 
dabei sicher nicht zu kurz. Dieser Kurs ist für den Erwerb eines 
rückenschonenden Schwimmstils geeignet.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet sonntags von 14:00 
bis 15:00 Uhr statt.
Zudem bieten wir einen Aufbaukurs für Interessierte an, die mit 
den Grundlagen bereits vertraut sind. Hier werden wir neben der 
Vertiefung der bereits erlernten Inhalte auch auf die Wünsche der 
Teilnehmer hinsichtlich des leistungsorientierten Schwimmens und 
technischer Feinheiten eingehen.
Das Angebot umfasst 8 Einheiten und findet sonntags von 15:00 
bis 16:00 Uhr statt.
Als besonderes Highlight besteht die Möglichkeit, den Technik-
stand durch Videoaufnahmen über und unter Wasser festzuhalten 
und im Detail zu analysieren. Dabei bleibt kein Technikfehler 
unentdeckt! Die Technikanalyse kann nach Absprache auch unab-
hängig von den Kursen durchgeführt werden.

Sie können noch nicht schwimmen und möchte es lernen? 
Melden Sie sich bei uns. Wir helfen Ihnen gerne dabei, dieses Ziel 
zu erreichen. Schwimmkurse für Erwachsene werden bei ausrei-
chender Nachfrage in Kleingruppen angeboten.
Die hohe Qualität der angebotenen Kurse ist durch die langjähri-
ge Erfahrung und regelmäßige Weiterbildung unserer, durch den 
deutschen Schwimmverband lizenzierten, Trainer in Leistungs-, 
Breiten- und Präventionssport abgesichert.
Die Kurse richten sich an Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
ren. Die ersten Kursstunden finden am 18. Oktober 2015 statt.
Weitere Informationen und Anmeldung:
kraulkurs.bruehl@googlemail.com oder 06202-75800

SV Hellas Brühl bei Baden-Württembergische 
Masters Meisterschaften
Für 3 Schwimmer vom SV Hellas Brühl ging es am vergangenen 
Wochenende zu den Baden-Württembergischen Meisterschaften 
nach Villingen.
Gemeldet waren dort 232 Athleten mit insgesamt 862 Einzelstarts.
Nach der Sommerpause war dies der erste Wettkampf für die 
Schwimmer des SV Hellas Brühl, konnten sie sich doch gegenüber 
der starken Konkurrenz sehr gut behaupten.
Die Platzierungen im Einzelnen:
Elisabeth Lentz (AK55) sicherte sich den 2. Platz über 200 Lagen 
und 50 Schmetterling sowie den 1. Platz über 100 Schmetterling, 
400, 100 und 50 Freistil sowie den 3. Platz über 200 Freistil und 
100 Lagen
Katja Emmerich (AK40) errang den 3. Platz über 50 Schmetter-
ling sowie den 2. Platz über 100 Lagen
Klaus Renkert (AK50) erreichte den 3. Platz über 100 Schmet-
terling sowie 400, 200 und 50 Freistil und den 1. Platz über 200 
Schmetterling
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Für den SV Hellas Brühl war dies ein erfolgreiches Wochenen-
de, machte sich doch das durchgängige Sommertraining positiv 
bemerkbar und auch ihr Trainer Jürgen Pieper war durchweg 
zufrieden mit dem Ergebnis seiner Schwimmer.
u.w.

Jahresausflug des Kameradschaftskreises
Am letzten kalendarischen Sommertag fand unser Jahresausflug 
statt. Bei Nieselregen fuhren wir mittags am TV-Clubhaus ab und 
luden die restlichen Mitglieder vom Kameradschaftskreis beim 
Feuerwehrhaus ein. Mit gutgelaunten 28 Teilnehmern fuhr die 
fröhliche Gesellschaft in die Pfalz nach Gönnheim und widmete 
sich einer Vesperweinprobe beim Weingut Knauff-Erben. Dort 
wurden wir zunächst mit einem Musecco begrüßt, einem Secco 
von der 2014er Muskat-Ottonel Traube. Dazu sind hervorragende, 
selbstgemachte Flammkuchen stückchenweise gereicht worden. 
Nach dem Begrüßungstrunk ging es in die hauseigene Weinstube. 
Die Verköstigung begann mit einem mildem 2014er Rotwein, Blau-
er Portugieser. Es wurden etliche Rotweine probiert, Über einen 
Rosé, Blauer Portugieser halbtrocken ging man zum Weißwein 
über. Zu den Weinen wurde immer reichlich frisches Brot, der 
Weinknorzen gereicht. Es sind insgesamt mehr als zehn Weinsorten 
probiert worden. Nach der Weinprobe gab es Schmackhaftes von 
der Wurst, in Form einer Hausmacher Wurstplatte. Zum Schließen 
des Magens oben darauf noch eine hervorragende Käseplatte mit 
tollem Käsewein. Nach Abgabe der vielen Weinbestellungen wurde 
die Heimreise angetreten. Frohgelaunt wurde Brühl nach Einbruch 
der Dunkelheit erreicht. Ein toller Tag ging zu Ende. Ein herzlicher 
Dank an die Organisatoren, die für einen reibungslosen Ablauf 
des Ausfluges gesorgt haben und der Familie Knauff für die tolle 
Verköstigung.
JS

Herren 2, Saison 2015/16
Die 2. Mannschaft des TV Brühl geht mit optimistischen Erwartun-
gen in die neue Saison. Das von Christian Lange und Ines Zschie-
sche trainierte Team visiert einen Platz in der Spitzengruppe der 3. 
Kreisliga, sprich oberes Drittel, an. Dieses Ziel ist mit Blick auf 
den tiefen Kader durchaus realistisch. Alle Positionen sind doppelt 
besetzt, dazu sind viele junge Spieler in der Mannschaft, die hohes 
Tempo gehen können. Außerdem gibt es zwei „neue“ Kreisläufer, 
die sich bereits im Team integriert haben.

Auf dem Foto hinten von links: Trainerin Ines Zschiesche, Nico 
Münkel, Florian Schmid, Michael Gebhardt, Dominik Knörr, 
Manuel Rebmann, Joshua Sillmann und Trainer Christian Lange.
Vorne von links: Janik Kraft, Oliver Pache, Dominik Wild, Patrick 
Ausäderer, Marco Hartwig und Stefan Kraft

Zum zweiten Mal stellen sich die Brühler Damen Ü30 der Kon-
kurrenz aus dem Handballkreis Mannheim. In der abgelaufenen 
Saison oft unter Wert geschlagen, haben unsere Spielerinnen sehr 
schnell gemerkt, dass die Trauben selbst in dieser (Spaß)-Klasse 
noch sehr hoch hängen. Aber das tat der Begeisterung natürlich 
keinen Abbruch. Am 11. Oktober wird im Heimspiel gegen den 
TV Schriesheim deshalb locker ein neuer Anlauf genommen. Auf 
geht’s Mädels.					               ako

Auf dem Foto von links: Anita Gaisbauer, Claudia Wartenberg, 
Karin Schäfer, Virginie Zimmermann, Valerie Büchner, Bibi Simsek, 
Manuela Lang, Chrisitane Trapp, Anja Büchner, Janine Blaschke 
und Ines Zschiesche

Tolle Moral mit zwei Punkten belohnt
B-Jugend, Landesliga Nord: 
SG Brühl/Ketsch – HSG Mannheim 	 29:28 (15:18)
Im ersten Heimspiel der jungen Landesliga-Saison empfing die 
SG Brühl/Ketsch die B-Jugend der HSG Mannheim, die am ver-
gangenen Wochenende mit einem Zwölf-Tore-Sieg gegen Waldhof 
Mannheim gestartet war. Erneut musste die SG Brühl/Ketsch auf 
Kai Schäfer im Tor verzichten, weshalb sich dankenswerterweise 
Malte Janson aus der C-Jugend als Ersatztorhüter zur Verfügung 
stellte. Zu einem Einsatz kam er jedoch nicht, da Marius Schatek 
eine gute Leistung im Tor ablieferte.
Die ersten zehn Minuten waren ein offener Schlagabtausch zwi-
schen beiden Mannschaften, wobei sich beide Defensivreihen nicht 
wirklich sattelfest präsentierten. Mannheim kam immer wieder 
durch Distanzwürfe zum Erfolg, während die Heimmannschaft 
mit schönen Angriffskombinationen erfolgreich war. Beim 8:10 
riss dann etwas der spielerische Faden bei Brühl/Ketsch, so dass 
Mannheim über 14:8 auf 17:11 davonzog. Erst eine Zwei-Minuten-
Strafe gegen die Gäste brachte dem Heimteam wieder die nötige 
Ruhe und den klaren Kopf zurück und so verkürzte die SG bis zur 
Halbzeit auf 15:18.
Direkt nach Wiederanpfiff legten die Hausherren nach und glichen 
nach drei schön herausgespielten Toren von Lars Thießen (2) und 
Rouven Gerischer zum 18:18 aus. Auch zeigte nun die umgestellte 
Abwehr mehr Wirkung, so dass die Gäste nicht mehr so einfach zu 
Toren kamen, wie noch in der ersten Spielhälfte. Kein Team konnte 
sich in der Folge entscheidend absetzen. Während die Gäste immer 
wieder die Freiräume auf der Mitte durch die offenere Abwehr 
nutzten, setzte sich beim Heimteam mehrmals Kreisläufer Dennis 
Kilger hervorragend in Szene. 
Erst in der 45. Minute beim Stand von 25:25, schien sich der 
Kampfgeist der SG endgültig durchzusetzen. Lars Jakob schoss 
sein Team nach sehenswertem Spielzug zum 26:25 in Führung. 
Marius Schatek parierte einen Siebenmeter. Danach traf Rouven 
Gerischer mit einem seiner insgesamt neun Treffer zum 27:25 und 
Paul Oppek zum 28:25. Offensichtlich freuten sich dann einige 
Spieler zu früh über das „gedrehte“ Spiel und so staunten die zahl-
reichen Zuschauer nicht schlecht, als die Gäste in der 49. Minute 
nochmals zum 28:28 ausglichen. 
In der letzten Spielminute wurde es dann hektisch, nachdem die SG 
Brühl/Ketsch hart von der Mannheimer Abwehr gebremst wurde 
und daraufhin zwei Spieler mit Zeitstrafen belegt wurden. Lars 
Jakob verwandelte cool den zugesprochenen Strafwurf, während 
keine Zeit für die Gäste zum Ausgleich mehr blieb.
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Am Ende gewinnt die SG Brühl/Ketsch nach hart umkämpftem, 
aber erfreulich fairem Spiel, mit einem Tor.
SG Brühl/Ketsch: Schatek, Janson (n.e.); Gerischer (9), Kilger 
(9/2), Jakob (4/1), Oppek (3), Thießen (2), Müller (2), Stapf, Girr-
bach (n.e.), Rößler (n.e.), von Loefen (n.e.).

Brühl verhindert Fehlstart
Badenliga Damen: TSG Wiesloch – TV Brühl      33:35 (18:15)
Mit einem hart erkämpften 35:33-Erfolg bei der TSG Wiesloch 
verhinderte der TV Brühl nach der Eröffnungsniederlage gegen 
Ketsch einen Fehlstart in die Badenligasaison. Dabei standen Trai-
ner Fred Klaszus schon vor Beginn die Sorgenfalten auf der Stirn, 
da ihn noch am Spieltag mit der krankheitsbedingt ausfallenden 
Anja Kemptner eine weitere Hiobsbotschaft erreichte: „Mir gehen 
allmählich die Spielerinnen aus, deshalb ist das heute unser letztes 
Aufgebot. Kerstin Siebenlist ist die einzige Rückraumspielerin, die 
noch übrig ist.“ 
Lediglich neun einsatzfähige Feldspielerinnen standen auf dem 
Spielberichtsbogen, darunter mit Viola Rettig eine Akteurin, die 
sich in den Dienst der Mannschaft stellte, obwohl sie seit über 
einem Jahr ohne jegliche Spielpraxis ist. Entsprechend dieser 
unrühmlichen Vorzeichen war der TVB zu großflächigen Umstel-
lungen in Deckung und Angriff gezwungen.
So war es kein Wunder, dass die Gastgeberinnen sofort die Gunst 
der Stunde nutzten und nach nicht einmal zwei Minuten bereits mit 
2:0 führten. Die etwas unsicher agierenden Gäste erzielten zwar 
mit dem 3:2 die letzte Führung für die nächste halbe Stunde, aber 
Wiesloch fand bei seinen breit angelegten Angriffen immer wieder 
große Deckungslücken bei der Brühler 5:1-Abwehr vor. 
Die TSG kam sowohl durch Pia Hilgenhaus zu Rückraumtreffern, 
als auch durch Einzelaktionen vor allem durch Carolin Klevenz zu 
einfachen Toren. Dass es auch anders geht, zeigten die Gäste nur 
selten. Immer wenn eng genug gedeckt wurde, bekam Wiesloch 
Probleme und wurde mehrmals ins Zeitspiel gezwungen. Auf der 
anderen Seite zeigte der TVB dann seine Gefährlichkeit, wenn im 
Angriff gewohnt schnell gespielt wurde. 
Dann fielen die Tore fast zwangsläufig oder freigespielte Brühle-
rinnen wurden regelwidrig am Wurf gehindert. Insgesamt resul-
tierten daraus zehn Strafwürfe, die allesamt Kerstin Siebenlist 
verwandelte. Allerdings zeigten auch die Gastgeberinnen, den Biss, 
den es braucht, um erfolgreich zu sein. Begünstigt durch Brühler 
Abwehrprobleme, erzielte die TSG jede Menge Tore und lag in der 
ersten Halbzeit fast 25 Minuten lang in Führung, kurz vor der Pause 
sogar mit vier Toren (18:14). Erst mit der Schlusssekunde verkürzte 
Brühl wenigstens noch auf 15:18.
Direkt nach dem Seitenwechsel erhielt Wiesloch eine von insge-
samt neun Zeitstrafen, jetzt war Brühl am Zug und glich nicht nur 
aus, sondern ging sogar mit 19:18 in Front. Da sich die Gastgebe-
rinnen aber noch längst nicht geschlagen gaben, glich die restliche 
Spielzeit einem offenen Schlagabtausch. Nach einer Viertelstunde 
neigte sich die Waagschale dann entscheidend auf die Brühler 
Seite. Obwohl zahlenmäßig dezimiert, war der TVB konditionell 
voll auf der Höhe. 
Die Gäste, die sich kämpferisch präsentierten, setzten sich in den 
vielen 1:1-Situationen immer besser in Szene und setzten sich ent-
scheidend ab. Innerhalb von Minutenfrist erlangen sie nach dem 
24:24 eine Vier-Tore-Führung (30:26). Diesen Vorsprung gaben sie 
nicht mehr aus den Händen, obwohl auch noch Kreisläuferin Anja 
Gross verletzt ausschied. Nach dem 35:31 ließen sie in der Schluss-
minute nur noch zwei Wieslocher Treffer zum 35:33 zu.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Spielerisch waren heute auf Grund 
der Personalsituation keine absoluten Glanzleistungen zu erwarten. 
Hauptsache gewonnen und einen Fehlstart mit 0:4 Punkten ver-
mieden, das war wichtig. Nächste Woche sind wir spielfrei, das tut 
uns gut und bis zum nächsten Spiel sieht es personell wieder viel 
besser aus.“
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Li. Bühn (2), Rettig, Gross 
(2), Siebenlist (15/10), Henn (2), Le. Bühn, Pristl (2), Renkert (7), 
Edelmann (5).
ako

Auch im zweiten Anlauf kein Sieg
weibl. B-Jugend, BWOL: 
TSV Birkenau – TV Brühl 	 18:16 (8:7)
Die Brühler B-Mädels müssen auch nach dem zweiten Spiel weiter 
auf Punkte warten. Beim TSV Birkenau gab es eine vermeidbare 
16:18-Niederlage. Vermeidbar deswegen, weil sich der TVB in 
einer Partie zweier gleichwertiger Mannschaften, einfach zu viele 
Abschlussschwächen erlaubte. Serienweise wurden selbst klarste 
Torchancen in Form von freien Würfen nicht genutzt, die Quittung 
folgte auf dem Fuß. Die Gäste lagen nach dem anfänglichen 1:1 in 
der ersten Halbzeit ständig im Hintertreffen, die vergebliche Auf-
holjagd kostete zusätzliche Körner (1:4, 3:6, und 6:8). Beim 7:8 
wurden die Seiten gewechselt.
Auch die zweite Hälfte verlief ähnlich. Brühl gelang jetzt mehrmals 
der Ausgleich (9:9, 10:10 und 13:13), für mehr reichte es trotz 
großen Einsatzes nicht. Die Vorentscheidung fiel nach 40 Minu-
ten, als Birkenau drei Treffer in Folge gelangen und die Gäste mit 
13:16 zurücklagen. Das war in der restlichen Spielzeit nicht mehr 
zu kompensieren, denn am Ende hieß der 18:16 Sieger Birkenau.
Nach den beiden ersten schweren Auswärtsspielen folgt am 4.10. 
der nicht minder leichtere nächste Gang zu den Sportfreunden 
Schwaikheim.
TV Brühl: A. Göbel; Stoffel (3), D. Göbel, Tomann, van de Kamp, 
Patzschke, Friedrich (4), A. Lederer, P. Lederer (8/6), Röllinghoff 
(1). ako
Brühl unter Wert geschlagen
1. Kreisliga Männer: 
TV Edingen – TV Brühl 		  31:23 (14:13)
Auch nach dem zweiten Spiel steht der TV Brühl ohne Punkte 
da. Das Auswärtsspiel in Edingen verloren die Gäste mit 23:31. 
Allerdings täuscht das Ergebnis über den Spielverlauf hinweg. Der 
TVB lieferte eine gute Leistung ab und bot den Hausherren über 45 
Minuten lang eine Partie auf Augenhöhe. Erst als sich die Strafzei-
ten auf Gästeseite häuften, kippte das Spiel.
Bis dahin wechselten die Führungen ständig. Kein Team konnte 
sich absetzen (5:5, 10:9 und 13:12), das Spiel blieb eng und span-
nend. Zur Halbzeit führten die Hausherren mit 14:13.
Auch die ersten 15 Minuten der zweiten Hälfte verliefen nach dem 
gleichen Muster. Nach acht Minuten lag Brühl mit zwei Toren in 
Front (19:17), ein Erfolg schien sich abzuzeichnen. Dann nahm das 
Verhängnis seinen Lauf. Die beiden Unparteiischen griffen jetzt 
mehr und mehr ins Spiel ein, die Nerven beim TVB lagen blank. 
Die Folge war eine Strafzeitenflut samt zweimal Rot für Patrick 
Faulhaber und Patrick Dederichs, teilweise spielten die Gäste nur 
noch mit drei Feldspielern. So war das Spiel natürlich nicht mehr 
zu gewinnen. Die spielstarken Edinger zogen bis auf 31:23 davon.
TV Brühl: Weinhart, Walther; Gaisbauer (4), Zimmermann, Palme 
(4), Göck (2), Rist (3), Haas, Kinkel-Daum (1), R. Faulhaber, P. 
Faulhaber (2), Diehl (3/1), Dederichs (1), Häusler (3).             ako
Auch Brühl 2 erfolglos
3. Kreisliga Männer: 
TV Hemsbach 2 – TV Brühl 2 	 30:25 (14:13)
Im ersten Auswärtsspiel erlitt der TV Brühl 2 auch die erste Nieder-
lage. Beim TV Hemsbach 2 hieß es am Ende 25:30. Dabei begann 
es in der ersten Hälfte für die Gäste nicht schlecht. Sie hielten das 
Spiel gänzlich offen und machten dabei selbst einen Fünf-Tore-
Rückstand (7:12) fast wett, denn bis zur Pause lagen sie nur noch 
einen Treffer zurück (13:14).
Auch nach Wiederanpfiff legte Hemsbach drei Tore vor (17:14), 
aber Brühl kam mit viel Einsatz zum erneuten Ausgleich (18:18). 
Dann schlichen sich Abwehrfehler ein, die die Hausherren mit 
Toren bestraften. Auch die Offensive des TVB war nicht mehr 
effektiv genug, sie verzettelte sich in zu viele Einzelaktionen, 
die nicht immer von Erfolg gekrönt waren, dazu kam noch das 
Pech von insgesamt neun Holztreffern. Die Hausherren nutzten 
die Schwächeperiode der Brühler schonungslos aus und kamen 
zu leichten Toren, selbst eine Gästeauszeit änderte am Endstand 
nichts mehr.
TV Brühl: Ausäderer (2), Wild; S. Kraft (3), Löhr, J. Kraft (3), 
Rebmann, Hartwig (3), Schmid (3), Pache (2), Sillmann, Münkel 
(2), Knörr (1), Schäfer (6/3).
ako
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A-Jugend holt sich den ersten Sieg
weibl. A-Jugend, Kreisliga: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 	 26:19 (16:12)
Zum Saisonauftakt holten sich die Brühlerinnen gleich die ersten 
Punkte. Der TVB stellte die bessere Mannschaft und lag nach fünf 
Minuten bereits mit 6:1 in Führung. Den Vorsprung verteidigte 
Brühl bis zur 16:12-Pausenführung.
Auch in der zweiten Halbzeit sorgte der TVB früh für klare Verhält-
nisse (22:14). Der 26:19-Erfolg war nie in Gefahr.
TV Brühl: Welter, A. Göbel; L. Patzschke (4), van de Kamp, Bühn 
(8/1), Schneider (5), J. Patzschke (2), Tomann (2), P. Lederer (5), 
A. Lederer, D. Göbel.
ako

Brühl besiegt Oftersheim/Schwetzingen klar
weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 	 26:5 (16:2)
Zum Saisonauftakt setzte der TV Brühl gleich die erste Duftmar-
ke. Gegen die weit unterlegene HG erspielte sich der TVB einen 
überlegenen 26:5-Sieg. Bereits zur Pause führten die Brühlerinnen 
hoch mit 16:2.
Das ungleiche Spiel ging auch nach der Pause weiter. Am Ende 
hieß es 26:5 für Brühl.
TV Brühl: Knodel; Böhrer (1), Deuker (6), Ünlü, Benkart, Stein-
hauer (1), Burkard, Trautmann (6), Emmerich, Gerards, Jusmann 
(6), Heitmann (6).
ako

C-Jugend unterliegt Oftersheim/Schwetzingen
weibl. C-Jugend, 2. Kreisliga: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 	 19:25 (9:13)
Die weibliche C-Jugend des TV Brühl, praktisch identisch mit der 
zuvor spielenden D-Jugend unterlag den Gästen mit 19:25. Den 
Gundstock zum Erfolg legte die HG gleich zu Beginn als sie nach 
dem zwischenzeitlichen 3:3 auf 8:3 davonzogen. Diesem Rück-
stand rannte der TVB bis zum Schluss erfolglos hinterher. Zur 
Pause führte der Gast mit 13:9.
Auch in der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die HG zog bis 
auf zehn Tore davon (22:12), bevor es den eifrigen Brühlerinnen 
gelang, das Ergebnis noch besser zu gestalten.
TV Brühl: Knodel; Heitmann (2), Trahan, Jusmann, Deuker (2), 
Hauck (3), Gaisbauer (10), Bogumil (2).
ako

Handballvorschau
03.10.
15:30 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – SpVgg Ilvesheim 2
17:15 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – SpVgg Ilvesheim 2
19:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – SpVgg Ilvesheim
04.10.
11:00 Uhr weibl. E-Jugend, 1. Kreisliga
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl
12:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
SF Schwaikheim – TV Brühl

Abt. Tischtennis
In der Tischtennis-Bezirksliga hat die erste Herrenmannschaft des 
TV Brühl das erste Heimspiel gegen den TSV Sandhofen mit 9:6 
gewonnen. Brühl ging erneut ersatzgeschwächt ins Rennen, da 
Daniel Gropp nicht zur Verfügung stand. Nach den Doppeln hieß 
es 2:1 für Brühl, Neves/Becker und Kalous/Matt gewannen ihre 
Doppel souverän. Michael Neves erhöhte gegen Rittmann auf 3:1, 
während Wilmar Becker gegen Czech unterlag. 
Andreas Bösselmann, Michael Matt und René Kalous erhöhten 
auf 6:2. Ersatzmann René Kronenberger unterlag in seinem ersten 
Spiel knapp im 5. Satz. In der zweiten Einzelrunde kam Sandhofen 
durch Siege über Neves und Becker auf 6:5 heran. 

Andreas Bösselmann erhöhte mit einem knappen 5-Satz-Sieg auf 
7:5. Michael Matt musste sich Goller in fünf Sätzen geschlagen 
geben, ehe René Kalous und René Kronenberger mit zwei glatten 
3:0-Siegen den Sieg in trockene Tücher brachten.
Für die zweite Mannschaft des TV Brühl begann der Saisonauftakt 
beim TTV Mühlhausen VI mit einer 6:9-Niederlage. Zu Beginn 
kamen die Brühler schwer ins Spiel, aus den Doppeln sprang 
lediglich ein Punkt durch Hensel/Schröder heraus. In der ersten 
Einzelrunde konnte nur Patrick Alandt im oberen Paarkreuz und 
Ralf Schröder im unteren Paarkreuz punkten, so dass es 6:3 nach 
der ersten Einzelrunde hieß. Danach kamen die Brühler wesentlich 
besser ins Spiel, Patrick Alandt, Jakob Kuxhausen und Matthias 
Bulitta brachten Brühl auf 7:6 heran, so dass zumindest ein Fünk-
chen Hoffnung auf einen Punktgewinn bestand. Ralf Schröder und 
Werner Hensel verloren aber ihre Spiele, so dass es leider nicht 
mehr zum Abschlussdoppel reichte.
Brühls vierte Mannschaft siegte in der Kreisklasse B knapp mit 9:7 
bei der TTG Walldorf IV. Im Doppel brachten Buchta/Kluge und 
Hellinger/Krause die Gäste in Führung. Torsten Leutert und Vin-
zenz Buchta erhöhten auf 4:2. Horst Kluge holte den fünften Punkt 
für Brühl. 5:4 für Brühl lautete der Zwischenstand nach dem ersten 
Einzeldurchgang. Torsten Leutert und Vinzenz Buchta bauten die 
Führung auf 7:4 aus, Walldorf kam noch einmal auf 7:6 heran, 
Dieter Hellinger erhöhte postwendend auf 8:6. Den Siegpunkt 
setzen Buchta/Kluge im Abschlussdoppel mit einem deutlichen 
3:1-Erfolg.
Eine knappe Niederlage musste auch Brühl VI in der Kreisklasse C 
hinnehmen. Gegen den TTC Ketsch VII hieß es am Ende 4:6. Nach 
den Doppeln stand es 1:1, Witt/Dubbernell siegten im Auftaktdop-
pel. Nach dem Einzelsieg von Michael Witt zog Ketsch allerdings 
auf 4:2 davon. Michael Witt und Werner Dubbernell schafften den 
4:4-Ausgleich, ehe Ketsch das Spiel zu seinen Gunsten entscheiden 
konnte.
Neben den Meisterschaftsspielen mussten einige Teams des TV 
auch im Pokal antreten. Brühl II war im Herren-C-Pokal beim 
Gastspiel in Neuenheim knapp mit 3:4 unterlegen. Zwischenzeit-
lich hatte Brühl mit 3:2 geführt und Werner Hensel war in Sätzen 
bereits 2:1 in Front, unterlag aber noch in fünf Sätzen. Die Punkte 
holten Matthias Bulitta, Werner Hensel und das Doppel Bulitta/
Hensel, die im fünften Satz einen 4:9-Rückstand noch in einen 
11:9-Sieg drehen konnten.
Brühls dritte Pokalmannschaft löste die Auswärtsaufgabe im Her-
ren-C-Pokal beim SV Altneudorf souverän. 4:0 hieß es am Ende, 
Andreas Banse, René Kronenberger, Marc Jeutter und das Doppel 
Banse/Kronenberger holten die Punkte. Brühls fünfte Mannschaft 
schied im Herren-C2-Pokal gegen den TTC Neckarsteinach II mit 
4:0 aus.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh
Wir sind am Kerwe-Sonntag bei der 31. Straßenkerwe Brühl dabei 
- mit Kaffee und Kuchen zu Gunsten der Brühler Stiftung „Bürger 
in Not“ auf dem Kundenparkplatz der Firma Peter Gredel, Schwet-
zinger Str. 22.

– Anzeige –
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Einladung zum 
5. Hufeisenturnier der
Bouler
Am 10.10.2015 veranstalten die TV
Bouler für Hobby — und Freizeitspieler
die 5. offene Ortsmeisterschaft

Gespielt wird im Doublette (2 gegen 2)
Startgeld: 5,00 Euro / Person
Einschreibung bis10:30 Uhr 
100 % Gewinnausschüttung
Wo:TV-Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl,  
Am Biergarten vorbei, der Beschilderung  
folgen.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Kugeln können zur Verfügung
 gestellt werden !!          

              Zur besseren Planung
 bitten wir Euch, sich bis           
 zum 7.10.2015           
 anzumelden.           

              Ansprechpartner:
              AndreasKempf
              Tel:06202 / 856633
              Mobil:0172 / 68 34 9 71
              Mail:andreas.boule@email.de 
              http://www.turnverein-bruehl.de
               

Termin: Sonntag, 08. November 2015

Beginn: 10.00 Uhr, die Halle ist ab 9.30 Uhr geöffnet

Ort: Sporthalle der Marion‐Dönhoff‐Realschule

Spielmodus: Alle Plätze werden ausgespielt,
keine Mannschaft scheidet vorher aus.

Spielberechtigt: Mannschaften aus Brühler Vereinen oder sonstigen
Brühler Gruppierungen. Spieler, die an einer
Verbandsrunde teilnehmen, sind ausgeschlossen.

Meldegebühr: 0 Euro + 20 Euro Kaution
Bitte die Kaution vorab auf das Konto‐Nr. 21063282 bei der
Sparkasse Heidelberg (BLZ 672 500 20) überweisen.
Kontoinhaber: TV Brühl.
Die Kaution wird am Turniertag wieder ausbezahlt.

Meldungen an: Per Telefon 780618 (Jutta Krenzlin)
per Mail Ortsmeisterschaft@SG‐Bretsch.de
oder Online www.sg‐bretsch.de

Wir freuen uns auf Unterstützung
durch die Brühler Bevölkerung.

Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 11. November 2015 fi ndet um 20.00 Uhr, im 
FVB–Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Mit-
gliederversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Tagesordnung (gem. §§ 12 und 13 der Satzung)
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Genehmigung der Tagesordnung
 4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 5.  Bericht der Abteilungen
 6.  Kassenbericht
 7.  Berichte der Kassenprüfer
 8.  Aussprache zu den Berichten
 9.  Feststellung der Stimmberechtigten
10.  Entlastung
11.  Bildung eines Wahlausschusses
12.  Neuwahlen (gem. § 13 der Satzung)
 12.1  1. Vorsitzende/r
 12.2  2. Stellvertretende Vorsitzende
 12.3  Kassier/in
 12.4  Schriftführer/in
 12.5  Beisitzer/innen
 12.6   Bestätigung der Abteilung und Jugendleiter 
  (als Vorstandsmitglieder)
 12.7  Wahl der Kassenprüfer
13.  Anträge
14.  Wünsche und Anregungen
15.  Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Brühl, 28. September 2015
Stefan Hoffmann
(für die Vorstandschaft)

Abt. Fußball
FV Brühl am Kerwe-Samstag mit Heimspielen
Nach dem spielfreien Wochenende hat der FV Brühl in der Fußball-
Landesliga ein Heimspiel. Die Elf von Trainer Volker Zimmermann 
empfängt am Kerwe-Wochenende bereits am Samstag den starken 
Aufsteiger FC Viktoria Bammental. Anstoß im Alfred-Körber-
Stadion ist um 15:30 Uhr.
Auch die zweite Mannschaft spielt Samstag, um 17:30 Uhr ist der 
MFC 08 Lindenhof in der Kreisklasse A zu Gast in Brühl.
Juniorenspiele:
Samstag, 03.10.2015
E-Junioren
10:00 FV Brühl 2 – MFC 08 Lindenhof
10:00 VfR Mannheim – FV Brühl 1
11:00 FV Brühl 3 – SC Rot-Weiß Rheinau 2
D-Junioren
13:00 FV Brühl 2 – Spvgg 03 Ilvesheim
13:00 FV Brühl 1 – SV Schriesheim
B-Junioren
14:30 SV 98 Schwetzingen 2 – FV Brühl
C-Junioren
15:15 MFC 08 Lindenhof 2 – FV Brühl

Dienstag, 06.10.2015
B-Junioren
18:30 FV Brühl – TSV Amicitia Viernheim 2 (Kreispokal)
Mittwoch, 07.10.2015
E-Junioren
18:00 FV Brühl 2 – SC Olympia Neulußheim 2

FVB-JUGEND: B- und E1-Junioren weiterhin ungeschlagen
Von Markus Schulze
Wir beginnen das vergangene Wochenende mit unseren F-Junioren. 
Die Jungs und Mädels von Martin Schneeweiß, Salvatore Santo 
und Natascha Creutz waren beim Spieltag in Neulußheim aktiv.
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Gegen den Gastgeber SC Olympia Neulußheim trennte man sich 
im ersten Spiel mit 3:3. In der zweiten Partie schlug man die SG 
Oftersheim mit 6:0. Das deutlichste Ergebnis gab es dann zum 
Abschluss. Mit 9:1 setzte man sich gegen die zweite Mannschaft 
der Neulußheimer durch und blieb somit ungeschlagen.

E1-Junioren mit zweitem Sieg, 
D-Junioren bleiben ohne Punkte
Auch unsere E-Junioren waren am Samstag aktiv. Unsere E2 
musste sich leider beim FV 08 Hockenheim geschlagen geben. 
Verlustpunktfrei bleibt dagegen unsere E1. Auch im zweiten Spiel 
konnte die Mannschaft von Trainer André May den Platz als Sieger 
verlassen. Gegen die DJK/Fortuna Edingen-Neckarhausen hieß es 
nach 50 Minuten 9:2 (3:1).
Das Debüt von D1-Interimstrainer Boris Haag hatte sich dieser 
sicherlich erfolgreicher erhofft. Mit 2:5 (1:2) unterlag seine Truppe 
dem SC 1910 Käfertal. Die Brühler Jungs präsentierten sich über 
weite Strecken auf Augenhöhe, verpassten es aber in den richtigen 
Momenten die Tore zu machen. 
Nach dem Anschlusstreffer zum 2:3 hatte die Haag-Mannschaft 
den Ausgleich mehrmals auf dem Fuß. Der Ball wollte aber leider 
nicht im Netz landen. So zogen die Mannheimer am Ende noch mit 
ihren Treffern vier und fünf davon und entführten die drei Punkte 
aus Brühl.
Es war das erwartet schwere Spiel für unsere D2-Junioren. Nach 
dem erfolgreichen Auftakt in der letzten Woche musste man sich 
am Samstag dem VfL Kurpfalz Neckarau-Mannheim deutlich mit 
1:8 (1:2) geschlagen geben. 
Ein Ergebnis, das am Ende viel zu hoch ausgefallen ist. Kurz 
nach der Halbzeitpause kratzte das Team von Dominik Böckli und 
Christian Distelrath sogar am Ausgleich, doch zwei hochkarätige 
Chancen konnten leider nicht genutzt werden. Im Laufe der Partie 
bemerkte man den Altersunterschied dann immer deutlicher, sodass 
Neckarau das Ergebnis am Ende noch hochschrauben konnte. Kopf 
hoch, Jungs! Mit der Leistung der ersten 35 Minuten holt ihr noch 
eure Punkte!

C-Jugend mit knapper Heimniederlage, 
B-Junioren mit Kantersieg
Was für ein Spiel am Brühler Schrankenbuckel! Nach 25 Minuten 
sah es eigentlich nach einer deutlichen Niederlage für unsere Jungs 
aus. Mit 3:0 hatte der Gast aus Altlußheim bereits geführt, doch 
die Jungs von Richard Bäuschlein und Erwin Schön kämpften sich 
famos zurück. Julien Patsch und Yusuf Cigdem verkürzten noch 
vor der Pause. 
Die zweite Halbzeit sollte ähnlich spektakulär werden. Erneut leg-
ten die Gäste furios los und kamen früh zu einem weiteren Treffer. 
Doch die Brühler Antwort folgte prompt – Justin Gress verkürzte 
mit einem „Tor des Jahres“ auf 3:4. Die Blau-Schwarzen dräng-
ten auf den Ausgleich wurden allerdings nicht belohnt. Ganz im 
Gegenteil – der fünfte Treffer der Altlußheimer sollte die Vorent-
scheidung bedeuten. Yusuf Cigdems Tor kurz vor Ende der Partie 
änderte daran nichts mehr.
Zwei Spiele, zwei Siege und 11:2 Tore. Es könnte derzeit kaum 
besser laufen für unsere B-Jugend. Nach dem Auftaktsieg in der 
letzten Woche gegen Germania Friedrichsfeld (3:1) folgte am ver-
gangenen Wochenende der nächste Dreier. 
Mit 8:1 fegte man den VfR Mannheim II auf dessen eigenem Platz 
weg. Die Tore erzielten Marc Schmitt (4), Nico Reffert (2), Metin 
Gök und Atakan Sökmen. Trainer Thorsten Gräf zeigte sich nach 
der Partie hochzufrieden: „Ersatzgeschwächt sind wir nur mit 13 
Leuten angetreten, haben das Spiel aber dennoch souverän gestal-
tet. Bei einer konsequenteren Chancenverwertung wäre noch das 
eine oder andere Tor mehr möglich gewesen.“
Nach zwei Spieltagen steht die Gräf-Elf derzeit auf dem zweiten 
Tabellenplatz. Nur der SC Pfingstberg-Hochstätt befindet sich auf-
grund der besseren Tordifferenz an der Spitze.

Derbysieg: Brühler E3-Junioren holen Sieg gegen SV Rohrhof
In den letzten Wochen konnten die Trainer Giuseppe Piazza, Giu-
seppe Arnone und Santiago Gonzalez-Alvarez beobachten, wie 
ihre Spieler der E3-Jugend des FV Brühl die Trainingsinhalte in 
diversen Freundschaftsspielen umsetzten. Vor allem wurde das 
Abwehrverhalten und das Offensivspiel immer wieder trainiert.

Am 29.09.2015 konnten endlich alle Spieler das Erlernte auf dem 
heimischen Sportplatz umsetzen. An diesem Tag kam es zu einem 
Derby-Sieg gegen die stark spielende E2-Jugend des SV Rohrhof.
Nach Abpfiff stand es 7:4 für den FV Brühl. Ein Kompliment sei-
tens Trainerstab und Eltern für diese Mannschaftsleistung.
gp

Mannschaftsvorstellung: B-Junioren
Unsere B-Junioren der Saison 2015/16
Kurzinterview mit B-Jugend-Trainer Thorsten Gräf:
Thorsten, der Ball läuft bei euch bereits seit zwei Wochen. Wie 
sieht es denn bisher aus?
Thorsten Gräf: „Der Saisonstart lief super. Im Pokal konnten wir 
gleich einen tollen Derbysieg landen und den Landesligisten SV 98 
Schwetzingen mit 3:1 schlagen. Auch der Rundenbeginn kann sich 
durchaus sehen lassen. Gegen Germania Friedrichsfeld feierten wir 
zum Auftakt ebenfalls einen 3:1-Erfolg.“
Das hört sich doch schon mal vielversprechend an. Sicherlich auch 
das Ergebnis einer guten Saisonvorbereitung, oder?
T.G.: „Das kann man auf jeden Fall so sagen. Wir haben 20 Jungs 
bei uns im Kader und die Trainingsbeteiligung war immer sehr 
hoch. Dazu konnten wir teilweise auch sehr gute Ergebnisse in den 
Testspielen einfahren. Alle ziehen super mit, ich bin also zufrie-
den.“
Habt ihr denn schon ein Saisonziel ausgegeben?
T.G.: „Unser Saisonziel ist es, dieses Jahr um den Aufstieg in die 
Landesliga mitzuspielen.“
ms

Trainingszeiten der Leichtathleten
des SV Rohrhof (SVR), FV 1918 Brühl (FVB)
und gemeinsamer Trainingsgruppen (ArGe)
ab Montag den 05.10.15
Montag:
16:00 – 17:00 	 FVB 6 Jahre und jünger 
		  Schillerhalle Stoll & Schubert
17:00 – 18:00 	 FVB 7 – 9 Jahre	
		  Schillerhalle Schulzki & Hendricks
18:00 – 19:15 	 ArGe 10 – 13 Jahre	
		  Schillerhalle Schulzki & Stumpf
18:30 – 20:00 	 ArGe 14 Jahre und älter 
		  Draussen-Halle Schäfer, Sponagel
20:00 – 21:00 	 ArGe 14 Jahre und älter 
		  Kraftraum Schäfer, Sponagel
18:30 – 19:30 	 FVB Aerobic	
		  Jahn-Turnhalle Marland-Noske
16:30 – 17:30 	 FVB Aktiv 50 plus	
		  FVB-Clubhaus Müller
Dienstag:
18:30 – 20:30 	 ArGe 14 Jahre und älter 
		  Schillerhalle Sponagel, Schäfer
20:30 – 22:00 	 SVR Aktive und Altersklassen 
		  Schillerhalle Scherer



Seite 26 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 40	 Freitag, 2. Oktober 2015

Freitag:
16:30 – 18:00 	 ArGe 10 – 13 Jahre	
		  Schillerhalle Koch,Schulzki
(Hinweis: Bitte Trainingskleidung auch für draußen mitnehmen)
18:00 – 19:00 	 SVR 9 Jahre und jünger 
		  Schillerhalle Litschka
18:00 – 20:30 	 ArGe 14 Jahre und älter 
		  Stadion-Schillerhalle
		  Sponagel,Schäfer
20:30 – 22:00 	 FVB Aktive und Altersklassen 
		  Schillerhalle Beck
Sonntag:
9:30 Uhr 	 ArGe Lauftreff (für alle) 
		  ab Clubhaus FVB

Wettkampf in MA-Seckenheim zum Saisonausklang
Am Samstag den 19.09.15 fand zum Ausklang der Freiluft-Saison 
in Mannheim-Seckenheim ein Wettkampf statt an dem auch fünf 
Athleten von unserer Trainingsgruppe teilnahmen. Tatjana und 
Tabea Hoffmann, beide U12, gingen beim Dreikampf an den Start. 
Hier belegte Tatjana den 5. Platz und Tabea den 6. Platz. Ihre guten 
Ergebnisse im Einzelnen.
Tatjana: 50m=8,80s, Ball=22,50m, Weitsprung=3,30m
Tabea: 50m=9,04s, Ball=20,50m, Weitsprung=3,01m
Bei den Mädchen U14 ging Sandra Keller an den Start und kam 
beim Dreikampf auf den 9. Platz mit gelaufenen 12,83s über 75m 
sowie geworfenen 15,50m und gesprungenen 3,25m. Die beiden 
Jungs Adrian Schütz und Marcel Jahn (U14) beendeten ihren Drei-
kampf als 4. und 5.
Adrian lief die 75m in 11,85s und Marcel in 11,94s. Den Ball warf 
Adrian 33m und Marcel 27,50m weit, Adrian sprang 3,89m und 
Marcel 4,16m weit.
Allen einen herzlichen Glückwunsch zu ihren erbrachten tollen 
Leistungen.
ms

Fußball
Vorschau I. + II. Mannschaft
Die erste Mannschaft konnte ihren Aufwärtstrend nicht fortsetzen 
und verlor gegen Weinheim zu Hause. Bereits am Freitag spielt 
die Erste bei der Spvgg Wallstadt, die überraschend bei Turanspor 
Mannheim verloren hat.
Mit einem Punktgewinn wäre man sehr froh. Spielbeginn ist um 
19.00 Uhr. Nach dem Punktgewinn gegen Oftersheim steht bereits 
am Samstag das schwere Auswärtsspiel beim Tabellenzweiten VFL 
Hockenheim auf dem Programm. Alles andere als eine Niederlage 
wäre eine Überraschung. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Bereits am 
Donnerstag, den 08.10.2015 um 19.00 Uhr findet das ausgefallene 
Spiel vom 13.09.2015 gegen DJK Feudenheim statt.
Gegen einen Tabellennachbar müsste ein Sieg im Bereich des 
Möglichen sein.
Juniorenspiele – Samstag, 03.10.2015
Am Samstag findet ab 10.00 Uhr der F-Juniorenspieltag statt. 10 
F-Junioren-Mannschaften ( 2x SVR) sind hier vertreten.
E-Junioren
10.00 Uhr Bad. Hirschacker – SV Rohrhof I
12:00 Uhr SC Käfertal – SV Rohrhof II
D-Junioren - verlegt auf Mittwoch, 07.10.2015
18:00 Uhr Bad. Hirschacker – SV Rohrhof
C-Junioren
14:15 Uhr SV 98/07 Seckenheim – SV Rohrhof
B-Junioren
16:00 Uhr SG Oftersheim II – SV Rohrhof

Trainingszeiten – Jugendabteilung
Montag
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
E1- + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
B-Junioren

Dienstag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1- + F2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
C-Junioren
Mittwoch
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
E1- + E2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
B-Junioren
Donnerstag
17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Bambini
17.00 Uhr – 18.30 Uhr
F1- + F2-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
D-Junioren
17.30 Uhr – 19.00 Uhr
C-Junioren
Ansprechpartner der Jugendabteilung:
Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 06202/75391
Stell.Vertreter: Peter Schwenzer Tel. 06202/77278
Jugendkoordinator: Thomas Bordne Tel. 06202/77399

Bitte vormerken:
Am 10.10. und 17.10.2015 beginnt unser obligatorischer Arbeits-
spaß ab 09:30 Uhr. Bitte Putz- und Gartengeräte (soweit vorhan-
den) mitbringen, damit jeder tätig warden kann.
jd

Anfänger Workshop Linedance in Ketsch
Schon lange nicht mehr getanzt und Lust mit viel Spaß etwas Neues 
zu lernen?
Dann haben wir genau das Richtige! Line Dance wird, wie der 
Name schon sagt, in Linien neben- und hintereinander getanzt. Es 
sind festgelegte, sich wiederholende Figuren, die synchron in der 
Gruppe getanzt werden. Niemand muss Angst haben, seinem Part-
ner auf die Füße zu treten, denn jeder tanzt „solo“ aber gleichzeitig 
und synchron mit anderen. Getanzt wird zu flotten Rhythmen wie 
East-Cost-Swing, Cha-Cha, Polka, Rumba oder Walzer und vieles 
mehr. Von „Jung“ bis „Jung geblieben“ vom Freizeittänzer bis zum 
ambitionierten Turniertänzer, alles ist möglich.
Termin: Dienstag, 29.9.2015, 20.30 – 22.00 kostenloser Schnupper
abend für Anfänger und Wiedereinsteiger
Workshop-Beginn: Dienstag, 3.10.2015 Anfänger
Ort: Nebenraum Schützenhaus, Ketsch, Waidweg 1 
(Hockenheimer Str. neben Aldi/Rewe).
Beginn: 20.30 – 22.00
Workshopgebühr: 40.00 € pro Person für 8 Abende
Jeweils Donnerstag findet im Ferdinand Schmid Haus in Ketsch, 
Goethestr., ab 18.00 ein Tanzkreis für Fortgeschrittene oder Wie-
dereinsteiger statt. Der Workshop/Tanzkreis wird geleitet von unse-
rer erfahrenen Trainerin Sabine Backfisch.
Sie ist seit mehr als 15 Jahren begeisterte „Linedancerin“ und kennt 
alle Facetten des Linedance, Frau Backfisch ist lizenzierte Trainerin 
und Wertungsrichterin im Bundesverband sowie anerkannte DTSA 
Abnehmerin für Linedance.
Info www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an 
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle 06202-4093023 (Anrufbeantworter),
Sabine Backfisch, Ketsch 0174-3222113
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Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba – Neuer Work-
shop nach der Sommerpause – Änderung Trainingszeiten
Mit dem modernen Fitnessprogramm „Zumba“ bietet der Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. die Möglichkeit eines anspruchsvollen 
Ganzkörpertrainings an.
Zumba eignet sich für alle Altersgruppen. Tänzerische Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich, denn alle Schritte sind mit Spaß an der 
lateinamerikanischen Musik und kreativen Bewegungen einfach zu 
erlernen. Ihr Körper wird straffer, ausdauernder und stärker.
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin 
verpflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Donnerstag, den 15.10.2015 von 19.00 – 20.00 Uhr
Kindergarten der Lebenshilfe, 68723 Oftersheim, Käthe-Kollwitz-
Str. 26.
Die Teilnehmer, die am 22.9.2015 anwesend waren, werden infor-
miert und gebeten, am Donnerstag, den 15.10.2015 zum nächsten 
Zumba-Training zu kommen.
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen
Meldungen + Rückfragen an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 06202 
– 4093023 (AB).

Abangeln
Abangeln am 04. Oktober in den Herrenteichbuhnen.
Verlosung um 7 Uhr. Von 8-11 Uhr wird geangelt.
Es gibt sie wieder: ,,Frisch geräucherte Forellen“
Die Zeit der Backfischfeste ist vorbei und der Herbst steht vor der 
Tür, jetzt wo die Temperaturen sinken ist genau die richtige Zeit, 
um geräucherte Fische zu genießen.
Am 10.10. im Straßenverkauf von 10 bis 14 Uhr wird das beliebte 
Schuppenwild im Vereinsheim am Weidweg 2 verkauft. Vorbestel-
lungen sind unter der Tel.-Nr. 06202/73066 (Video Pub) unbedingt 
zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische erhält. Letzte 
Bestellmöglichkeit ist jeweils am Montag vor dem Räuchertermin.

Herzliche Einladung zum Spaßturnier am 10. Oktober 2015 
beim Kurpfälzischen Reit- und Pferdesportverein Brühl e.V.
Im letzten Herbst lud der Brühler Reitverein zum Kürbisfest und 
konnte sich über seine zahlreichen Gäste freuen. In diesem Jahr 
veranstaltet die Brühler Reiterjugend im Oktober ein Spaßturnier, 
bei dem nicht nur die eigenen Vereinsmitglieder, sondern auch zahl-
reiche Reiterinnen und Reiter aus den eingeladenen Vereinen und 
Ställen im Umkreis ihr Können unter Beweis stellen dürfen. Dabei 
dreht es sich weniger um den Spitzensport, vielmehr sollen auch 
Reitsportbegeisterte mit wenig oder noch ganz ohne Turniererfah-
rung die Gelegenheit bekommen, sich mit ihrem Pferd im Viereck 
oder im Parcours zu präsentieren. Hierbei gibt es keine Auflagen 
bezüglich bestimmter Leistungsklassen oder Mitgliedschaften, so 
darf beispielsweise die A-Dressur auch ohne entsprechendes Reit-
abzeichen geritten werden. Es gibt Reiterwettbewerbe für alle 
Altersstufen und Teilnehmer über 40 Jahre können bei einem eige-
nen Führzügelwettbewerb starten. Ein weiteres Highlight ist die 
Jump and Drive-Prüfung, bei der im ersten Teil mit dem Pferd ein 
kleiner Parcours gesprungen wird, während im zweiten Teil eine 
Strecke auf einem Gefährt zurückgelegt werden muss – worum es 
sich bei diesem Gefährt handelt, wird noch nicht verraten, Spaß ist 
jedoch auf jeden Fall garantiert!
Die Besucher erwartet außerdem eine reichhaltige Auswahl an 
selbst gebackenem Kuchen, frischen Waffeln, belegten Brötchen 
und verschiedenen Getränken, selbstverständlich ist auch wieder 
hausgemachte Kürbissuppe im Angebot.
Der Reitverein Brühl freut sich mit seiner Reiterjugend auf zahl-
reiche Gäste, die einen unterhaltsamen Samstag auf der Anlage im 
Weidweg verbringen möchten.

  9.00 Uhr Dressurwettbewerb Klasse E
10.30 Uhr Dressurwettbewerb Klasse A
11.30 Uhr Reiterwettbewerb
13.00 Uhr Führzügelwettbewerb bis 18 Jahre
13.20 Uhr Führzügelwettbewerb über 40 Jahre
14.30 Uhr Jump & Drive
15.30 Uhr Trail-Parcours

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Stammtisch
Die BI Geothermie trifft sich zu ihrem monatlichen Stammtisch am

08. Oktober 2015 um 18.30 Uhr
beim Turnverein Brühl im Versammlungsraum.
Es wird ein offener Informationsaustausch für die Bürger von Brühl 
und Ketsch sein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
U.Calero

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reit- und Fahrverein 
Mannheim-Friedrichsfeld e.V. 

 
Pferdeland Kollerinsel 

Kollerhof – 67166 Otterstadt / Brühl 

Chelsea Schönung erreicht WM-Finale
Weltmeisterschaften Moderner Fünfkampf in Batumi/ 
Georgien
Mit akzeptablen Plätzen 15 und 16 jeweils im Finale von über 40 
Sportlerinnen aus 25 Nationen kehrt die Brühlerin Chelsea Schö-
nung aus Batumi/Georgien von den Weltmeisterschaften in den 
Disziplinen Biathle und Triathle im Modernen Fünfkampf zurück.
Als einziges deutsches Mädchen hatte sich Chelsea für die diesjäh-
rigen Weltmeisterschaften der UIPM im Biathle und Triathle quali-
fiziert. Beim Biathle handelt es sich um die zwei Fünfkampf-Teil-
disziplinen Laufen und Schwimmen, beim Triathle kommt dann 
noch das Schießen mit der Pistole als dritte Disziplin dazu. Beide 
Wettkämpfe werden jeweils kombiniert durchgeführt, also mit allen 
Teildisziplinen in Folge ohne Pause. Für die Jugend C, in der Chel-
sea am Start war, bedeutete dies im Triathle 4 Runden mit jeweils 
5 Schuss ins Schwarze – 50 m Schwimmen im Meer – 400 m 
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Laufen und am Folgetag im Biathle mit 500 m Laufen – 100 m 
Schwimmen im Meer – 500 m Laufen. Im Finale aussichtsreich an 
6. Position liegend hechtete sie nach der ersten Laufrunde ins Was-
ser. Dort wurde sie jedoch gleich mehrmals festgehalten und unter 
Wasser gedrückt, sodass sie leider nur als 16. und damit Letzte des 
Finals das Wasser verlassen konnte. Damit war ein gutes Top-10 
Ergebnis leider außer Sicht und am Ende nur der ernüchternde 15. 
Platz auf dem Papier.
Für den ersten internationalen Einsatz darf sie insgesamt aber unbe-
dingt zufrieden sein und sich freuen, bis ins Finale vorgedrungen 
zu sein.
Mit diesen Erfahrungen und weiteren 5 Wochen spezifischem Trai-
ning für diese Disziplinen soll es nun Ende Oktober nach Kusadasi / 
Türkei zu den Europameisterschaften gehen.

Erfahrungsaustausch für ehrenamtliche gesetzliche
Betreuer am 13.10.2015
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer herz-
lich zu einem Erfahrungsaustausch über die praktische Arbeit im 
Bereich der gesetzlichen Betreuungen ein. Wir treffen uns am 
Dienstag, den 13.10.2015 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzentrum 
Sancta Maria in Plankstadt im Gruppenraum 2. OG.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter der 
Tel.-Nr. 06221-602685.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 7. Oktober um 19.00 Uhr kommt die Selbst-
hilfegruppe Diabetes im Konferenzraum von der GRN-Klinik, 
Bodelschwingstraße, Schwetzingen zusammen. Es spricht Stefanie 
Hamann, Diabetesberaterin DDG, zum Thema: Diabetes früher und 
heute. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 21. Oktober ab 
16.30 Uhr im Gasthaus „Zum Storchen“. Zu beiden Veranstaltun-
gen ist jeder willkommen, egal ob Diabetiker oder nicht.
Infos unter Telefon 06205-33154 oder 06202-14812

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzin-
gen findet am Mittwoch, den 07.10.2015 in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr in den Räumen des Altenpflegeheimes am Kreiskranken-
haus Schwetzingen, Bodelschwinghstraße 10/1, im Untergeschoss 
statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter:
Logopädische Praxis Horn-Rudolph, Tel. 06202-924422
Betroffene: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Badische Heimat
Badische Heimat: „Polen und Deutsche – gestern Feinde, heute 
Freunde. Wie sich eine Gegnerschaft in eine Partnerschaft ver-
wandelt“. In einem Vortrag erhalten Sie Eindrücke und Informa-
tionen zur Geschichte Polens als Beispiel der Zeitgeschichte in 
Europa. Der Referent Prof. Dr. Kazimierz Wòycicki ist Direktor 
des Instituts des Nationalen Gedenkens in Stettin und Direktor der 
Universität Kreisau an der Universität Warschau am Zentrum für 
Internationale Beziehungen. Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, ihre Fragen an den Experten zu 
stellen und sich an der Diskussion zu beteiligen. 
Freitag, den 9. Oktober 2015, um 18:00 Uhr in der VHS 
Schwetzingen, Hirschstraße 15, Eintritt frei.

Tierschutzverein Arche Noah e.V. 
Tiergottesdienst 2015
Der Tierschutzverein Arche Noah e. V. feiert gemeinsam mit Pfar-
rer Noeske am Sonntag, den 11. Oktober 2015 um 10:00 Uhr den 
Tiergottesdienst in der Johanneskirche, Kolpingstraße 8 in 68775 

Ketsch. Menschen von nah und fern mit ihren Tieren sind herzlich 
eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem gemütlichen 
Gedankenaustausch bei Kaffee und Kuchen im Haus der Begeg-
nung ein. Weitere Infos Tel. 06202/23351 oder www.arche-noah-
ketsch.de

Central-Kino Ketsch

KETSCH-UP und berührendes Kino
Am 10. Oktober heißt es zum zweiten Mal KETSCH-UP – Live 
an der Central-Bar. Das Moderatorenduo Janine Marielle Ruch 
und Dirk Berger führt ab 20 Uhr durch das abwechslungsreiche 
Programm mit Kleinkunst und Musik. Als Gäste begrüßen sie den 
Clown Renaldo Larifari alias René Neumann, den Tenor Andreas 
Rimmel (Rimello) und den Beat Boxer Jan-Erik Höbel. Live-Musik 
gibt es auch wie immer von der Central Combo um Norman Ruch. 
Die sorgt auch nach Ende des Programms für Stimmung zu Cock-
tails an der Central-Bar. Karten zu 15 Euro sind im Vorverkauf zu 
haben in den beiden Ketscher Buchhandlungen und im Kino.
Das aktuelle Programm:
Freitag/2.10./19.30 Uhr/ Freistatt
Samstag/3.10./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Home
Samstag/3.10./19.30 Uhr/Learning to Drive – Fahrstunden 
fürs Leben
Sonntag/4.10./18.00 Uhr/ Freistatt
Mittwoch/7.10./15.00 Uhr/ Nostalgiekino/Gustav Adolfs Page
Donnerstag/8.10./19.30 Uhr /Freistatt
Freitag/9.10./19 Uhr/ Filmfestival der Generationen: 
Zu Ende ist alles erst am Schluss
Samstag/10.10./15.30 Uhr/Kinderfilm: Der kleine Rabe Socke 2
Samstag/10.10./20 Uhr/Ketsch-up – Live an der Centralbar
Sonntag/11.10./18 Uhr/ Zu Ende ist alles erst am Schluss
Dienstag/13.10./19 Uhr/ Kurzfilme/Neue Liebe im Alter
Mittwoch/14.10./19.30 Uhr/ Filmreihe: Über den Tellerrand: 
Los Veganeros
Donnerstag/15.10./19.30 Uhr/ About a girl
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!!

„Wilde Blumen der Dünen“ sind das Thema einer Exkursion, zu 
der die NABU-Ortsgruppe „Schwetzingen und Umgebung“ in die 
Oftersheimer Dünen einlädt. Beatrice Heid und Peter Rösch erwar-
ten interessierte Naturfreunde am Sonntag, den 4. Oktober auf dem 
Parkplatz des Hundesportvereins Oftersheim, Dreieichenweg, wo 
die ökologisch-naturheilkundliche Kräuterwanderung um 14.00 
Uhr beginnen wird.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Einkochtopf mit 20 kompl. Weckgläsern
1 versenkbare Nähmaschine (ohne Motor)	 Tel. 7 59 65
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Betreutes Wohnen Rohrhof
Versicherungstechnische Fragen bei Menschen mit Demenz
Vortrag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Im Rahmen der von der AOK Rhein Neckar unterstützten Semi-
narreihe für Angehörige von Demenz-Kranken findet am Montag, 
05.10.2015, um 18 Uhr im Roten Salon der Pro Seniore Residenz 
Brühl ein Vortrag zum Thema „Versicherungstechnische Fragen 
bei Menschen mit Demenz“ statt. Thema ist an diesem Abend der 
Umgang mit Pflegeversicherung, Med. Dienst der Krankenkassen, 
Erhöhung von Pflegegeld und Sachleistungen, Teilstationäre Leis-
tungen der Tagespflege, Leistungen für Menschen mit Demenz, 
Kombination von Leistungen der Pflegeversicherung, Wohnungs-
anpassung und Pflegezeit.
Referent des Vortrages ist Oliver Schroth, Teamleiter Pflege der 
AOK Rhein-Neckar-Odenwald. Der Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Straße 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Sonntag, 04.10.
10:00 Uhr 	 „Hegst du Groll, oder vergibst du?“
12:30 Uhr 	 „The Scene of This World is Changing” (englisch)
15:00 Uhr 	 „Pământul va dăinui pentru totdeauna“ (rumänisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. August: „Bist du 
dir der Liebe Jehovas bewusst?“ gestützt auf Psalm 
77:12

Donnerstag, 08.10., Freitag, 09.10. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der zweite Teil von Kapitel 31 aus dem 

Buch „Komm Jehova doch näher“ besprochen: 
„Naht euch Gott, und er wird sich euch nahen“ (Die 
Anbetung Jehovas / Jehova nachahmen)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 1. 
Chronika 1-4 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Worauf bezieht sich die Bezeichnung 
‚Antichrist’?“ und „Eli. Thema: Wer alles duldet, 
macht Gott Schande“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.

– Anzeigen –

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

10 Jahre Metropolregion
Ministerpräsidenten bekräftigten beim 
Festakt ihr Bekenntnis zu Rhein-Neckar

Im Rahmen des Festakts zum 
zehnjährigen Bestehen der 
Metropolregion Rhein-Neckar 
unterzeichneten die Minis-
terpräsidenten Volker Bouf-
fi er (Hessen), Malu Dreyer 
(Rheinland-Pfalz) und Win-
fried Kretschmann (Baden-
Württemberg) eine gemeinsa-
me Erklärung zur Zukunft der 
Region. Darin bekräftigen die 
Länder ihr Bekenntnis zur Met-
ropolregion und erweitern auf 
Basis des zweiten Staatsver-
trags (2005) die Handlungsfel-
der der Regionalentwicklung. 
So soll die grenzüberschrei-
tende Raumplanung weiter 
ausgebaut und vereinfacht 

werden. Die Rhein-Neckar-Re-
gion soll auch künftig als Inno-
vations- und Erprobungsraum 
der länderübergreifenden Ver-
waltungsvereinfachung die-
nen. Die Länder unterstützen 
die Aktivitäten auf dem Weg 
hin zu einer „Modellregion für 
digitale Infrastruktur und Ver-
netzung“. Durch eine engere 
Abstimmung bei den Themen 
Verkehr (z.B. Ausbau ICE-Neu-
baustrecke) und EU-Förder-
mittel sollen die Belange der 
Region besser berücksichtigt 
werden. In den drei Staats-
kanzleien wird es künftig zu-
dem einen direkten Ansprech-
partner für die Region geben.

Zu Gast: die Ministerpräsidenten Kretschmann, Dreyer und Bouffi er
Foto: VRRN
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Wiener Klassik mit dem Kammerorchester Hockenheim und dem Mozartchor Speyer

Joseph Haydn und Amadeus Mozart in Speyer und Mannheim 
(pr). Chor- und Orchesterwer-
ke der Wiener Klassik führen 
der Mozartchor Speyer und 
das Kammerorchester Hocken-
heim am letzten Oktoberwo-
chenende auf. Den festlichen 
Rahmen bietet am Freitag, 
30. Oktober um 19 Uhr die 
Schlosskirche Mannheim; am 
Samstag, 31. Oktober, um 20 
Uhr die Kirche St. Bernhard in 
Speyer. 

Auf dem Programm stehen die 
sogenannte Nelson-Messe von 
Joseph Haydn und zwei Werke 
von Wolfgang Amadeus Mozart: 
sein Kyrie in d-Moll und die 
Pariser Sinfonie.

Missa in Augustiis
Haydn schrieb die „Missa in 
Angustiis“ 1798 für seinen lang-
jährigen Auftraggeber Fürst 
Esterhazy. Wie ihr Name („Mes-
se in der Bedrängnis“) sagt, ent-
stand sie in der sehr schwierigen 
Zeit der napoleonischen Kriege. 
Sie ist als einzige Messe Haydns 

in einer Moll-Tonart verfasst. 
Ihren Beinamen „Nelson-Mes-
se“ verdankt sie dem Umstand, 
dass der britische Admiral Lord 
Nelson auf seiner Rückreise von 
der siegreichen Seeschlacht vor 
Alexandria dem Fürst Niko-
laus II. Esterházy einen Besuch 
abstattete, wobei ihm zu Ehren 
diese Messe aufgeführt worden 
sein soll. In der gleichen Ton-
art d-Moll geschrieben ist auch 

Mozarts Kyrie KV 341. Ein aus-
drucksstarkes Werk von großer 
kompositorischer Strenge, das 
in der eindringlichen Bitte um 
Gottes Erbarmen zugleich die 
Furcht vor dem Ungewissen und 
das Vertrauen auf eine rettende 
Güte erahnen lässt. 

Pariser Sinfonie
Ganz andere Töne schlägt die 
Pariser Sinfonie an. Mozart 

komponierte sie 1778 in der 
Hoffnung auf eine lukrative 
Anstellung in der französischen 
Hauptstadt. Dazu bediente er 
sich des ganzen instrumentalen 
Repertoires der Pariser Musik-
szene einschließlich Pauken, 
Trompeten und Klarinetten und 
komponierte eine prunkvolle, 
mit vielen Effekten und Über-
raschungen gespickte Sinfonie. 
Der große Eindruck beim Pub-
likum ist ihm damit - bis heute - 
zweifellos gelungen. Die Anstel-
lung freilich konnte er trotzdem 
nicht ergattern.

Solisten
Als Solisten sind zu hören 
Hanna Ramminger (Sopran), 
Pia Knoll (Alt), Peter Münch 
(Tenor) und David Jones (Bass). 
Die Einstudierung des Kammer-
orchesters Hockenheim liegt bei 
seinem Leiter Robert Sagasser. 
Dirigent ist Dieter Hauß.

Eintrittskarten gibt es unter 
www.reservix.de  

Kammerorchester Hockenheim Foto: koh

Die „Galerie im Schloss“ und der Förderverein KunstPlatz Hemsbach präsentieren

„Die andere Seite der Bildhauer“ des Skulpturen-Symposiums 2015
(rjr). „Die andere Seite der 
Bildhauer“ ist der Titel einer 
Sonderausstellung, die die 
Hemsbacher „Galerie im 
Schloss“ in Zusammenarbeit 
mit dem  Förderverein Kunst-
Platz Hemsbach vom 15. Okto-
ber bis 6. November 2015 im 
Hemsbacher Rathaus, Schloss-
gasse 41 präsentieren wird. 

Im Mittelpunkt stehen dabei die 
sechs Künstler, die  im Juli 2015 
beim 3. Hemsbacher Skulp-
turen-Symposium mitgewirkt 
haben, das unter dem Motto 
„Partnerschaft“ stand. Die beim 
zweiwöchigen „offenen  Atelier“  
am Wiesensee entstandenen 
Kunstwerke verschönern mitt-
lerweile das Hemsbacher Stadt-
bild. 

Sonderausstellung
Bei der Sonderausstellung mit 
dabei sind die Bildhauer Ange-
lika Seik, die die englische Part-

nerstadt Wareham repräsentiert. 
Nach 2013 ist Wiliam Noblet für 
Bray-sur-Seine, erneut in Hems-
bach und schließlich rundet der 
Metallgestalter Klaus-Dieter 
Urban für Mücheln die Präsenz 
der Partnerstädte ab. Ebenfalls 
keine Unbekannte 

Shinroku Shimokawa
In Hemsbach ist Carmen Stahl-
schmidt  aus Oppenheim, die 
schon beim ersten Symposium 
mitwirkte. Wolf Münninghoff 
aus Zellertal (Donnersbergkreis) 
und der in Tokio geborene und 
an der Akademie der Bildenden 
Künste in Stuttgart studieren-
de Shinroku Shimokawa (Stutt-
gart), werden sich ebenfalls in 
der „Galerie im Schloss“  für 
kurze Zeit von ihrer anderen Sei-
te zeigen. Lebendig und gegen-
sätzlich präsentieren sie Arbei-
ten, die vielen Bereichen der 
zeitgenössischen Kunst  zuzu-
ordnen sind. Zur Ausstellungs-

eröffnung am Donnerstag, den 
15. Oktober 2015, die um 18.00 
Uhr stattfindet,  laden die Stadt 
Hemsbach und der Förderver-
ein KunstPlatz Hemsbach  recht 
herzlich ein. Nach der Begrü-
ßung durch den Hemsbacher 

Bürgermeister Jürgen Kirchner 
werden die Künstler selbst  in die 
Ausstellung einführen. 
Die Ausstellung ist bis zum  6. 
November  2015 zu den übli-
chen Öffnungszeiten des Rat-
hauses zu sehen. 

Rainer J. Roth, „Die andere Seite der Bildhauer“ Foto: rjr
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Biomasse-Heizkraftwerk

Hinter den Kulissen des Biomasse-Heizkraftwerks
Sinsheim. (abc). Anlässlich der 
Energiewendetage Baden-Würt-
tembergs am 19. und 20. Septem-
ber hatte die AVR-Gruppe am 
vergangenen Samstag erstmals 
zu einem „Tag der offenen Tür“ 
in deren Biomasse-Heizkraft-
werk eingeladen. Da dort nur 
wenige Parkplätze vorhanden 
waren, wurden Interessierte 
per Shuttlebus vom AVR-Ge-
schäftsgebäude in der Diet-
mar-Hopp-Straße 8 an den Ort 
des Geschehens transportiert

Dort wurde sofort klar, dass sich 
aus dem reinen Abfallentsorger 
mittlerweile ein prosperierendes 
Umwelt- und Energieunterneh-
men entwickelt hat. Der ursprüng-
liche Geschäftszweig, heute unter 
AVR GewerbeService firmierend, 
bot einen hochinteressanten Blick 
hinter die Kulissen und zeigte vor 
Ort eine Auswahl dessen mul-
tifunktionaler und hochtechni-
sierter Fahrzeugflotte. „Mit unse-
ren Entsorgungsleistungen für 
Industrie, Handel, Handwerk und 

Gewerbe sind wir ein zentraler 
Baustein in der AVR-Wertschöp-
fungskette“, unterstrich Geschäfts-
führer Martin Schmitz die zentra-
le Position des besagten Bereiches 
innerhalb des Unternehmens.

Noch viel vor
Allerdings hat die AVR-Grup-
pe rund um die Elsenzstadt noch 
jede Menge vor. „Unser Ziel ist der 
Auf- und Ausbau neuer regiona-
ler Wertschöpfungsketten. Über-
all im Rhein-Neckar-Kreis wol-
len wir verstärkt grüne Energien 
zum Einsatz bringen. Und dafür 

brauchen wir Sie, liebe Gäste, und 
daher freuen wir uns, dass Sie 
unserer Einladung heute so zahl-
reich gefolgt sind. Denn, wenn 
Sie von uns überzeugt sind, dann 
haben wir mit Ihnen die besten 
Multiplikatoren für unsere Ide-
en und Vorhaben“, ließ AVR-Ge-
schäftsführer Peter Mülbaier in 
dessen Begrüßungsrede verlauten.

Biomasse-Heizkraftwerk: 
„Nur der Anfang“
Zweifellos die größte Attraktion 
am „Tag der offenen Tür“ waren 
Führungen durch das Biomas-
se-Heizkraftwerk. Dessen erfolg-
reicher Betrieb soll aber nur der 
Anfang sein. „Unser erklärtes Ziel 
ist der Auf- und Ausbau neuer 
regionaler Wertschöpfungsket-
ten. Überall im Rhein-Neckar-
Kreis wollen wir verstärkt grüne 
Energien zum Einsatz bringen“, 
hatte der Geschäftsführer der AVR 
UmweltService GmbH, Peter Mül-
baier, schon im Vorfeld verlauten 
lassen. Hierzu gehören auch die 

AVR-Produkte KlimaStrom, Kli-
maSolar und KlimaWärmeSer-
vice, die auf dem großflächigen 
Außengelände anschaulich prä-
sentiert wurden.

PS ganz umweltfreundlich
Weiterhin waren dort Elektro-
fahrzeuge aller gängigen Mar-
ken zu sehen – angefangen beim 
Einstiegsmodell „Twizy“ über 
Exemplare von BMW, Merce-
des und VW bis hin zum Super-
sportwagen Tesla wurde den Gäs-
ten eine nahezu komplette Markt- 
übersicht geboten. In schmucken 
Pavillonzelten boten kompeten-
te Fachleute geballte Informatio-
nen zu den AVR-Produkten Kli-
maStrom, KlimaSolar und Kli-
maWärmeservice. Am Stand des 
Zweckverbandes High-Speed-
Netz Rhein-Neckar konnte man 
sich über den aktuellen Stand der 
Breitbandverkabelung im Rhein-
Neckar-Kreis informieren und 
hatte erstmals die Gelegenheit, 
die Preisgestaltung für die gewerb-
lichen und privaten Anschlüs-
se des „superschnellen Internets“ 
in Augenschein zu nehmen. Tes-
ten, tüfteln, experimentieren und 
lernen konnte derweil der Nach-
wuchs beim „Energie-Spielplatz“ 
mit Jörn, dem cleveren Bildungs-
clown. Ein lukratives Gewinnspiel 
und leckere Speisen und Getränke 
rundeten das umfangreiche Ange-
bot beim „Tag der offenen Tür“ ab, 
der von allen Beteiligten als rund-
um gelungen bezeichnet wurde.

Kompetente Führungen durch Experten standen bei der AVR am Wochenende 
auf dem Programm.  Foto: abc.

Ein Highlight waren die Rundgänge durch das Kraftwerk.  Foto: abc.

Jugendgemeinderat Heidelberg

Jetzt für die Wahlen im Dezember bewerben
(pm/red.) Heidelberger Jugend-
liche im Alter zwischen 14 und 
19 Jahren haben jetzt die Mög-
lichkeit, für den Jugendgemein-
derat zu kandidieren. 

Ab dem 17. September 2015 
können sich Kandidatinnen 
und Kandidaten bei der Kinder- 
und Jugendförderung der Stadt 
Heidelberg, Plöck 2a, melden. 
Bewerbungsschluss ist der 13. 
November 2015. 

Jugendliche reden mit
Dass Jugendliche in der Heidel-
berger Kommunalpolitik mitre-
den wollen, haben die Jugendge-
meinderäte bewiesen.
Ob beim Thema Sperrzeitverkür-
zung in der Altstadt, Grillen auf 
der Neckarwiese oder Fahrplan-
gestaltung der Moonliner – in 
den vergangenen Jahren haben 
sich die Vertreterinnen und Ver-
treter der Heidelberger Jugend-
lichen um viele Themen geküm-

mert. Jetzt steht die Wahl des 
sechsten Jugendgemeindera-
tes an. Gewählt werden soll die 
Interessenvertretung vom 7. bis 
12. Dezember 2015. Die Wahl-
beteiligung bei den vergangenen 
Jugendgemeinderatswahlen lag 
jeweils bei über 50 Prozent. 
Der Heidelberger Jugendge- 
meinderat setzt sich aus 30 
gewählten Jugendvertreterin-
nen und -vertretern und sechs 
beratenden Mitgliedern des 

„Erwachsenen“-Gemeinderates 
zusammen. Die Jugendgemein-
deräte amtieren zwei Jahre. 

Infos zur Bewerbung
Weitere Infos und Bewerbungs-
vordrucke: Kinder- und Jugend-
förderung der Stadt Heidelberg, 
Plöck 2a, Telefon 06221 5837991, 
in den Schulsekretariaten oder 
im Internet zum Download 
unter: jugendgemeinderat.hei-
delberg.de
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

Luxor Kinos
Jeweils 0,50 € Nachlass auf 2 Parkett-Tickets 
(ausgenommen Sonderprogramm: 
Sneak, Kinotag, GKKP, usw.)
Kinos in Walldorf, Schwetzingen und Bensheim

Pfalzmuseum für Naturkunde
10 % auf den Eintrittspreis des Pollichia-Museums
Kaiserslauterer Str. 111, 67098 Bad Dürkheim

Burg Lichtenberg
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis
Trierer Str. 49-51, 66869 Kusel

Golf Club St. Leon-Rot
Exklusiver Schnupperkurs „Nussbaum“
Opelstraße 30, 68789 St. Leon-Rot

Reiseland Reisebüro
50 € Rabatt auf eine Pauschalreise ab 1000 €
Sche� elstraße 3, 69214 Eppelheim

Hohwiesensee und Schwimmbad Ketsch
10 % Rabatt auf Jahres- und Kombi-Jahreskarten
Im Bruch 5, 68775 Ketsch

Beautyfarm Bellissima
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen sowie 
Verkaufsprodukte
Hockenheimer Str. 86, 68799 Reilingen

Kosmetikstudio beautyengel
Erhalt eines wertgleichen Gutscheins für einen 
Bekannten bei einer Ganzkörper-Aroma-Massage 
für eine Stunde
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Kosmetik-Studio S. Hellmann
10 % Rabatt auf eine HydraFacialTM Anti-Aging 
Behandlung
Bahnhofstraße 17, 76661 Philippsburg

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
15 % Rabatt auf Ihre individuellen Karten bei 
Onlinebestellung
Brucknerstr. 1, 68753 Waghäusel & Rote-Tor-Str. 18, 
76661 Philippsburg

der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Hörgerätezubehör und Batterien
Carl-Theodor-Str. 15, 68723 Schwetzingen | Karlsruher 
Str. 11, 68766 Hockenheim

Stein Design Schmitt
5 % Rabatt auf das gesamte Angebot an 
Verblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Blumen Atelier Heidi Weiß
10 % Rabatt auf Dekoartikel ab 30 € und gratis 
Frischhaltemittel zu Schnittblumen
Rheintalstraße 6, 68723 Schwetzingen-Hirschacker

Florissimo – Der Blumenladen
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

TopCare Sanitätshaus
5 % Rabatt auf alle frei verkäu� ichen Waren 
(ausgenommen auf die gesetzliche Zuzahlung)
Mozartstraße 6-8, 68723 Oftersheim

Private Nachhilfeschule Dr. C. Sussieck und 
Partner GbR
Quali� zierter Lerntyptest in einer Kleingruppe 
mit Auswertung (im Wert von 36 €)
Grenzhöfer Straße 3, 68723 Schwetzingen

Verlan - Mediterranes Restaurant 
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von 
6,80 € statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung 
bzw. eine Ka� eespezialität für zwei Personen, 
dazu 10 % Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
2x2 Karten für 
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Hamburger SV
Wirsol Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 05.10.2015

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2015

http://www.lokalmatador.de/anz/2153677
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Erntedank heißt Kerwezeit

bei uns im Ort isses wieder so weit.

Seit vielen Generationen schon

feiern wir diese Tradition

wie immer ganz groß

zum 31. Mol „Kerwe u�  da Strooß!“ 
Unser Motto, es kann nicht schöner sein:

Leben und feiern in Leben und feiern in 
Brühl am RheinBrühl am Rhein

Das Kerwewochenende steht vor der Tür!

Freuen Sie sich bei schönem Kerwewetter.

Petrus ist informiert!

Zu diesem grandiosen Fest sind Sie herzlich eingeladen.

Heit wie domols!

http://www.lokalmatador.de/anz/2153677
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Angebot
jeden Mittwoch und jeden Freitag

erhalten unsere Kundinnen,
die sich die Haare strähnen lassen, 
den Schnitt dazu kostenlos!

Friseursalon 
Diamond Cut

Luisenstr. 1
68782 Brühl

 Tel. 06202 4091344 Tel. 06202 4091344

Aktion

über die

Brühler Kerwe 

verlängert!

An
erk

an
nte

r
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Ketsch

Siegel-
hain

Hocken-
heim

SPEYER

Altlußheim

Siegelhain 1 · 68766 Hockenheim · 06205 / 74 84 · Fax 2 89 08 61

Schwab - artgerechte Schweinehaltung

Schw
ab’

s

Ba
ue
rnl
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en

Ö f f n u n g s z e i t e n : Do. 13.30 - 18.00

Fr. 9.30 - 12.00 u. 13.30 - 18.00 Sa. 9.00 - 12.30

So fin
de

n

Sie
un

s

Fleisch und Wurst aus artgerechter Haltung

www.bauernladen-schwab.de

- eigene Futterherstellung
- eigene Wurstproduktion
- eigene Produkte

für unseren Partyservice
= sicherer Einkauf

für Sie!
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Samstag, 03.10.2015

12.00 Uhr Festbeginn

13.30 Uhr Treffpunkt am Rathaus – Kerweumzug beglei-
tet durch den Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Brühl, die Jagdhornbläser 
Brühl und die Kinder des Kindergartens 
St. Lioba und Sonnenscheinhort Brühl

15.00 Uhr Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck und Vorstellung des Owwer-
kerweborscht 2015 durch die Kerweborscht, 
auf der Aktionsbühne begleitet von den kur-
fürstlichen Böllerschützen Brühl. Ausgabe 
von neuem Wein und Zwiebelkuchen an die 
Kerwebesucher (gespendet vom Festwirt)
Gleich im Anschluss: Auftritt des Sonnen-
scheinhortes Brühl, Auftritt der Tanzmarie-
chen Kollerkrotten Brühl (Leonita Billali und 
Vanessa Hohmann), Auftritt des Tanzmarie-
chens der Rohrhöfer Göggel (Julia Wolz)

ca. 17.00 Uhr Twisted Spoons
…wenn 6 junge Männer aufeinander
treffen und ihrer Leidenschaft
nachgehen, dann ist vom alten
Classic Rock bis hin zum modernen
Pop-Rock vieles vertreten.

Sonntag, 04.10.2015

11.00 Uhr Musikalische Umrahmung mit Power-Pit

14.00 Uhr Buntes Bühnenprogramm mit Moderator 
Peter Lembke und musikalischer Unterstüt-
zung der Brühler Mädchen von Delax Deluxe
Einzug des Country Clubs Buffalos Brühl 
mit anschließendem Line Dance und 
Gesangsvortrag mit Frenky
Tanzschule Fit and Move aus Ketsch mit der 
Gruppe Youngstars und Beatmotion
Anschließend geht es weiter mit den Tanz-
mariechen der Kollergrotten Brühl (Leoni-
ta Billali und Vanessa Hohmann)
Tanzmariechen der Rohrhöfer Göggel 
(Julia Wolz)
Tanzvorführung der Nawiegehtdas Brühl 
mit Square Dance und Clogging Club
Musik und Rhythmus – Kampfsport aus Brasi-
lien vorgeführt von Capoeira Schwetzingen

19.00 Uhr On The Move…. is ready to rumble! Bekannt 
aus zahlreichen Auftritten in der Region, 
ist die Band auch dieses Jahr wieder dabei. 
Hausgemachter Pop-Rock, der erst in den 
Fuß, dann ins Bein und schließlich in die Hüf-
te geht.

Montag, 05.10.2015 

12.00 Uhr Unterhaltung mit Power-Pit
Kinderprogramm auf und neben der Bühne

19.00 Uhr Who 2 Ladies? ….5 Kerle, keine Ladies! Die 
bekannte Akustik-Cover-Band aus Brühl 
spielt ein breitgefächertes Repertoire für 
alle Altersklassen. Ob Rock, Pop, Oldies oder 
Stimmungshits, alles ist dabei.

31. Brühler Straßenkerwe

Programm
An allen Tagen großer Vergnü-
gungspark, sowie am Dienstag, 
den 06.10.2015 Familientag auf 

dem Kerweplatz mit ermäßig-
ten Preisen!
Programmänderungen vor-
behalten; ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit; alle Zeitanga-
ben sind ca. Zeiten

Meisterbetriebseit 1980

 Fliesen liefern und verlegen
 Balkone und Terrassen
 Bäder und WC
 Bodenbeläge
 Natursteinarbeiten
 Gartenbau und Hofeinfahrten

 Treppenanlagen
 Silikonarbeiten
 Estricharbeiten
 Maurerarbeiten
 Renovierung und

 Reparaturen

GÜNTER BÜCKLE − Fliesenlegermeister
68775 Ketsch | Seestr. 95 | Tel. 06202 65907 | Mobil 0173 4465277

FLIESEN-BÜCKLE

Kerwe-Aktion
Schauen Sie doch mal rein, es lohnt sich:

bei 30,- buchen wir Ihnen 10 % Bonus
bei 40,- buchen wir Ihnen 20 % Bonus
bei 50,- buchen wir Ihnen 30 % Bonus

Karibik Sun
Schwetzinger Straße 5
Brühl, Tel. 7 78 58 %

  Nahtlose, hoch� exible
Beschichtung auf Garagen

  UV-beständig
  frostsicher bis -40°
  Hitze bis +90°
  keine Kiesschüttung erforderlich

Garage undicht! – Risse in der Garagendecke?
Fertiggaragen

Betondecken

Teerpappe

 

Bautenschutz H. Neuber  68782 Brühl  Telefon 06202 702151

Hauptbetrieb: Brühl · Mannheimer Str. 16 · Tel. 06202 71190 · Mobil 0172 1094291
Filialen: Nähparadies Schottek · Mannheimer Str. 26 · Oftersheim · Tel. 06202 929701
 Postagentur Stang · Böttgerstr. 12 · Ketsch · Tel. 06202 945460
 Änderungsschneiderei Minich · Kurfürstenstr. 27 · Schwetzingen · Tel. 06202 1275771

 Textilreinigung Schneiderei

 Teppichreinigung Hemdenservice

 Heißmangel

  Kunststopfen
 Wäscherei
  Polstermöbelreinigung
  Leder-Spezial-Reinigung
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Teilnehmerliste 2015 mit Angeboten

Chorgemeinschaft Brühl Baden CGBB Stand 2 
Ausschankwagen

Petra Schwab Stand 5
Schmuck

Gabor Szeman Stand 7
Ungarische Bratwurst

Westerholz/Sessler Stand 8
Kreativwerkstatt

Chorgemeinschaft Brühl Baden CGBB Stand 10
Bier, Wein, alkoholfreie Getränke, Schnitzel, 
Am Sonntag Rindfleisch

Bauernstand Stand 12
Landwirtschaftliche Artikel

Möhler Stand 12a
Kuchen und Eis

Maric Stand 13
Softgetränke, Crepes, Glücksrad, Luftballonmodelage

Geschirrzelt Rohrhöfer Göggel Stand 15, 16
Musikverein Brühl/Brühler Bläserakademie Stand 22
Div. Getränke u. Softgetränke,  
tägl. Landschweinbraten mit Kartoffelsalat,
hausgemachte Kuchen, Sonntag: Weißwurst u. Brezel,
Montag: Wellfleisch  
Musik: Samstag: Lazy Sundays, 
Sonntag: Jugendblasorchester u. sinfonisches Blasorchester, 
Montag: Shakerboys

Bühne Stand 25

Organisation Stand 26

FC Powerplay Brühl + Musikzelt gegenüber Stand 27, 28
Softgetränke, alkoholische Getränke,
03.10.15 Liveband

Angela Sold Stand 31
Crepes

Stefanie Valuch Stand 32
Süßwaren

Baguettes Müller Stand 33
Softgetränke, verschiedene Knobi-Baguette
und Maiskolben

Aquarienfreunde Brühl Stand 34
Fassbier, Weinschorle, Softgetränke, 
Bratwurst, Currywurst, Pommes

FV Brühl Stand 35
Alkoholische Getränke, Softgetränke, Backfisch

Sportverein 1921 e. V. Rohrhof Stand 36
Wein, Sekt, Bier, alkoholfreie Getränke,
Schnitzel und Kartoffelsalat

Nils Reinmuth Stand 37, 38
Softgetränke, Bier, Wein, Longdrinks, 
Cocktails, Kaffee, Flammkuchen, Musik: CD

Privatmannschaft 1969 FV Brühl Stand 40
Bier, Wein, Sekt und andere Spirituosen,
Sonntags verschiedene Kuchen, Musik: CD

Karnevalverein Brühl 1953 e. V. Stand 41
Softgetränke, Bier, Wein, verschiedene Burger 
und Pommes, Musik: CD

Freizeitkicker FV Brühl Stand 42
Div. Getränke, Schafskäse, Fladenbrot

FV Brühl  Stand 43
Torwandschießen

Fahrgemeinschaft Raischnooge Brühl Stand 44
Taca Spezial, alkoholische Getränke, Softgetränke, 
Secco und Secco Varianten, Auswahl von 
hochwertigen schottischen Whiskeys

Triebskorn Stand 45
Bier, Cocktails, Live DJ

DRK Ortsverein Brühl e. V. Stand 46
Bier, Wein, alkoholfreie Getränke, Steak, Bratwurst, Pommes

Kerwe-Stadel Dietmar Franz Stand 47
Div. Getränke, Musik: CD
3.10. von 15 - 17 Uhr Großer Kindermalwettbewerb. Motto: 
„Mein schönstes Ferienerlebnis“. Für Kinder von 5 - 12 Jahren. 
Die Kerwe-Besucher dürfen die Bilder bewerten. Preisverlei-
hung ist am Sonntag, den 4.10. um 14 Uhr.

Bistromobil Weik Stand 48
Softgetränke, Cocktails, Kaffee, Burger, Musik: CD

Dampfnudelhaus Schnepf Stand 49
Dampfnudel mit Vanille- od. Weinsoße, 
Flammkuchen Elsässer Art oder vegetarisch

KJCOM Stand 50
Div. Softgetränke, Bier, Wein, alk. Mixgetränke

Peters Fischmarkt Stand 51
Fischspezialitäten

Jugendgemeinderat Brühl/Rohrhof Stand 52
Div. Getränke, Waffeln, Musik: CD

Nelle Stand 53
Süßwaren

Gözde Oase Stand 54
Softgetränke, Döner, Pommes, Salate, türkische Pizza

Krusig Jun. Stand 55
Crepes

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290  
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei
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Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wünsche festzulegen,
kann ein

Abschiedsgeschenk sein. 

Wir begleiten Sie dabei.Wir begleiten Sie dabei.

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2153696


TRAUER

Brühler Rundschau · � Anzeigen 2. Oktober 2015 · Nr. 40

Wir haben in aller Stille Abschied genommen von 
unserer lieben Mutter und Oma

Gertrude Münz 
geb. Gottstein 

* 01.07.1928 † 17.09.2015

In stiller Trauer 
Ihre Kinder 
und alle Angehörigen

Rohrhof, im Oktober 2015

Foto: Zack Clothier/iStock/Thinkstock

Alles hat seine Zeit,

Es gibt die Zeit der Freude,

eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer

und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2153876
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
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HALLOWEEN
SAUNANACHT
IM SAUNALAND ERWARTEN SIE FEURIGE HEXEN 
MIT AROMATISCHEN KRÄUTERAUFGÜSSEN.
LECKERE SPEZIALITÄTEN UNSERER 
SAUNAGASTRONOMIE UND SPANNENDE 
ÜBERRASCHUNGEN ERWARTEN SIE. 
AB 22:15 UHR STEHEN IHNEN AUCH DAS 
SCHWIMMERBECKEN UND DIE SOLEBECKEN 
ALS FKK-BEREICH ZUR VERFÜGUNG. 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

HALLOWEEN

31. 
OKTOBER
SAUNANACHT 

BIS 24 UHR

BEETHOVENSTRASSE 41 • 68766 HOCKENHEIM • TEL 06205 2855-600
WWW.AQUADROM.DE • INFO@AQUADROM.DE

Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

lothar Conrad
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 40 | 2015 | mittel

1 3 6

3 6 8

2 7 3 8

4 2 7

5 1 4 2

9 5 1

4 6 2 9

7 2 6

5 6 4

Peter Maffay, Tabaluga & Gäste live

„Es lebe die Freundschaft“
 Im Herbst 2016 begleiten Peter Maffay, seine Band und zahlreiche 
Gäste den kleinen grünen Drachen bei seinem neuen Abenteuer auf 
der Tabaluga-Tournee „Es lebe die Freundschaft!“ durch 15 deutsche 
Städte und kommen am 14. Dezember 2016 um 15.00 und 20.00 
Uhr auch in die SAP Arena Mannheim. Die neue Geschichte dreht 
sich um eines der wichtigsten Themen überhaupt: „Freundschaft“. 
Es lebe die Freundschaft!“ ist ein aufrüttelndes Rockmärchen mit 
brandneuen Songs und mit neu interpretierten Tabaluga-Klassikern 
für Kinder und für alle, die es geblieben sind. Weitere Infos: www.
bb-promotion.com

Harres St. Leon-Rot

Kunsthandwerkermarkt
Der Kunsthandwerkermarkt im Harres (An der Autobahn 60) in St. 
Leon-Rot  jährt sich am Sonntag, den 15. November, bereits zum 26. 
Mal. Ab 11.00 Uhr zeigen mehr als 70 Aussteller feines Kunsthand-
werk der verschiedensten Fachrichtungen mit viel Neuem und Alt-
bewährtem im großen Saal, Foyer, Bühne, Galerie und Vereinsräume 
im Obergeschoss. Die Bewirtung auf diesem besonderen Markt 
übernimmt traditionell das Harres-Team mit ausgewähltem Kunst-
handwerkermenü. Für die Besucher ist der Markt bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.

Lutherhaus Schwetzingen

Musikalisches Farbenspiel mit Fine Art Music
Kraftvolles Farbenspiel, elegant untermalt durch herausragenden 
Chorklang – das ist der Chor Fine Art Music aus Brühl. Der Chor 
zeichnet sich aus durch virtuos dargebotene Musikstücke der be-
sonderen Art. Die Freude am gemeinsamen Singen steht im Vor-
dergrund und findet mittels raffinierter Arrangements zu einem 
berauschenden akustischen Erlebnis. Das nächste Konzert von Fine 
Art Music findet am Sonntag, 4. Oktober, 18 Uhr, im Lutherhaus 
Schwetzingen statt. 

Klöster & Kirchen 
in der Region

In unserer Region gibt es viele beeindruckende 
Bauten von Kirchen & Klöstern – gehen Sie auf 
Entdeckungstour und staunen Sie!

Diese und weitere Ausfl ugsziele fi nden
 Sie im Freizeitführer auf www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

Der Herbst ist ein zwei ter Frühling,
wo jedes Blatt zur Blüte wird.
Albert Camus

http://www.lokalmatador.de/anz/2154010
http://www.lokalmatador.de/anz/2153798
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STELLENANGEBOT

Präsentiert von:

40 JAHRE SCHWETZINGER HERBST

Mit-
mach-
KunstKunst
Mit-
mach-
KunstKunst

Präsentiert von:

SAMSTAG, 10. OKTOBER 2015, 10–18 UHR

Shoppen 

bis 18 Uhr
Shoppen 

bis 18 Uhr

Live 
Musik

Mit freundlicher Unterstützung von:

Zu einer Bewerbung gehören immer 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Wir suchen eine(n) gelernte(n) 
Landschaftsgärtner(in)
oder auch nur mit Erfahrung im Bereich Pflege Grünanlagen und 
Gärten in Vollzeitbeschäftigung ab sofort.

Die Person soll Freude an der Arbeit haben und in den 
Wintermonaten auch bereit sein  bei Schneeräumeinsätzen 
mitzuwirken und bei Streich- und Tapezierarbeiten. Fleiß 
und Einsatzbereitschaft setzen wir genauso voraus wie 
gute deutsche Sprachkenntnisse, Pkw-Führerschein 
und ein einwandfreies Führungszeugnis. Wir sind an 
einem langfristigen Arbeitsverhältnis interessiert, bieten 
ein angenehmes Arbeitsklima, Wertschätzung und 
entsprechende gute Bezahlung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte unter info@hk-schwetzingen.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2153948
http://www.lokalmatador.de/anz/2153315
http://www.lokalmatador.de/anz/2153728
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Maler/-in und Lackierer/-in Meister/-in 
Wir sind ein Maler-, Ausbau- und Dienstleistungsunternehmen mit ca. 4.200 
Mitarbeitern an 100 Standorten in Deutschland. 
Um die Kunden der Heinrich Schmid GmbH & Co. KG im Raum Heidelberg zu 
betreuen, sind wir mit 28 Mitarbeitern auch in Heidelberg vertreten.

Ihre Aufgaben
•  Sie führen eigenverantwortlich unsere Baustellen (Malerar beiten, WDVS, 

etc.) inklusive der Arbeitsvorbereitung, Materialdisposition und Personal-
einsatzplanung 

•  Sie sind für die Führung und den Ausbau der Abteilung zuständig 
• Sie betreuen Stammkunden und gewinnen Neukunden 
•  Sie übernehmen die Angebotserstellung, Kalkulation und Nachkalkula-

tion von Aufträgen 

Ihre Quali� kation
•  Einen Abschluss als Maler- und Lackiermeister/-in oder Bautechniker/-in 
•  Sichere Kalkulationserfahrung und Kenntnisse über Zeit- und Material-

verbrauchswerte 
• Sie sind Kunden- und Dienstleistungsorientiert 
•  Kommunikationsstärke, Organisationsgeschick und Eigenverantwortung 
• Sicherer Umgang mit den gängigen Offi  ce-Anwendungen

Das bieten wir Ihnen
• Herausfordernde und verantwortungsvolle Tätigkeit 
•  Kontinuierliche, fachliche und persönliche Weiterentwicklung durch

unsere Führungsakademie 
•  Sicherer und attraktiver Arbeitsplatz in einem modernen Familien-

unternehmen 
• Leistungsgerechte Bezahlung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an

Malerwerkstätten Heinrich Schmid GmbH & Co. KG 
Im Breitspiel 11, 69126 Heidelberg oder heidelberg@heinrich-schmid.deheidelberg@heinrich-schmid.de.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 06221 3350570 zur Verfügung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGER w/m 
FÜR DIE INTENSIVSTATION  
Kennziffer: KKH15-002-4

Zum weiteren Aufbau unserer ITS/IMC Abteilung mit neurologischem/

internistischem Schwerpunkt suchen wir ab sofort Gesundheits- und 

Krankenpfleger w/m vorzugsweise mit Fachweiterbildung AI oder 

Berufserfahrung in der Intensivmedizin in Voll- oder Teilzeit.

Pflegedienstleitung: Rita Sigmund, Telefon +49 (0) 6221 88-4040

SRH Kurpfalzkrankenhaus Heidelberg GmbH | Personalabteilung
Bonhoefferstraße 5 | 69123 Heidelberg | www.kurpfalzkrankenhaus.de | personal@kkh.srh.de

DEUTSCHLANDS 
BESTE 

ARBEITGEBER  
IM VERGLEICH

In Kooperation mit:

2015
NATIONALER
ARBEITGEBER

TOP

Wir suchen für unseren Betrieb 
Autohaus Hahn am Ring in Hockenheim 
zum schnellstmöglichen Termin 
.

Karosseriebauer m/w
.

Ihr Aufgabengebiet:
  Achsvermessung    Fahrzeugdiagnose
  Reparieren von Karosserien    Karosserieinstandhaltung
.

Anforderungen:
  Abgeschlossene Berufsausbildung als 
  Kraftfahrzeugmechaniker - Karosserietechnik
  Berufserfahrung mindestens 3 Jahre
  Führerschein Klasse B
  Flexibilität und Zuverlässigkeit
  Leistungsbereitschaft und selbstständiges Arbeiten
  Teamfähigkeit
.

Wir bieten:
  Leistungsgerechte Bezahlung
  sehr gute Weiterbildungsmöglichkeiten
  ein tolles Team.

Bewerbungen bitte per Mail an: 
michael.fehringer@falter-gruppe.de

Ernst - Brauch - Straße 68-70

Tel. 06205/28 27-0
info-hahn@falter-gruppe.de

Autohaus Hahn am Ring GmbH

68766 Hockenheim

STELLENMARKT

Sind Sie flexibel?
Gehen Sie gerne mit Menschen um?
Wir suchen mehrere Mitarbeiter/-innen für unsere AVIA-
Tankstelle in Schwetzingen.
Wenn Sie in einem überschaubaren Team mit direkten Vorge-
setzten arbeiten möchten, dann sind Sie genau richtig bei uns als

Kassierer/-in Vollzeit
im Schichtbetrieb.
Ihre Aufgaben umfassen neben der Kassiertätigkeit die
Betreuung des Shopsortiments an unserer Station.
Wir erwarten von Ihnen Teamgeist, zeitliche Flexibilität in einem
überschaubaren Rahmen, Mobilität (Führerschein/Pkw),
selbstständiges Arbeiten und Engagement. Egal, welche
Vorkenntnisse Sie haben: Sorgfältige Einarbeitung ist bei uns
selbstverständlich!
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann vereinbaren Sie
bitte einen Termin mit Frau Gutting, Rufnummer 06202 / 2 13 04
Wir freuen uns auf Sie! www.minera.de

Am Hammelturm 1 (alte Filzfabrik)
Kundeneingang/Navi: St.-German-Str.

67346 Speyer
Mobil 0171 1439765

www.� sh-spa-speyer.de

Fußp� eger/-in
in Festanstellung nach Speyer gesucht.

ca. 15-20 Std./Woche 

http://www.lokalmatador.de/anz/2152208
http://www.lokalmatador.de/anz/2153538
http://www.lokalmatador.de/anz/2153621
http://www.lokalmatador.de/anz/2153744
http://www.lokalmatador.de/anz/2153543
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Bezirksleiter Volker Halwax
Mobil: 0179 6994823 
Mail: volker.halwax@lbs-bw.de

Haus/Bauplatz gesucht!
Junge Familie mit 2 kleinen Kindern sucht frei stehendes Einfamilien-
haus oder Bauplatz in Brühl. 
Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen, oder kennen Sie vielleicht 
jemanden? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf. Keine Makler.
 Fon: 0172 2967136

Suche 1- bis 2-Zimmer-Wohnung

in Brühl zu kaufen.

Tel. 06202 72964 

IMMOBILIEN – KAUF

www.chiro-schwetzingen.de

Osteopathie

Chiropraktik
Amerikanische

Matthias Beck

Integrale Holistische

VORTRAG
 14.10.15 / 19 Uhr

„Amerikanische 

 Chiropraktik“

Um kostenfreie Voranmeldung wird gebeten!

Helmholtzstraße 35 
Schwetzingen
Tel. 06202-95 08 738

Hürde MPU? Kein Problem!
Seit 1999

www.mpu-spezialisten.de

GESUNDHEITSWESEN

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2131746
http://www.lokalmatador.de/anz/2153566
http://www.lokalmatador.de/anz/2154062
http://www.lokalmatador.de/anz/2147330
http://www.lokalmatador.de/anz/2153643
http://www.lokalmatador.de/anz/2149590
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zum Kaufen für unsere Kunden
– für Sie kostenfrei –
denn Ihr Vertrauen ist uns wichtig!

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

IMMOBILIEN

Schwetzingen, beim Schloss „Schlossquartier“:

2 Zimmer, Küche, TL-Bad mit Dusche
Erstbezug in einer Neuanlage, 2. OG, mit Aufzug, barriere­
frei, großer Balkon, Parkett, Fliesen, mit Kellerraum, 
Nichtraucher, keine Tiere, an privat, keine Makler, ab dem 
01.11.2015 zu vermieten, Kaltmiete 700,­ €, TG extra.
Tel. 06202 7605506

Schwetzingen-Schälzig – von privat

Freundliche, helle 3-Zimmer-Komf.-Whg.
86,73 m², großz. Schnitt, Gäste-WC, Fußb.-Heizung, Sonderausst., Keramikfliesen, 
TL-Bad, 2 Waschb., Badewanne und Glasdusche, 4 TV-Anschl., zahlr. Steckdosen und 
Beleuchtung, 24 m² Terrasse mit Bepflanzung in Terrakottagefäßen, kl. Gartenrabatte, 
Keller 6,8 m², Waschm.- und Trockenr., in 6-FH, für € 740,- inkl. 2 Stpl. + NK + Kaution  
zu vermieten. Tel. 06202 12245 oder 0172 6217917

Vertriebsteam sucht neue Büroräume
(ab 90 m²) zur langfristigen Miete in Brühl oder näherer 
Umgebung.

Bitte kontaktieren Sie uns!

Tel. 06202 9451342 oder Mail: rotoflux@rotoflux.de

IMMOBILIEN – MIETEN

Neues Auto?
Hier gibt`s die günstige
Versicherung!

Holen Sie sich jetzt bei uns Ihr
Angebot und überzeugen Sie sich.
Wir bieten:

Niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

Beratung in Ihrer Nähe

Gleich informieren.

Kundendienstbüro
Hans Rinderknecht
Versicherungsfachmann
Tel. 06202 9786360
hans.rinderknecht@HUKvm.de
www.HUK.de/VM/hans.
rinderknecht
Nikolaus-Lenau-Str. 2 / Ecke
Scheffelstraße
68723 Schwetzingen

Mo. – Do. 9.00 – 12.00 Uhr
und 15.00 – 18.00 Uhr
Fr. 9.00 – 14.00 Uhr

AnkAuf von krAftfAhrzeugen Aller Art
 Pkw – Zweiräder – Oldtimer – Transporter etc. 

(auch mit Mängeln, ohne TÜV oder Unfallschäden)

!!! Seriöse Barabwicklung !!!
Kfz-Handel M. Seib • Tel. 06202 5772919 od. 0171 6522256

AUTO & VERKEHR

Wegen Umgestaltung unseres Gartens haben wir ge-
brauchte Rasenkanten, Palisaden zur Beeteinfassung 
und Pflanzkübel kostenlos abzugeben an Selbstabholer.
 Tel. 0176 42693776

Oftersheim: Ikea Schreibtisch Mikael,Buchenfurnier, mit 
Gebrauchsspuren auf der Schreibtischplatte an Selbst-
abholer zu verschenken, 75x140x75 cm (HxBxT). 
Tel. 06202 4095807

DIE GUTE TAT

Werbung bringt Erfolg!

http://www.lokalmatador.de/anz/2033242
http://www.lokalmatador.de/anz/1829292
http://www.lokalmatador.de/anz/2153353
http://www.lokalmatador.de/anz/2153459
http://www.lokalmatador.de/anz/2153775
http://www.lokalmatador.de/anz/2154071
http://www.lokalmatador.de/anz/2148399
http://www.lokalmatador.de/anz/2144238
http://www.lokalmatador.de/anz/2153283
http://www.lokalmatador.de/anz/2153585
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern) 
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen  &  Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500 – 500.000 ltr. Tankgrößen

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

GESCHÄFTSANZEIGEN

Dana Schloßhauer-Groen
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstr. 1 – 68782 Brühl 
Telefon 06202 4093096 
www.kanzlei-groen.de 

 E-Mail: kanzlei-groen@web.de

Tätigkeitsschwerpunkte: 
Familienrecht, Mietrecht, Erbrecht,  

Verkehrsrecht, Allgemeines Zivilrecht

RECHTSANWÄLTE

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

Fit für das neue Schuljahr -
Ferienkurse auch Online

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  
Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

Sprechen Sie mit der Nachhilfeschule 2013 
in BW.* Rufen Sie jetzt an: 1 22 60

*ausgezeichnet vom 
VNN Berufsverband

Dr. C. Sussieck – Private Nachhilfeschule l Grenzhöfer Straße 3 
68723 Schwetzingen l T. 0 62 02 / 1 22 60 l www.sussieck.de

Nachhilfeschule
des Jahres 2013

Baden-Württemberg

V
N

N
 B

un
desverband der Nachhilfe- und Nachmittagsschulen e.V. ●  V

N
N

 Bundesverband der Nachhilfe- und Nachmitta
gssc

hule
n 

e.
V.

 ●

UNTERRICHT

gültig vom 05.10.bis 11.10.2015
Vegetarisches Frikassee, Tomatennudeln, Blatt salat, Pudding
Paniertes Schweineschnitzel, Salzkartoff eln, frischer Rahmwirsing, Obst
Pasta asciutt a, Makkaroni, Reibekäse, Blatt salat, Herzwaff eln
Gebratene Serviett enknödel, Blatt spinat, Käsesoße, Obst
Paprikatopf, Kräuterrisott o, bunter Mischsalat, Fruchtjoghurt
Champignonhackbraten, Rahmsoße, Kartoff elpüree, frisches Lauchgemüse, Pudding
Zartes Hühnerfrikassee Prinzess, Reis, Erbsengemüse, Butt ergebäck

6.90

MITTAGSTISCH

http://www.lokalmatador.de/anz/2150197
http://www.lokalmatador.de/anz/2010835
http://www.lokalmatador.de/anz/2016771
http://www.lokalmatador.de/anz/2091919
http://www.lokalmatador.de/anz/2067864
http://www.lokalmatador.de/anz/2143918
http://www.lokalmatador.de/anz/2153008
http://www.lokalmatador.de/anz/2132469
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen
Juwelier Antalya

Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Wir haben einen  Ausbildungsplatz frei!

Herbstaktion
Jetzt schon an 
den Winter denken

Dachinspektion und
Dachrinnenreinigung

Bedachungen-Burkhardt
Tel. 06202 63698
Mobil 0170 9383584 

Herbstaktion

Plankstadter Str. 28
68775 Ketsch

Pfl ege • Vertrauen • Geborgenheit • Sicherheit
Am Samstag, den 10. Oktober 2015 von 14:00 bis 17:00 Uhr

möchten wir alle Interessierten in unserer Einrichtung willkommen heißen.

Der Alleinunterhalter Herr Waibel sorgt für Ihre musikalische Unterhaltung.
 Zwiebelkuchen und neuer Wein für Ihr leibliches Wohl.

Um 15:00 Uhr fi ndet die Modenschau der Firma ModeDirekt statt.

Es erwarten Sie außerdem:
 Qualifi zierte Beratungsgespräche  Hausführungen

 Umfangreiche Informationen durch unser Fachpersonal

B + O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25 • 68782 Brühl • Telefon 06202 708-0

Anfahrtsskizze unter:   www.bo-seniorenzentrum.de

Tag der offenen Tür und Herbstfest

Wir freuen uns auf Sie

17:00 Uhr

t

Am 

AMBULANTER PFLEGEDIENST

tankreinigung 
tankstilllegung 
tankverfüllung 
ölverlagerung 
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7 
fax 07253 9899298 76684 östringen

- auch Rollstuhlbeförderung -

Bestrahlungs-, Dialyse- 
und Chemofahrten, 
Flughafentransfer

Kurier- u. Besorgungsdienste

Fax 06202 702779
ra.rill@gmx.devormals Taxi Geschwill

68782 Brühl-Rohrhof, Tel. 06202 702777 
68723 Schwetzingen, Tel. 06202 1265320

Mobil 0170 5582777

Taxi & Krankenfahrservice
Alfred-Michael Rill

joachim 
feige
fliesenreparaturdienst 
sowie Neuverlegung von 
Wand- und Bodenfliesen

68782 brühl-rohrhof 
Tel. 06202 75727 
fax 06202 74333

Jetzt Fan werden!
www.facebook.com/lokalmatadorde
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SICHERHEITSTECHNIK

Foto: djd/somfy

(djd). Gute Freunde und liebe 
Gäste sind willkommen - doch 
nicht jedermann soll Zutritt 
zu unserem Haus oder der 
Wohnung haben. Die Anzahl 
der versuchten Einbrüche und 
Trickbetrügereien nimmt in 
den privaten Haushalten seit 
Jahren ständig zu. „Hilflos aus-
geliefert ist man solchen Über-
griffen aber nicht - gute Sicher-
heitstechnik wirkt“, rät Oliver 
Schönfeld, Bauen-Wohnen-
Experte beim Verbraucherpor-
tal Ratgeberzentrale.de. Und 
die Technik zur Gebäudesiche-
rung sei noch effektiver, wenn 

sie mit modernen Hausauto-
mationssystemen kombiniert 
werde. In Smart Home-Syste-
men können unterschiedlichs-
te Komponenten durch eine 
gemeinsame Steuertechnik 
vernetzt werden. Nicht nur 
Rollläden, Beleuchtungen oder 
Garagentore lassen sich auf 
diese Weise bedienen. Ein zen-
traler Schließbefehl fürs ganze 
Haus sorgt auch dafür, dass die 
Haustürschlösser verriegelt, 
die Fenster geschlossen und 
je nach Voreinstellung gleich 
auch noch die Rollläden her-
untergelassen werden. 

Komfort trifft Sicherheit

Foto: djd/somfy

(djd). Mit allen Tricks versu-
chen Langfinger, sich vor allem 
bei älteren Menschen Zutritt 
zur Wohnung zu verschaffen. 
Über eine Video-Gegensprech-
anlage sollte man deshalb erst 
einmal prüfen, wer da vor 
der Tür steht. Ob angeblicher 
Handwerker, Rentenversicherer 

oder Hilfesuchender: Die Kri-
minalpolizei verrät in ihrer 
Broschüre „Sicher leben“, die 
unter www.polizei-beratung.
de/medienangebot herunter-
geladen werden kann, Wis-
senswertes zur Vorsicht an der 
Haustür.

Türüberwachung: Mehr Sicherheit für Ältere

Foto: djd/Novoferm

(djd). Im strömenden Re-
gen oder bei eisiger Kälte das 
warme Auto verlassen, die 
Garage per Hand öffnen, wie-
der einsteigen und dann erst 
einparken: Das klingt wenig 
komfortabel - und ist doch 
für viele Hausbesitzer Realität. 
Während bei Neubauten das 
Garagentor schon standardmä-
ßig mit einem fernbedienbaren 
Motorantrieb ausgerüstet wird, 
erfordern alte Tore noch die 
lästige Handarbeit. Eine Um-
rüstung ist in den allermeis-

ten Fällen möglich und gera-
de vor Beginn der nasskalten 
Jahreszeit eine gute Idee. „In 
den dunklen Monaten bringt 
der Torantrieb nicht nur mehr 
Bequemlichkeit, sondern auch 
mehr Sicherheit mit sich - da 
einem das Ein- und Aussteigen 
am Fahrbahnrand, womöglich 
bei schlechter Beleuchtung, 
künftig erspart bleibt“, sagt 
Martin Blömer vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.
de.

Mehr Komfort, mehr Sicherheit

http://www.lokalmatador.de/anz/2099329
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Fenster • Rollläden • Haustüren • Winter-
gärten • Sichtschutz • Überdachungen
Garagentore • Garten-& Freizeitmöbel 

Seit über 60 Jahren vom
Herstel ler direkt zum Kunden
 

Das freistehende Terrassendach
Sonnenregulierende und wasser-
dichte Terrassenüberdachung mit 
motorbetriebenen Lamellen.
Optional mit integriertem  
Sonnenschutz

	 Alarmanlagen  Garagentorsteuerung  Türkommunikation
	 Rauchmelder   Videoüberwachung   E-Check/BGVA 3

Ketsch/Brühl • Telefon 06202 72529 • Mobil 0174 3998266
hilbert-elektrotechnik.eu

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: www.frovin.de

(sake). So wie die Augen für 
das Gesicht, so sind die Fenster 
prägend für das Erscheinungs-
bild und die Ausstrahlung Ihres 
Hauses. Informationen werden 
aufgenommen und im Innern 
verarbeitet. So sollte es auch mit 
den Fenstern in der heimischen 
Immobilie geschehen. Die Wär-
me die produziert wird, sollte 
auch im Innern bleiben und 
nicht mehr nach außen entwei-
chen. Hier kommt die Energie-
einsparverordnung (EnEV) für 
Ihre Fenster genau richtig. Denn 
nicht nur die Wände müssen im-
mer stärker gedämmt werden. 
Die Fenster müssen dabei auch 
Schritt halten können, sonst 
bleibt die Energieeinsparung 
durch Wärmedämmung nur 
unbefriedigend. Hinzu kommt, 
dass ca. ein Drittel des Energie-
verlustes an einem Haus sich auf 
alte Fensterrahmen und -schei-
ben zurückführen lässt. Betrof-
fen sind besonders bis Mitte der 

90er Jahre errichtete Gebäude, 
in denen vorrangig unbeschich-
tetes Zwei-Scheiben-Isolierglas 
eingebaut wurde. Solche veralte-
ten Ausführungen verursachen 
einen hohen Wärmeverlust. Die 
Folgen sind unnötig hohe Aus-
schüttungen von Kohlendioxid 
durch die Verbrennung fossi-
ler Brennstoffe, die zudem zu 
hohen Heizkostenrechnungen 
führen. Allein durch den Aus-
tausch der Verglasung an einem 
Gebäude im Bestand kann der 
Heizölverbrauch deutlich redu-
ziert werden. Ersetzt man unbe-
schichtetes Isolierglas durch be-
schichtetes, werden jährlich ca. 
20 Liter Heizöl pro Quadratme-
ter Fensterfläche eingespart. Mit 
Klimaschutzglas sind es sogar 30 
Liter. In Zeiten des Klimawan-
dels und der daraus resultieren-
den breiten Unterstützung des 
Staates, ist die Zeit für energieef-
fiziente Sanierungen so günstig 
wie nie zuvor.

Damit Ihr Geld nicht durchs  
Fenster verschwindet

http://www.lokalmatador.de/anz/2138469
http://www.lokalmatador.de/anz/2100882
http://www.lokalmatador.de/anz/2153753
http://www.lokalmatador.de/anz/2140902
http://www.lokalmatador.de/anz/2152122
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Öffnungszeiten: Montag–Freitag von 9–18 Uhr, Samstag 9–13 Uhr

Spännigweg 1 – 69198 Schriesheim – Tel. 06203-95533-0
Direkt an der B3 – OEG-Straßenbahnhaltestelle Schriesheim-Süd

Ihr Spezialist für
frische und exklusive
Fliesen im Raum
Bergstraße, HD un MA,
auch für Garten und
Terrasse!

Ihr Spezialist für
frische und exklusive
Fliesen im Raum
Bergstraße, HD und MA,
auch für Garten und
Terrasse!

Im Falle eines Falles

ist richtig fallen alles.

Hoch die Dachdeckerkunst!
– Eingetragener Betrieb in der Handwerkskammer –

Wer pflegt denn Ihren Garten?

www.plagt-euch.net Baumfällarbeiten
Rückschnitt von 

Bäumen, Hecken 
und Sträuchern

Neu-Anlagen
Teiche und Rollrasen
Pflaster- und

Natursteinarbeiten
Bewässerungsanlagen

Pflanzungen und 
Pflege von Anlagen 

und Gärten
natürlich nur von

abelGrünanlaGen-servIce
Brühler Pfad 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202 61532 · Fax 06202 609930

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: iStockphoto/Thinkstock

(djd). Wer im Rahmen einer 
Sanierungsmaßnahme neue 
Schwingfenster in seine Woh-
nung oder sein Haus einbaut, 
kann unter Umständen dafür 
einen finanziellen Zuschuss 
vom Staat bekommen. Die 
KfW-Förderbank hat einige 
Hilfs-Programme aufgelegt, 
darunter das Angebot „Ener-
gieeffizient sanieren“. 

Seit März 2013 können Haus- 
und Wohnungsbesitzer damit 
von noch höheren Investitions-
zuschüssen und verbesserten 
Kreditkonditionen profitieren: 
Die Förderung für Einzelmaß-

nahmen, also auch für den 
Einbau der neuen Fensterver-
glasungen, ist zum Beispiel 
von bisher 7,5 auf 10 Prozent 
der förderfähigen Kosten ge-
stiegen. Es gilt allerdings eine 
Obergrenze von 5.000 Euro je 
sanierter Wohneinheit. Durch 
den höheren Zuschuss verrin-
gern sich die Investitionskos-
ten. Das bedeutet gleichzeitig, 
dass sich die verbesserte Ener-
gieeffizienz der neu angeschaff-
ten Schwingfenster besonders 
schnell rechnet. Die Anträge 
auf finanzielle Unterstützung 
stellt der interessierte Bauherr 
über seine Hausbank.

Fensterverglasungen sind förderungswürdig 

http://www.lokalmatador.de/anz/2151463
http://www.lokalmatador.de/anz/2021169
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
http://www.lokalmatador.de/anz/1826693
http://www.lokalmatador.de/anz/1820791
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Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Kleinere
Pflasterarbeiten

www.fliesen-drews.de
Tel.: 06205 / 100697 

Reilingen   Neulußheim . 

Gartenpflege für  
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflege paket von der Einmalpflege  
bis zur Ganzjahrespflege. 

Nur fach  gerechte Gartenpflege erhält und steigert den 
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind 
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel 
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,  
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH  
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 0 62 02­2 61 75  
www.gartengestaltung­grothe.de

Feuchtigkeitsschäden sind keine 
Bagatelle. Wer sie nicht beseitigt, 
setzt sein Gebäude auf Dauer der 
Baustoffzerstörung aus, zudem 
droht Schimmelpilzbefall und damit 
eine deutliche Wertminderung. In 
der Praxis reicht dies von einfachen 
Putzabplatzungen bis 
zur Durchrostung von 
Stahlträgern, die da-
mit die statische Sta-
bilität des gesamten 
Gebäudes bedrohen.

Deshalb gilt: bei 
Feuchtigkeitsschäden 
sofort den Fachmann 

zu Rate ziehen. Die Angst vor den 
Kosten steht in keinem Verhältnis 
zu der konkreten Gefahr für das Ge-
bäude. Je früher der Schaden ange-
gangen wird, desto geringer fallen 
die Kosten aus. 

Isotec-Fachbetrieb 
Bausanierung 
Münch & Straßer GmbH 
Tel.  0621   6375145 

06203 492360 
06221 600565 
06251 849068

Rufen Sie uns an. 
Wir helfen gerne weiter!

Warum ist es wichtig ein Gebäude – Anzeige –

abzudichten?

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto:  www.granorte.de

(PR). Wohl kaum eine Boden- 
art weist eine größere Viel-
falt an Variationen auf als 
Korkböden. Von der klassi-
schen Klebevariante, über die 
schwimmend zu verlegende 
„Click-Version“ bis hin zum 
trendigen Printkorkboden gibt 
es für jede Wohnung, für Bü-
ros, Läden oder Praxen den ge-
eigneten Belag. Zudem ist ein 
Korkboden eine Wohltat für 
die Füße – er ist fußwarm und 
trittelastisch, trägt zu einem 

guten Raumklima bei und ist 
umweltfreundlich. „Der für die 
Herstellung von Korkböden 
verwendete Rohstoff Korkrin-
de wird aus extensiv bewirt-
schafteten Korkeichenwäldern 
ohne Einsatz von Dünger und 
Pestiziden geerntet. Viele An-
baugebiete haben sich deswe-
gen zu Rückzugsgebieten für 
bedrohte Tier- und Pflanzenar-
ten entwickelt“ so Johann Fritz, 
Geschäftsführer von Granorte 
Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff

http://www.lokalmatador.de/anz/2153683
http://www.lokalmatador.de/anz/2147892
http://www.lokalmatador.de/anz/2148053
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
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Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung und
Angebotserstellung 
direkt bei Ihnenvor Ort!

Bauunternehmer übernimmt preiswert
l Renovierungen o. Malerarbeiten l Abbruch l Flachdach- u. Terrassensanierung 

l Sockel und Fassaden l Fundament und Kellerwände isolieren 
l Pflasterarbeiten l Innenausbau l Tapezieren 

l Fliesen legen l Gartenbau
 0163 9470432

Wilfried Gredel
Elektro GmbH       Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

 Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
 Industrietechnik Wärmepumpen
 Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
 Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Foto: Vitaliy Hrabar / Fotolia.com / Deutsches Lackinstitut / akz-o

(spp-o/red). In vielen Woh-
nungen und Häusern sind 
weiße Kunststoff-Fenster heute 
Standard. Umwelteinflüsse und 
UV-Licht können im Laufe 
der Zeit jedoch zu unschönen 
Vergilbungen der Oberfläche 
führen. Hier kann eine neue 
Lackierung Abhilfe schaffen. 
Dies sollte auch für Heimwer-
ker kein Problem sein, wenn 
sie die richtigen Produkte ver-
wenden und ein wenig Geduld 
mitbringen. In der Regel sind 
Kunststoff-Fenster aus PVC 
gefertigt, eine Kunststoffart, 
für die es speziell abgestimm-
te Lacke gibt. Vor Beginn der 
Arbeiten sollten alle Beschläge 
und Griffe abmontiert werden. 
Zuerst steht eine gründliche 
Reinigung des Rahmens an, 
um neben Staub und anderen 
Verunreinigungen vor allem 

Fettrückstände und Klebstoff-
reste zu entfernen. Als erster 
Arbeitsgang steht dann das 
Schleifen an. „Dazu sollte man 
Schleifpapier mit einer sehr 
feinen Körnung von 240 neh-
men“, rät Michael Bross, Ge-
schäftsführer des Deutschen 
Lackinstituts. Anschließend 
muss der Schleifstaub gründ-
lich entfernt werden. Dann die 
Glasscheiben und die Dichtun-
gen abkleben. Dann kann die 
Haftgrundierung aufgebracht 
werden. Nach dem Entfernen 
des Schleifstaubs kann der ers-
te Lackauftrag mit Pinsel und 
Lackrolle erfolgen. Der Lack 
muss speziell für den Einsatz 
auf PVC geeignet sein. Nach 
der Trocknung heißt es wieder 
schleifen, Schleifstaub entfer-
nen, bevor es an den Schluss-
anstrich geht.

Kunststoff-Fenster neu lackieren

http://www.lokalmatador.de/anz/2086651
http://www.lokalmatador.de/anz/2095977
http://www.lokalmatador.de/anz/2131413
http://www.lokalmatador.de/anz/2146522
http://www.lokalmatador.de/anz/1827209
http://www.lokalmatador.de/anz/2059896
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10.10.15 | 14:00 Uhr  
TSV STEINBACH

Carl-Benz-Stadion
www.svw07.de

– Anzeige –

MannheiMer Mess 2015
Größtes Volksfest der region

Oktobermess 2015
Termin: 26.09.2015 bis 11.10.2015 Ort: Neuer Messplatz 
Veranstaltungsfläche: ca. 50.000 m² 
Teilnehmerzahl: ca.160 Schaustellerbetriebe
Öffnungszeiten: So. bis Do. 13:00 - 22:00 Uhr 
 Fr., Sa. und vor Feiertagen 13:00 - 23:00 Uhr
Für Jung und Alt gibt es auf der Oktobermess wieder ein attraktives und  
abwechslungsreiches Programm, und ca. 160 Betriebe freuen sich auf Besucher 
aus der gesamten Region.
Schon traditionell bietet die beruhigte Zone am Haupteingang an der Wald-
hofstraße den ersten Anziehungspunkt, in der Gemütlichkeit und Aufenthalts-
qualität die Schwerpunkte für die Besucher setzen. Unter dem Motto „Treff-
punkt Eichbaum“ bildet der Biergarten von fast 100 m Länge das Herzstück. 
Mit echtem Grün in Anlehnung an eine Parkanlage außergewöhnlich gestaltet 
und ohne aufdringliche Musik lädt dieser Bereich zum Ausruhen und Verweilen 
ein. Unterschiedliche Angebote an Speisen und Getränken, Kinderkarussells, 
Mandelbrennereien und andere Verkaufsgeschäfte runden das Angebot ab.
Außerdem wird wie immer ein Waren- und Krammarkt mit rund 25 Teilnehmern 
in die Mannheimer Mess integriert sein.
Terminübersicht:
Sa., 26.09.2015: Rundgang der Ehrengäste und Fassbieranstich mit Bürgermeister  
 Michael Grötsch im Festzelt der Familie Beinhorn
Mo., 28.09.2015: Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen,  
 Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Sonntag aktuell“,  
	 „Der	Sonntag“	und	im	Mannheimer	Wochenblatt	zu	finden	sein.
Do., 01.10.2015: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 
 geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften 
Fr., 02.10.2015:  Feuerwerk gegen 22:00 Uhr
Mo., 05.10.2015:  Gutscheinaktion Happy Monday mit vielen tollen Vergünstigungen,  
 Gutscheine werden vorab in den Zeitungen „Sonntag aktuell“ +  
	 „Der	Sonntag“	und	im	Mannheimer	Wochenblatt	zu	finden	sein
Mi., 07.10.2015: Kindernachmittag mit Heimkindern aus dem Stadtgebiet Mannheim
Do., 08.10.2015: Familientag der Schausteller mit halben Preisen an den Fahr- 
 geschäften und Sonderangeboten an den Verkaufsgeschäften
Fr., 09.10.2015: Feuerwerk gegen 22:00 Uhr

Investition in die Zukunft: Unternehmens-  
gruppe Pfitzenmeier schafft weitere Arbeitsplätze

Seit Jahren gehört die Unternehmens­
gruppe Pfitzenmeier zu den Top 5 der 
deutschen Fitnessunternehmen und 
hat sich als wichtiger Arbeitgeber in 
der Metropolregion Rhein­Neckar 
etabliert. Derzeit beschäftigt die 
Unternehmensgruppe Pfitzenmeier 
ca. 2.500 Mitarbeiter – Tendenz mit 
jedem weiteren Standort steigend.  
„Die Ausbildung sowie die Fort­ und 
Weiterbildung unserer Teams lie­
gen mir sehr am Herzen, da sie den 
Grundstein unseres Unternehmens­
erfolges bilden. Regelmäßig bieten 
wir deshalb Workshops und Veran­
staltungen an, die das Know­how der 
Mitarbeiter vertiefen, den Horizont 
erweitern und neue Erkenntnisse 
liefern“, so Geschäftsführer Werner 
 Pfitzenmeier über die Personalstra­
tegie seines Unternehmens. Dass 
diese Strategie dankbar angenom­

men wird, bewiesen die zahlreichen 
Mitarbeiter, die beim IFAA Kongress 
am vergangenen Wochenende mit 
sehr viel Begeisterung in Heidelberg 
teilnahmen, um die neuesten Fitness­
trends der Branche kennenzulernen.  
Nicht nur aufgrund der geplanten Ex­
pansionen sowohl bei VeniceBeach 
als auch den  Pfitzenmeier Resorts 
und Clubs sucht die Unternehmens­
gruppe Pfitzenmeier stets motivierte 
Mitarbeiter/­innen sowohl im kauf­
männischen als auch im sportlichen 
Bereich und bildet  darüber hinaus 
auch aus.

Anzeige

Aktuelle Stellenangebote der Un-
ternehmensgruppe Pfitzenmeier 
unter www.pfitzenmeier.de. Auch 
Initiativbewerbungen sind herz-
lich willkommen (per E-Mail an:  
bewerbung@pfitzenmeier.de)

http://www.lokalmatador.de/anz/2153667
http://www.lokalmatador.de/anz/2151038
http://www.lokalmatador.de/anz/2153506
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pc - service krall
zuverlässig - schnell - preisgünstig 

dipl. informatiker otto w. krall   www.pcservicekrall.de
brühl mobil  0170/8393245  mail: pcservicekrall@gmx.de

Verkauf, Reparatur, Wartung
PC, Internet, Software

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

 DERFEINSCHMECKER
A L L E S ,  W A S  S C H M E C K T

SINNS
METZGEREI

68782 Rohrhof
Brühler Straße 10
Tel. 06202 71284

68723 Schwetzingen
Heidelberger Straße 35a

Tel. 06202 29959

Schweinerückensteak oder
Schweinenackensteak 100 g  0,85 €
Bratwurst
– Hausmacherart –   100 g  0,75 €
Hausmacher Leberwurst  100 g 0,72 €
Bierschinken    100 g  0,87 €

Angebote vom 2. bis 12.10.2015

Unsere Dienstag-Spar-Tüte
250 g Hack� eisch, 2 zarte Schweineschnitzel
1 kleine Delikatessleberwurst 4,99 €

NNNN
68782 Rohrhof

68219 MA-Rheinau
Lüderitzstr.32

Tel. 0621 891404
Fax 0621 891413

Echt Kurpfälzer Fleischwaren

Ohne Laute und Silben geht es nicht                                                                  -Anzeige-

Der Lehrer sagt: „Menschen mit einer Lese-
Rechtschreibschwäche machen spezielle Fehler“
(Chris�ne Eisenhofer) Viele Jahre war es ein Rätsel, was die Ursache 
für eine Lese-Rechtschreibschwäche ist. Die Forscher waren sich 
nicht einig. �i�lerweile, die Legasthenie-Forschung ist über 100 
Jahre alt, kennt man die Ursachen. Verantwortlich kann die Gene�k 
sein. Verantwortlich können aber auch neurobiologische Prozesse 
durch eine Unterak�vierung in den für das Lesen und Schreiben 
zuständigen Bereichen in der linken Gehirnhäl�e sein.
Auch zu Beginn des neuen Schuljahres hoffen wieder viele Eltern 
und Schüler auf bessere Leistungen in der Rechtschreibung – im 
Fach Deutsch, aber auch in den Fremdsprachen. Es werden, das 
kann man jetzt schon sagen, sich nicht alle Hoffnungen erfüllen. Vor 
allem nicht bei jenen Kindern, die zusammen mit ihren Eltern nicht 
ak�v etwas gegen die Schwächen unternehmen.
In der Arbeit gegen die Lese-Rechtschreibschwäche hat sich in den 
vergangenen Jahren viel getan. Aktuelle Forschungen stellen den 
einen oder anderen Förderansatz infrage, wie beispielsweise die 
Diplom-Pädagogin Rita Brehm in einem Beitrag für die Zeitschri� 
„Schule im Blickpunkt“ schreibt. Der Aspekt der visuellen und 
audi�ven Wahrnehmung, also das Hören und Sehen, ist unbe-
streitbar ein wich�ger Aspekt im Lesen und Schreiben lernen. Für 
das Erlernen des Schreibens sind laut Brehm aber vor allem 
Sprachwahrnehmung und Sprachverarbeitung wich�g. Lehrer 
müssten berücksich�gen, dass nicht alle Schüler Worte, die sie 
hören, beim Schreiben in Buchstaben umwandeln können – und 
somit das was sie hören auch nicht oder nur unvollständig aufs 
Papier bringen. 
Nach einer Untersuchung der Krankenkasse Barmer GEK aus dem 
Jahr 2012 ist etwa jedes dri�e Vorschulkind in seiner Sprach-
entwicklung gestört. Das Fehlen der Basisfunk�on Phonologische 
Bewusstheit hat beim Schreiben zur Folge, dass Worte als ein 
Sprachklang registriert werden. Silben und Laute werden also nicht 
unterschieden. Wenn ein Kind Laute aber nicht unterscheiden kann, 
weiß es auch nicht, welcher Buchstabe zu dem gesprochenen Laut 
gehört und kann daher Wörter nicht fehlerfrei schreiben 
beziehungsweise abspeichern.
Prof. Schulte-Körne, der „Legsthenie-Papst“ in Deutschland, hat in 
einer aktuellen Studie (veröffentlicht 2014 im Wissenscha�sjournal 
PLoS One) nachgewiesen, dass letztendlich nur diejenigen 
Fördermethoden erfolgreich sind, die zwei Dinge berücksich�gen. 
Zum einen die Laut-Buchstabenfolgen bei der Zerlegung und 
Zusammensetzung von Wörtern. Zum anderen die Aufgliederung 
von Wörtern in Silben. Die gleiche Erfahrung erlebe ich seit über 15 
Jahren in meiner Förderung von Kindern und Jugendlichen mit Lese- 
und/oder Rechtschreibproblemen. Denn alle Kinder machen 
zunächst (die gleichen) Fehler, nur Kinder mit einer Lese-Recht-
schreibschwäche machen von Anfang an mehr Fehler und diese 
deutlich länger.                                                                                    (z.g)

http://www.lokalmatador.de/anz/2153724
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2153639
http://www.lokalmatador.de/anz/2153862
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
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Verkaufsoffener Sonntag 04.10.2015
Kosmetik-, Nagel- & Rollenstudio

Aktuelle Damenmode

Helga Fassl
Die aktuellen Kollek�onen sind da�

Verkaufsoffener 
Sonntag

04.10.2015
Modenschau

ab 14.30 Uhr
Geschenkgutscheine machen Freude!

www.helgafassl.de

Mannheimer Str. 36 - 40 - 68782 Brühl  
Tel.: 0 62 02 / 7 75 74

Mo.- Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 
15.00 - 19.00, Sa. 9.00 - 13.00 Uhr 

sowie nach telefonischer Vereinbarung 
Mittwoch geschlossen. 

Wir haben für Sie geöffnet !
13 Uhr bis 18 Uhr

Unser Kerwe Knüller:                            

259,00 Euro
- Neuheiten der Funkausstellung Berlin
- Bei Kauf eines LCD`s ab 500 Euro 
  ein Quadrocopter(Drohne mit Fernsteuerung)
  kostenlos! 
                                                                         

Samsung 32 Zoll 
(81cm Bild) LCD
Energieklasse A+
DVB-C, DVB-T, 
HD ready, 
CI+,Schwarz

Auslaufmodelle, 
Einzelstücke zum Schnäppchenpreis

Verkauf von Kaffee , Kuchen und Getränke 
zugunsten der Brühler S��ung 

„Menschen in Not“  - Hof-Flohmarkt

Gredel
EURONICS Gredel TV  Schwetzinger Str. 22 

68782 Brühl Tel. 06202 71870 Fax 06202 77634  

info    gredel.de  www.gredel.de@

                         

25% Rabatt auf alle

Brillenfassungen*
bis zu 70% Rabatt

auf Sonnenbrillen*
Kostenloser Sehtest**

*auf Lagerware
**Sonntag 04.10.2015

Elektro Kurt Mauer | Rheinauer Straße 11

68782 Brühl-Rohrhof | Tel.: 06202 702373 

Mobil: 0171 5250091 | elektro-mauer@gmx.de

   Baum & Garten
              R.Orban
    Garten & Landschaftsbau

> Grünanlagenpflege, Bepflanzungen, Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen

> Baum - Hecken & Strauchschnitt, Gartenabfallbeseitigung, Rearaturarbeiten

> Baumpflege, Baumfällungen (Klettertechnik)

   68782 Brühl Tel.: 06202 / 272845 Funk 0151 / 61017189
                           Mail: raphael-orban@t-online.de

 Bedachungen       
 aller Art
 Klempnerarbeiten
 Einbau von       
 Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395  | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB Bedachungen       

Klempnerarbeiten
Einbau von       

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

http://www.lokalmatador.de/anz/2153765
http://www.lokalmatador.de/anz/2138025
http://www.lokalmatador.de/anz/2117671
http://www.lokalmatador.de/anz/2131661
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